
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
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Gartenkultur im Park am Spiegelbach

Gartentage
Bellheimer

Gartentage

Drei Tage lang staunen, bummeln, informieren und
den Duft und die Farbenpracht der Blumen genießen. 

Wieder am Samstag: „Der Abend der Sinne“
Unsere Ausstellung wird in einem reizvollen Licht erstrahlen. 
Hochkarätige Livemusik wird für die musikalische Umrahmung 
sorgen. Kommen, sehen und genießen - die BeGata 2015.

Täglich von 11-18 Uhr, Samstag 11-22 Uhr geöffnet.

59. Pfingstturnier des Reit- und Fahrvereins Zeiskam

Springen und Fahren vom 22. bis 25. Mai 2015
Einige der Höhepunkte:

Freitag, 22. Mai
Beginn: 09.00 Uhr, 
Springprüfungen Kl. L und M**
Samstag, 23. Mai
Amazonenspringen, 
Jump-and-Drive-Prüfung
Mächtigkeitsspringen unter Flutlicht
Disconight
Sonntag, 24. Mai
Geländeprüfung 
der Zwei- und Vierspänner
Zweikampfspringprüfung
Pfingstmontag, 25. Mai
Drei-Sterne-Springprüfung Kl. S
Hindernisfahren

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3.
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag ....................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
geschlossen.
Mittwoch ................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag .......... 14.00 - 16.00 Uhr
................................................ Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 09.30 
- 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 14.00 
bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürgermeis-
ter abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“

Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung

Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, .........................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................. Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der Aks-
lepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte Karl 
2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 unter der 
einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne Vorwahl) zu 
folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentiuskran-
kenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, Tel. 
116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen 
(z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Rettungs-
dienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
23.05.-25.05.15 und 27.05.15
Herr Dr. Kapper, Luitpoldstraße 3, Edenkoben, 
Tel.: 06323/2088
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehand-
lungen sind mit dem Dienst habenden Arzt telefo-
nisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgender 
Telefonnummer erfragt werden: 
................................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 31.05.15
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Montag, 01.06.15
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere Orts-
str. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Dienstag, 02.06.15
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 
67378 Zeiskam
Mittwoch, 03.06.15
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgwannstr. 7, 76726 
Germersheim-Sondernheim
Donnerstag, 04.06.15
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisenstr. 
7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 
16, 67366 Weingarten
Freitag, 05.06.15
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-Ade-
nauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere 
Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Samstag, 06.06.15
Ludwig-Apotheke, Tel. 07274/94780, Ludwigstraße 
16, 76726 Germersheim
Löwen-Apotheke, Tel. 06347/2315, Am Turnplatz 5, 
76879 Essingen
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus die 
Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich 
zu versorgen und die Behandlung des Arztes zu 
unterstützen, ambulanter Hospizdienst, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, stun-
denweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und 
vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 Uhr 
und 
nach Vereinbarung  .................. Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
................................................... Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ....................................................... 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ......................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................ 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ............................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................ 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim .................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................ 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe .................................. 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe .....................................07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen .............................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ......................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ..........................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ................................................. 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ......................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
.......................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr ..................................................... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer .......................................... 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
.....................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, Hans-
Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ....................... 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ..................................... 0800/7977777
......................................... Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ............................. 0800/0837111
Frauenhaus Landau .................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer .................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ............................. 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrverban-
des Germersheim: 
..................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ................................ 07272/9080970
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Veranstaltungskalender

OG Tag von
Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Fr., 22.05.15 Sternwarte Bellheim Öffentlicher Beobachtungs-
abend Sternwarte 22.00

Bellheim Sa., 23.05.15 
Mo., 25.05.15 

Gewerbeverband 
VG Bellheim Bellheimer Gartentage Spiegelbachpark

Sa.,11.00-
22.00
So. u. Mo.,
11.00-18.00

Bellheim Mo., 25.05.15 Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Kittelsheim

Ökumenischer
Abendgottesdienst 

Museum Sägewerk 
Mittelmühle 
Prot. Kirche Bellheim 

14.00
-18.00
18.00

Knittels-
heim Di., 26.05.15 Gemeinde AK Jugend, Kultur und 

Soziales Gemeindehaus
09.30 Abritt,
11.00 Fest-
gottesdienst

Knittels-
heim 

Fr., 29.05.15 
Sa., 30.05.15 Gospelworkshop Gemeindehaus Fr., ab 19.00

Sa., ab 10.00

Ottersheim Mo., 25.05.15 Vereinigte Sänger Familien-Radtour Dorfplatz 11.00

Ottersheim Mi., 27.05.15 Frauengemeinschaft Maitour/Maiandacht Kirchengarten 18.00

Ottersheim Fr., 29.05.15 Ottersheimer 
Quetschkommod Bluesgosch Feldmann‘s

Quetschkommod 20.00

Ottersheim So., 31.05.15 Frauengemeinschaft Salzsäckchen kath. Kirche

Zeiskam Fr., 22.05.15 
Mo., 25.05.15 Reit- und Fahrverein Pfingstturnier Reitstadion Fr., ab 09.00

Zeiskam Sa., 30.05.15 Kath. Kindertagesstätte Kindergartenfest Kath. Kindertagesstätte ab 14.00

Zeiskam So., 31.05.15 Ev. Kirchengemeinde Goldene Konfirmation Ev. Kirche

Sternwarte Bellheim e.V.
Öffentlicher Beobachtungsabend

Freitag, 22. Mai 2015, 22.00 Uhr
Sternwarte Bellheim, Zeiskamer Straße (Nähe Schwimmpark)

Hinweis: 
Die Veranstaltung findet nur bei klarem, wolkenlosem Himmel statt.

Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim
Einladung zum ökumenischen 
Abendgottesdienst „Abendlob“

Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 18.00 Uhr
Prot. Kirche Bellheim
Mitgestaltet vom Kath. und Prot. Kirchenchor Bellheim
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

EU-Weinbaukartei
Rodungs-, Pflanz- und Änderungsmeldung

Die zusammengefasste Rodungs-, Pflanz- und Änderungsmeldung 
zur EU-Weinbaukartei 2015 ist spätestens bis zum 31. Mai 2015 
abzugeben.
Meldepflichtig sind alle Winzer, die
-  mehr als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften.
-  weniger als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften, sofern sie Trauben, 

Maische, Most oder Wein vermarkten.
-  Rodungen und Pflanzungen vornehmen.
Allen Weinbautreibenden, von denen bereits Rebflächendaten in der 
EU-Weinbaukartei geführt werden, wird im April ein Auszug mit den 
derzeitigen Daten der EU-Weinbaukartei zugestellt. Zu melden sind 
alle Rodungen und Pflanzungen, die seit dem 1. Juni 2014 vorge-
nommen wurden sowie alle Korrekturen, Bewirtschafterwechsel und 
Änderungen.
Das ausgefüllte Formular ist bis zum 31. Mai 2015 bei der zuständigen 
Stadt-, Gemeinde- bzw. Verbandsgemeindeverwaltung oder direkt bei 
der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz abzugeben.
Die EU-Weinbaukartei dient außerdem als Grundlage für die 
Gesamthektarertragsregelung. Wegen den Rechtsfolgen bitten wir 
Sie, auf richtiges und vollständiges Ausfüllen der Meldungen sowie 
deren fristgerechte Abgabe zu achten.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website der Landwirt-
schaftskammer unter www.lwk-rlp.de.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige Dienststelle der 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz.

Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
55543 Bad Kreuznach

Information der Passbehörde
Personalausweise und Reisepässe können nach Ablauf der Gültig-
keitsdauer nicht mehr verlängert werden. Die Herstellung neuer Per-
sonalausweise und Reisepässe erfolgt durch die Bundesdruckerei in 
Berlin und dauert zurzeit ca. 3 Wochen. Da im Hinblick auf die begin-
nende Urlaubszeit mit einem verstärkten Antragseingang zu rechnen 
ist, muss unter Umständen eine noch längere Wartezeit einkalkuliert 
werden. Deshalb ist es unbedingt erforderlich, rechtzeitig vor einer 
geplanten Reise (möglichst auch vor Ungültigkeit der alten Papiere) 
neue Ausweise und Pässe zu beantragen. Hierbei ist Folgendes zu 
beachten:
· jeder Antragsteller muss persönlich erscheinen, da die Unter-

schrift bei der Beantragung geleistet werden muss und evtl. 
Fingerabdrücke aufgenommen werden müssen

·  benötigt wird pro Antrag 1 biometrisches Lichtbild
·  mitzubringen ist der alte Personalausweis bzw. Reisepass
·  die Gebühren sind mit der Antragstellung fällig und betragen für 
 Personalausweise
 bis zu einem Alter von 23 Lebensjahren  22,80 €
 ab einem Alter von 24 Lebensjahren  28,80 €
 Reisepässe 
 bis zu einem Alter von 23 Lebensjahren  37,50 €
 ab einem Alter von 24 Lebensjahren   59,00 €
Kinderreisepässe werden von der Verbandsgemeindeverwaltung 
selbst ausgestellt. Zur Beantragung werden ein evtl. schon vorhan-
dener Kinderausweis oder die Geburtsurkunde sowie 1 biometrisches 
Lichtbild benötigt. Die Gebühr beträgt 13,— €. Kinderreisepässe dür-
fen nur noch bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt werden. Danach kann 
für das Kind bereits ein Personalausweis bzw. ein Reisepass bean-
tragt werden.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bellheim, Zimmer 16 und 17, Tel. 07272/7008-216 und -217.

Hundebestandsaufnahme
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim weist darauf hin, dass in 
den nächsten Wochen eine Hundebestandsaufnahme durchgeführt 
wird. Diese Maßnahme ist erforderlich geworden, da vermehrt Hunde-
halter aufgefallen sind, die ihre Hunde nicht ordnungsgemäß bei der 
Verwaltung zur Zahlung der Hundesteuer angemeldet haben. Sehen 
Sie diese Maßnahme bitte in erster Linie im Sinne der Steuergerech-
tigkeit und im Interesse der vielen Hundehalter, die ihre Hunde korrekt 
angemeldet haben.
Laut der Hundesteuersatzungen der Gemeinden Bellheim, Knittels-
heim, Ottersheim und Zeiskam sind die Hunde innerhalb von zwei 
Wochen nach Aufnahme in den Haushalt oder Betrieb anzumel-
den.
Falls von Ihnen ein Hund bzw. mehrere Hunde gehalten werden und 
bisher keine Anmeldung aller Hunde zur Hundesteuer erfolgte, sind 
Sie verpflichtet, dies unverzüglich nachzuholen. Wir machen im Vor-
aus darauf aufmerksam: Bei nicht ordnungsgemäßer bzw. nicht 
rechtzeitiger Anmeldung wird ein Bußgeldverfahren eingeleitet! Das 
Bußgeld kann bis zu 5.000 Euro betragen.
Vorher wird aber jedem noch die Möglichkeit gegeben, seinen 
Hund bzw. seine Hunde selbst anzumelden. Wird die Anmeldung 
des/der Hunde(s) innerhalb eines Monats nach Veröffentlichung 
dieses Schreibens bei der Verbandsgemeinde Bellheim, Zimmer 
21, vorgenommen, wird von der Einleitung eines Bußgeldverfah-
rens abgesehen.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.bellheim.de, 
sowie im Rathaus in Bellheim bei Frau Betsch/Herr Kopf, Zimmer 21 
oder unter der Telefon-Nr. 07272 / 7008-521 bzw. -221.

14. vereinfachte Änderung
des Bebauungsplanes „Im Häßlich“  

der Gemeinde Bellheim
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat Bellheim hat in der Sitzung am 05.03.2015 die 14. 
Änderung des Bebauungsplanes „Im Häßlich“ im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB (in der Fassung vom 23.09.2004 (BGBl. I 
S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 
1748)) beschlossen.
Die Änderung umfasst die bei Einzelhaus-Grundstücken zulässige 
Höhe von Einfriedungen an der Erschließungsstraße. Dies betrifft den 
gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Im Häßlich“ (vgl. 
Abbildung).
Mit der Änderung werden die textlichen Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes wie folgt geändert:
B. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen
B . 3 Einfriedungen
Ursprüngliche Festsetzung:
3.1 Bei den Einzelhaus-Grundstücken darf die Gesamthöhe der seit-

lichen und hinteren Einfriedungen das Maß von 1,20 m, die Höhe 
der Einfriedungen an den Erschließungsstraßen vor der vorderen 
Baugrenze das Maß von 0,80 m nicht überschreiten.

 Die Sockelhöhe darf - gemessen ab OK Fußweg - nicht mehr als 
0,30 m betragen.

Änderung:
3.1 Bei den Einzelhaus-Grundstücken darf die Gesamthöhe der 

Einfriedungen das Maß von 1,20 m nicht überschreiten.
 Die Sockelhöhe darf - gemessen ab OK Fußweg - nicht mehr 

als 0,30 m betragen.
Im Übrigen bleiben die rechtsgültigen Festsetzungen sowie die 
zeichnerischen Darstellungen des Bebauungsplanes „Im Häßlich“ 
unberührt. Durch die Änderung werden die Grundzüge der Planung 
nicht berührt. Von einer Umweltprüfung wird abgesehen (§ 13 Abs. 3 
BauGB).
Gelegenheit zur Stellungnahme
Gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird der betroffenen Öffentlichkeit 
Gelegenheit zur Stellungnahme zu der Bebauungsplanänderung bis 
einschließlich 21.06.2015 gegeben.
Die Stellungnahmen sind an die Verbandsgemeindeverwaltung 
(Bauabteilung, Frau Becker), Schubertstraße 18, zu richten. 
Sofern bis zum o. g. Zeitpunkt keine gegenteilige Mitteilung zugeht, 
wird davon ausgegangen, dass gegen die beschlossene vereinfachte 
Änderung keine Einwendungen bestehen. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB).
Die Bebauungsplanänderung einschließlich Begründung steht auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim (http://www.bellheim.de/
vg-bellheim/, VG Bellheim, Bauleitplanung) zur Einsicht und zum Her-
unterladen bereit.
Bei Fragen steht Frau Becker von der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bellheim gerne zur Verfügung (Tel. (07272) 7008-407).

Geltungsbereich der 14. vereinfachten Änderung des Bebauungspla-
nes „Im Häßlich“

Teiländerung des Flächennutzungsplanes II 
der Verbandsgemeinde Bellheim

- Änderungsplan 7 - für den Bereich  
der Ortsgemeinde Ottersheim und Aufstellung eines 

Bebauungsplanes „Gemeinsame Sporthalle  
Knittelsheim - Ottersheim“ der Ortsgemeinde  

Ottersheim im Parallelverfahren  
nach § 8 Abs. 3 BauGB

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Gemeinden Knittelsheim und Ottersheim beabsichtigen auf der 
Gemarkung Ottersheim an der L 509 eine gemeinsame Sporthalle 
zu errichten. Dazu befinden sich der Änderungsplan 7 zum Flächen-
nutzungsplan II der Verbandsgemeinde Bellheim sowie der Bebau-
ungsplan „Gemeinsame Sporthalle Knittelsheim - Ottersheim“ der 
Ortsgemeinde Ottersheim in Aufstellung. Im Frühjahr 2014 wurde zu 
den Bauleitplänen bereits die frühzeitige Offenlage nach § 3 Abs. 1 
BauGB durchgeführt. Gemäß Beschlüssen des Gemeinderates Otters-
heim (22.04.2015) sowie des Verbandsgemeinderates (13.05.2015) 
findet nun die Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB statt.
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die Entwürfe des 
Flächennutzungsplanes II - Änderungsplan 7 sowie des Bebauungs-
planes „Gemeinsame Sporthalle Knittelsheim - Ottersheim“ jeweils 
mit Begründungen in der Zeit vom 01.06.2015 bis einschließlich 
01.07.2015 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schu-
bertstraße 18, Bauabteilung, Zimmer 7 (Nebengebäude) während 
der Dienststunden öffentlich ausliegen. Dienststunden sind Montag 
bis Freitag von 08.00 - 12.30 Uhr, zusätzlich montags und donners-
tags von 14.00 - 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr. 
Darüber hinaus stehen die Bauleitpläne der auf der Homepage der 
VG Bellheim (http://www.bellheim.de/vg-bellheim/ unter VG Bellheim; 
Bauleitplanung) zur Verfügung.
Lage und Geltungsbereich beider Bauleitpläne sind aus den abge-
druckten Plänen (siehe zeichnerische Darstellungen) ersichtlich. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken oder Anregungen 
mündlich oder schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim vorgebracht werden. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Bauleit-
pläne unberücksichtigt bleiben. Über die Bedenken und Anregungen 
wird der Gemeinderat entscheiden.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Lage des Plangebiets

Flächennutzungsplan II - Änderungsplan 7

Bebauungsplan „Gemeinsame Sporthalle Knittelsheim - Ottersheim“

Redaktionsschluss- 
vorverlegung

Redaktionsschluss- 
Vorverlegung

Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ am 4. 
Juni 2015 wird der Redaktionsschluss für das 
Amtsblatt der Woche 23 auf

Montag, den 1. Juni, 11.00 Uhr

vorverlegt.

Wir bitten, Termin und Uhrzeit einzuhalten. 
Später eingehende Texte können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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2. Änderungssatzung vom 19.05.2015
zur Hauptsatzung der Gemeinde Knittelsheim

vom 13.09.1994
Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.04.2015 beschlos-
sen, Geschäftsbereiche für die Beigeordneten einzurichten. Ebenso 
wurde die Bestellung einer/eines ehrenamtlichen Beauftragten für 
die Gemeindebücherei beschlossen. Die Aufwandsentschädigungen 
für die Beigeordneten und die/den ehrenamtlichen Beauftragte/n der 
Gemeindebücherei wurde der Höhe nach festgelegt. Folgende Ände-
rungssatzung wird öffentlich bekannt gemacht:

2. Änderungssatzung

vom 19.05.2015
zur Hauptsatzung der Gemeinde Knittelsheim

vom 13.09.1994
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 der Gemeindeord-
nung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung 
der Gemeindeordnung (GemODVO) und des § 2 der Landesverord-
nung über die Aufwandsentschädigung für kommunale Ehrenämter 
(KomAEVO) folgende Satzung beschlossen, die hiermit öffentlich 
bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 7a wird wie folgt eingefügt:

„§ 7 a
Beigeordnete

Für die Verwaltung der Gemeinde werden bis zu zwei Geschäftsberei-
che gebildet, die auf die Beigeordneten zu übertragen sind.“

§ 2
§ 8 Aufwandsentschädigung der Beigeordneten wird wie folgt 
ergänzt:

„§ 8
Aufwandsentschädigung der Beigeordneten

(1a) Der/die ehrenamtliche Beigeordnete, dem/der ein bestimmter 
Geschäftsbereich übertragen ist, erhält eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 50,00 €.“

§ 3
§ 9 a wird wie folgt eingefügt:

„§ 9 a
Aufwandsentschädigung für Beauftragte für die Gemeindebü-

cherei
(1) Die Gemeinde bestellt eine/n Beauftragte/n für die Gemeindebü-
cherei.
(2) Die/Der Beauftragte für die Bücherei erhält für die Betreuung eine 
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 40,00 €.“

§ 4

Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Knittelsheim, den 19.05.2015
gez. Ulrich Christmann, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn
1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.

Sitzungen

Haupt- und Finanzausschuss Bellheim
Terminänderung

Die ursprünglich für den 28.05. geplante Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses Bellheim wird auf Dienstag, den 2. Juni 2015 
verlegt. Die Tagesordnung wird noch bekannt gegeben.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Bellheim

am 7. Mai 2015
Öffentlicher Teil
TOP 2: Bebauungsplan in den Dornen - Erweiterung 3 Abstim-
mung des weiteren Vorgehens
Ortsbürgermeister Gärtner begrüßt Frau Rech und Herr Villinger vom 
Planungsbüro Piske. Herr Villinger erläutert den aktuellen Sachstand.
Für den Bebauungsplan „In den Dornen - Erweiterung 3“ wurde im 
Herbst 2014 die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
durchgeführt. Das Planungsbüro Piske erarbeitete zu den eingegan-
genen Stellungnahmen Abwägungsvorschläge, wobei einige Punkte 
deutlich wurden, zu denen vor einem Abwägungs- und Offenlagebe-
schluss weiterer Klärungsbedarf besteht:
1. Zum einen verlangt der LBM einen Nachweis über die Leistungs-

fähigkeit des geplanten Kreisverkehrs zur Anbindung der nördli-
chen Erschließungsstraße sowie eine Überprüfung der verkehrli-
chen Auswirkungen der Planung auf das umgebende Straßennetz. 
Hierzu bestehen zunächst 2 Möglichkeiten, die im Rat vorgestellt 
werden:

•	 V.1. Die für die Erschließungsstraße vorgesehene Fläche wird aus 
dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes ausgeklammert und 
außerhalb nachrichtlich eingezeichnet. Eine Erschließung erfolgt in 
diesem Falle zunächst über die Straßenanschlüsse nach Süden. 
Das Planungsrecht für die nördliche Erschließungsstraße wird zu 
einem späteren Zeitpunkt in einem eigenständigen Verfahren ge-
schaffen.

•	 V.2. Die nördliche Erschließungsstraße bleibt Teil der Planung. In 
diesem Falle ist vor der Offenlage des Bebauungsplanes eine um-
fangreiche Entwurfsplanung (Straße + Kreisel) zu erstellen und mit 
dem LBM abzustimmen.

 (Dieser Aspekt betrifft auch den vorerst zurückgestellten Teil 2 des 
Bebauungsplanes „Untere Dornen“.)

2. Der LBM teilte außerdem mit, dass der Bebauungsplanentwurf 
„Gewerbegebiet Nord-Ost V“ von 2011 (das Verfahren wurde nach 
der Erstellung des Vorentwurfs und einem ersten Scoping nicht 
fortgeführt) mit dem Bebauungsplan „In den Dornen - Erweiterung 
3“ abzustimmen ist.
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•	 V.1.	Im	Falle	des	geplanten	Kreisels	(4	Äste)	mit	einer	Anbindung	
des	Gewerbegebietes,	ist	die	im	B-Plan	„GE	Nord-Ost	V“	vorgese-
hene	Anbindung	an	die	L	538	zu	streichen.	Darüber	hinaus	ist	die	
Inanspruchnahme	der	 für	den	Kreisel	 erforderlichen	Privatfläche	
zu	sichern.

•	 V.2.	Eine	weitere	Möglichkeit	wäre	die	Verschiebung	des	Kreisels	
um	ca.	170	m	nach	Norden,	sodass	der	 im	B-Plan	„GE	Nordost	
V“	vorgesehene	Anschluss	an	die	L	538	bestehen	bleibt.	Die	nörd-
liche	Erschließungsstraße	würde	in	diesem	Fall	 in	weitem	Bogen	
nach	Süden	das	Baugebiet	„In	den	Dornen	-	Erweiterung	3“	an-
binden.

Im	 Rahmen	 der	 frühzeitigen	 Beteiligung	 wird	 seitens	 der	 FBG	 eine	
gutachterliche	Prüfung	gefordert,	ob	und	inwieweit	das	Sachverstän-
digengutachten	 vom	 30.08.2011	 für	 die	 im	 Plangebiet	 des	 B-Plans	
„In	den	Dornen	-	Erweiterung	2“	verlaufende	Produktenfernleitung	auf	
die	„Erweiterung	3“	übertragbar	ist.	Die	FBG	möchte	dieses	Gutach-
ten	selbst	beauftragen,	die	Kosten	hierzu	sind	durch	die	Gemeinde	zu	
erstatten.	Das	Büro	Piske	holt	derzeit	die	zu	erwartenden	Kosten	ein.
Der	 Gemeinderat	 Bellheim	 hat	 bezüglich	 der	 Punkte	 1	 (nördliche	
Erschließungsstraße)	und	2	(Kreisel)	aus	der	Stellungnahme	des	LBM	
jeweils	über	das	weitere	Vorgehen	(Varianten	1	oder	2)	zu	beraten	und	
zu	entscheiden.	Außerdem	ist	die	Kostenübernahme	des	unter	Punkt	
3	aufgeführten	Gutachtens	durch	die	Gemeinde	zu	bestätigen.
In	der	nachfolgenden	Beratung	wird	deutlich,	dass	sich	der	Gemein-
derat	bezüglich	der	nördlichen	Erschließungsstraße	für	die	Variante	2	
entscheidet.	Ortsbürgermeister	Gärtner	informiert,	dass	er	das	dafür	
nötige	Grundstück	sichern	wolle.	Bezüglich	der	Kreisel	soll	Variante	1	
verwirklicht	werden.
Fraktionsvorsitzender	Schwab	(CDU)	spricht	sich	ebenfalls	für	die	vor-
geschlagenen	Varianten	aus.	Es	wäre	zudem	sinnvoll,	eine	nördliche	
Erschließungsstraße	bis	auf	die	Ölstraße	weiter	zu	führen.
Nach	weiterer	Beratung	fasst	der	Gemeinderat	einstimmig	folgenden
Beschluss:
Erschließungsstraße (Variante 2)
Die	nördliche	Erschließungsstraße	bleibt	Teil	der	Planung.	In	diesem	
Falle	 ist	vor	der	Offenlage	des	Bebauungsplanes	eine	umfangreiche	
Entwurfsplanung	 (Straße	 +	 Kreisel)	 zu	 erstellen	 und	 mit	 dem	 LBM	
abzustimmen.	(Dieser	Aspekt	betrifft	auch	den	vorerst	zurückgestell-
ten	Teil	2	des	Bebauungsplanes	„Untere	Dornen“.)
Kreisel (Variante 1)
Im	 Falle	 des	 geplanten	 Kreisels	 (4	 Äste)	 mit	 einer	 Anbindung	 des	
Gewerbegebietes,	 ist	 die	 im	 B-Plan	 „GE	 Nord-Ost	 V“	 vorgesehene	
Anbindung	 an	 die	 L	 538	 zu	 streichen.	 Darüber	 hinaus	 ist	 die	 Inan-
spruchnahme	der	für	den	Kreisel	erforderlichen	Privatfläche	zu	sichern.
Die	Kosten	für	das	beschriebene	Gutachten	lagen	nicht	vor	und	sind	
somit	in	der	nächsten	Gemeinderatssitzung	zu	beschließen.
TOP 3: Ansiedlung eines Drogeriemarktes im Gewerbegebiet
Ratsmitglied	Strunk	 informiert	über	den	Antrag	der	SPD-Gemeinde-
ratsfraktion.	Es	wird	folgendes	beantragt:
•	 Die	schnellstmögliche	Ansiedlung	eines	Drogeriemarktes	 im	Ge-

werbegebiet	von	Bellheim
•	 Die	 Fortsetzung	 der	 Prüfung,	 ob	 ein	 weiterer	 Lebensmittelfach-

markt	im	Bereich	des	Friedhofes	mit	einem	anderen	Beisortiment	
möglich	ist.

Konkret	 bedeutet	 dies	 aktuell:	 Aufhebung	 des	 aktuell	 bestehenden	
Verbotes,	im	Gewerbegebiet	Einzelhandelsgeschäfte	anzusiedeln	und	
Änderung	der	betroffenen	Bebauungspläne.
Ratsmitglied	 Strunk	 erklärt	 weiter,	 dass	 das	 Einzelhandelskonzept	
belegt,	dass	innerhalb	der	Ortsgemeinde	Bellheim	ein	Drogeriefach-
markt	fehlt.	Im	Rahmen	der	vom	Rat	beschlossenen	und	durchgeführ-
ten	Expertenanhörung	wurde	deutlich,	dass	eine	eventuell	mögliche	
Realisierung	 in	der	Nähe	des	 Friedhofes	mindestens	4	 -	 5	 Jahre	 in	
Anspruch	nehmen	würde.	Gleichzeitig	müsste	im	Bereich	des	Gewer-
begebietes	 mittels	 einer	 Veränderungssperre	 unternehmerisches	
Handeln	unterbunden	werden.
Es	wurde	deutlich,	dass	eine	Realisierung	im	Gewerbegebiet	unmit-
telbar	erfolgen	könne	und	gleichzeitig	die	Realisierung	der	Ansiedlung	
eines	weiteren	Marktes	im	Bereich	des	Friedhofes	mit	einem	anderen	
Beisortiment	weiter	geprüft	werden	könnte.	Dieses	Vorgehen	würde	
der	Bellheimer	Bevölkerung	 rasch	einen	Drogeriemarkt	ermöglichen	
und	unternehmerisches	Handeln	würde	nicht	auf	Jahre	hin	blockiert.	
Sofern	 die	 fortgesetzte	 Prüfung	 der	 Realisierung	 eines	 weiteren	
Lebensmittelfachmarktes	 im	 Bereich	 des	 Friedhofes	 zum	 Ergebnis	
komme,	dass	die	sich	daraus	ergebenen	innerörtlichen	Verkehrsver-
schiebungen	und	die	Anwohnerbelastungen	vertretbar	wären,	könnte	
mittelfristig	eine	Einkaufsmöglichkeit	im	Süden	von	Bellheim	realisiert	
werden.
Fraktionsvorsitzender	 Schwab	 (CDU)	 erklärt,	 dass	 man	 von	 diesem	
Antrag	 zu	 diesem	 Zeitpunkt	 sehr	 überrascht	 sei,	 da	 gemeinsam	 im	
Gemeinderat	 ein	 Moderationsverfahren	 inklusive	 einer	 Bürgeranhö-
rung	 beschlossen	 wurde	 und	 dieses	 noch	 nicht	 abgeschlossen	 ist.	
Die	durchgeführte	Moderation	hat	aufgezeigt,	dass	das	Konzept	 im	
Bereich	der	Gartenstücker	durchführbar	sei,	weshalb	der	Antrag	zum	
jetzigen	 Zeitpunkt	 ungeeignet	 ist	 und	 der	 Ortsentwicklung	 schaden	
könnte.	

Die	im	Einzelhandelskonzept	erkennbare	Fehlentwicklung	sollte	korri-
giert	werden.	Mit	dem	Drogeriemarkt	wird	jedoch	das	Kernstück	aus	
der	Moderation	herausgebrochen.
Er	stellt	den	weitergehenden	Antrag,	den	SPD-Antrag	bis	zum	Ende	
des	Moderationsverfahrens	zu	vertagen	um	Ergebnisse	des	Moderati-
onsverfahrens	in	die	Beratungen	einfließen	zu	lassen.	Dies	könnte	bis	
zu	den	Sommerferien	geschehen.
Für	die	FWG	Adam	erklärt	Fraktionsvorsitzender	Weinheimer,	dass	es	
gute	Gründe	gebe,	den	beantragten	Drogeriemarkt	im	Gewerbegebiet	
schnellstmöglich	zu	realisieren.	Die	Bürger	brauchen	einen	Drogerie-
markt	und	wollen	nicht	noch	weitere	4	-	5	Jahre	darauf	warten.	Zudem	
sollte	auch	der	Kaufkraftabschluss	gestoppt	werden.	Er	spricht	sich	
dafür	 aus,	den	Moderationsprozess	auf	 jeden	Fall	weiter	 zu	 führen,	
jedoch	solle	auch	schnellstmöglich	ein	Drogeriemarkt	nach	Bellheim.
Fraktionsvorsitzender	Becht	(FDP)	zeigt	sich	von	dem	Antrag	der	SPD	
sehr	überrascht.	Nach	seiner	Auffassung	war	man	mit	dem	gemein-
samen	Beschluss	ein	Moderationsverfahren	durchzuführen	auf	dem	
richtigen	 Weg.	 Dieses	 Verfahren	 war	 so	 vereinbart	 und	 müsse	 ein-
gehalten	werden.	Die	durchgeführte	Expertenanhörung	war	gut	und	
sinnvoll,	 weshalb	 man	 jetzt	 nicht	 verstehen	 könne,	 diesen	 Prozess	
nicht	weiter	zu	führen.
Ortsbürgermeister	Gärtner	erklärt,	dass	die	Bürger	jetzt	einen	Droge-
riemarkt	brauchen	und	der	Rat	sollte	für	die	Bürger	diesen	Weg	gehen.	
Die	 Ansiedelung	 eines	 Drogeriemarktes	 im	 Gewerbegebiet	 schließt	
die	Weiterführung	des	Moderationsprozesses	nicht	aus.
Beigeordneter	Esswein	spricht	sich	dafür	aus,	dass	Moderationsver-
fahren	 inklusive	 der	 Einwohnerversammlung	 weiter	 zu	 führen.	 Den-
noch	sei	es	sinnvoll,	so	schnell	als	möglich	einen	Drogeriemarkt	nach	
Bellheim	zu	bekommen.
Aufgrund	verschiedener	Äußerungen	bittet	Ratsmitglied	Strunk,	sach-
lich	 orientiert	 zu	 diskutieren	 und	 keine	 Inhaltliche	 Vermischung	 von	
Themen	und	Ämtern	zu	betreiben.
Nach	weiterer	Beratung	stimmt	der	Gemeinderat	zunächst	über	den	
weitergehenden	 Antrag	 des	 Fraktionsvorsitzenden	 Schwab	 (CDU)	
ab,	den	SPD-Antrag	bis	zum	Ende	des	beschlossenen	Moderations-
vorgangs	zu	verschieben.	Dieser	Antrag	wird	bei	9	Stimmen	und	15	
Gegenstimmen	abgelehnt.
Daraufhin	fasst	der	Gemeinderat	mit	14	Stimmen,	bei	9	Gegenstim-
men	und	1	Enthaltung	folgenden
Beschluss:
Der	Gemeinderat	beschließt	die	schnellstmögliche	Ansiedlung	eines	
Drogeriemarktes	im	Gewerbegebiet	von	Bellheim,	sowie	die	Fortset-
zung	der	Prüfung,	ob	im	Bereich	des	Friedhofes	ein	weiterer	Lebens-
mittelmarkt	mit	einem	anderen	Beisortiment	möglich	ist.
TOP 4: Bauleitplanung - Änderung der Bebauungspläne Weidens-
satz Weiher 1 - 3 und Änderung der Bebauungspläne Nordost 1 - 4
Mit	 Beschluss	 vom	 30.09.2014	 wurde	 ein	 Verbot	 festgesetzt,	 im	
Gewerbegebiet	 Einzelhandelsgeschäfte	 anzusiedeln.	 Wie	 im	 Zuge	
von	TOP	3	beraten,	soll	diese	Festsetzung	aufgehoben	werden.
Fraktionsvorsitzender	Schwab	(CDU)	beantragt,	mit	dieser	Aufhebung	
bis	 zum	Ende	der	 kompletten	Moderation	 zu	warten.	Dieser	Antrag	
wird	bei	9	Stimmen	und	15	Gegenstimmen	abgelehnt.
Daraufhin	fasst	der	Gemeinderat	mit	15	Stimmen	bei	9	Gegenstimmen	
folgenden
Beschluss:
Das	aktuell	bestehende	Verbot,	 im	Gewerbegebiet	Einzelhandelsge-
schäfte	anzusiedeln,	wird	aufgehoben.	Aus	formalen	Gründen	sind	die	
betreffenden	Bebauungspläne	entsprechend	zu	ändern.
TOP 5: Standesamtliche Trauungen in der Hauptstraße 140
Der	 Haupt-	 und	 Finanzausschuss	 schlägt	 vor,	 das	 Dachgeschoss	
des	 Bürgerhauses	 Hauptstraße	 140	 für	 standesamtliche	 Trauungen	
anzubieten	 bzw.	 zu	 nutzen.	 Weiterhin	 wurde	 vorgeschlagen,	 für	 die	
Nutzung	der	Räume	im	Dachgeschoss	für	standesamtliche	Trauungen	
150	Euro	und	für	die	Nutzung	der	Bistroküche	bei	Bedarf	(inkl.	Gläser)	
50	Euro	zu	berechnen.	Für	Brautpaare,	die	nicht	im	Verbandsgemein-
degebiet	wohnhaft	sind,	wird	für	die	Nutzung	der	Räume	im	Dachge-
schoss	ein	Zuschlag	von	50	Euro	erhoben,	dies	entspricht	200	Euro.
Fraktionsvorsitzender	Becht	 (FDP)	 spricht	 sich	dafür	 aus,	bezüglich	
der	 Gebühren	 keine	 Unterscheidungen	 zwischen	 Bellheimern	 und	
Auswärtigen	zu	machen.	Er	stellt	den	weitergehenden	Antrag,	auf	die	
Unterscheidung	zu	verzichten.	Dieser	wird	bei	4	Stimmen,	13	Gegen-
stimmen	und	5	Enthaltungen	abgelehnt.
Der	Gemeinderat	fasst	daraufhin	mit	16	Stimmen,	bei	5	Gegenstim-
men	und	1	Enthaltung	folgenden
Beschluss:
Das	Dachgeschoss	des	Bürgerhauses	wird	für	standesamtliche	Trau-
ungen	angeboten.	Für	die	Nutzung	der	Räume	im	Dachgeschoss	für	
standesamtliche	 Trauungen	 werden	 von	 Brautpaaren	 aus	 dem	 Ver-
bandsgemeindegebiet	150	Euro	erhoben,	von	Brautpaaren,	die	nicht	
im	Verbandsgemeindegebiet	wohnhaft	sind,	200	Euro.
Für	die	Nutzung	der	Bistroküche	bei	Bedarf	(inkl.	Gläser)	werden	50	
Euro	berechnet.
TOP 6: Vergabe von Arbeiten
Für	 die	 Neuanlage	 eines	 Urnengrabfeldes	 auf	 dem	 Friedhof	 wurde	
eine	Ausschreibung	durchgeführt.	
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Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 29.04.2015 beschlossen, 
dem günstigsten Bieter, der Firma Werner, Bellheim, den Auftrag zu 
erteilen. Die Mittel sind überplanmäßig bereitzustellen.
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass in Bellheim die Urnensteh-
len stark frequentiert sind. Deshalb ist vorgesehen, auf einem Teilstück 
in Richtung Rülzheimer Straße, ein Urnengrabfeld anzulegen. Dies 
habe auch den Vorteil einer einfacheren Grabpflege.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Wie vom Haupt- und Finanzausschuss vorgeschlagen, wird der Fa. 
Werner als günstigstem Bieter für 10.353,45 € brutto der Auftrag zur 
Neuanlage des Urnengrabfeldes erteilt.
TOP 7: Einwohnerfragestunde
Erschließung Baugebiet in den Dornen 3
Ein Bürger fragt nach dem Zeitplan für die Erschließung des Bauge-
bietes „In den Dornen III“. Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass 
die Erschließung in etwa einem Jahr abgeschlossen sein könnte.
TOP 8: Informationen - Anfragen
a) Bauausschuss
Es wird informiert, dass die nächste Bauausschusssitzung auf den 
19.05.2015 vorverlegt wird.
b) Informationsveranstaltung der BBV Pfalz
Ortsbürgermeister Gärtner informiert über die am 4. Mai 2015 statt-
gefundene Informationsveranstaltung der Firma BBV Pfalz GmbH in 
der Dr.-Schneider-Halle. Die BBV würde die bisher noch nicht kabel-
ausgebauten Straßen mit Glasfaser erschließen, sofern insgesamt 230 
Anschlüsse beauftragt werden. Im Amtsblatt sind hierzu wöchentlich 
Veröffentlichungen. Auf Nachfrage aus dem Rat wird erklärt, dass eine 
Verwendung des vorhandenen Leerrohrnetzes wohl nicht in Frage 
komme. Alle bisher gehörten Firmen haben kein Interesse an diesem 
Leerrohr, bzw. können nichts damit anfangen.

Aus der Sitzung  
des Gemeinderates Knittelsheim

am 28. April 2015
Öffentlicher Teil
Punkt 1: Breitbandversorgung
Ortsbürgermeister Christmann begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Karl-Heinz Schäfer von der Fa. Mobile Breitbandnetze 
GmbH (MBN). Diese bietet die Erweiterung der bestehenden Inter-
netversorgung mit flächendeckendem Breitband bis 50 Mbit/s in der 
Gemeinde Knittelsheim an. Hierfür sind verschiedene Einzelmaßnah-
men (wie z.B. die Erweiterung/Austausch der Funkverteiler, Umrüs-
tung der Elektronik im Netzwerkschrank) notwendig, die sich auf ein 
Investitionsvolumen von rund 19.200 € netto belaufen. Davon würde 
die Fa. MBN 9.600 € übernehmen, der gleiche Anteil müsste von der 
Gemeinde Knittelsheim finanziert werden.
Weiterhin stellt Herr Schäfer die bisherigen Tarife den zukünftig gelten-
den Angeboten gegenüber. Neben dem neuen Tarif von 50 Mbit/s im 
Download und 10 Mbit/s im Upload sind bei einigen anderen Tarifen 
Verbesserungen im Upload-Bereich sowie preisliche Anpassungen 
vorgesehen. Bei allen Tarifen ab 20 Mbit/s ist für Privatkunden der 
Telefonanschluss mit Deutschland-Festnetz-Flatrate enthalten; bei 
kleineren Tarifen werden hierfür 4,90 € brutto in Rechnung gestellt. 
Zuzüglich zu den gebuchten Flatrates ist eine monatliche Servicege-
bühr von 2,95 € zu entrichten.
Nach Abschluss des Kooperationsvertrags beträgt die Bauzeit ca. 10 
Wochen; währenddessen sollte es zu keinen größeren Unterbrechun-
gen der Internetversorgung kommen.
Nach den Ausführungen beantwortet Herr Schäfer die vom Rat 
gestellten Fragen. Bisher werden in Knittelsheim 37 Haushalte von 
der Fa. MBN mit einer Internetverbindung versorgt; kalkuliert wurde 
ursprünglich mit 50 Verträgen. Insbesondere aufgrund der regelmä-
ßigen Anfragen möchte die Firma dennoch die Internetversorgung 
weiter ausbauen und hofft dann die anvisierten Kundenzahlen zu 
erreichen.
Auf Nachfrage bietet Herr Schäfer eine 10%-ige Beteiligung der Kom-
mune ab dem 101. Kunden an.
Ortsbürgermeister Christmann bedankt sich bei Herrn Schäfer für die 
ausführlichen Informationen. Auf Wunsch aller Fraktionen soll die Ent-
scheidung hierüber im Anschluss an TOP 2 nichtöffentlich erfolgen.
Punkt 2: Internetauftritt www.knittelsheim-storch.de
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass die neue Homepage 
www.knittelsheim-storch.de seit 16.04.2015 im Einsatz ist. Herr Schä-
fer präsentiert die Internetseiten, die in Zusammenarbeit der Fa. MBN, 
der Profineon GmbH sowie der Pfalz Media neu gestaltet wurden. Die 
Texte wurden von Andreas Wölfel bereitgestellt. U.a. können unter der 
Rubrik „Live-Stream“ die Geschehnisse rund um die Storchennester 
live mit verfolgt werden. Es besteht für jedermann die Möglichkeit, 
sog. Internet- oder persönliche Patenschaften abzuschließen bzw. für 
Gewerbetreibende das Projekt als Sponsor zu unterstützen.

Laut Herrn Schäfer sei der Internetauftritt aufgrund der guten Besu-
cherzahlen schon jetzt ein voller Erfolg. Eine erste Auswertung über 
Google Analytics im Zeitraum vom 21.04. bis 27.04.2015 zeigt auf, 
dass bereits über 33.000 Besuche gezählt werden konnten, der Groß-
teil davon aus Deutschland.
Auch die Spendenbereitschaft der Internetbesucher wird von Herrn 
Schäfer hervorgehoben. Innerhalb der kurzen Zeit seien bereits über 
300 € an Einnahmen eingegangen.
Ortsbürgermeister Christmann bedankt sich bei Herrn Schäfer für 
seine Präsentation.
Punkt 3: Integration unserer Asylbewerber
Ortsbürgermeister Christmann verweist auf die Sitzungsvorlage. 
Danach leben im Kreis Germersheim derzeit 687 Asylbewerber. Für 
2015 rechnet Rheinland-Pfalz mit weiteren 15.000 Flüchtlingen, die 
Hälfte mehr als 2014. Aktuell leben in der Verbandsgemeinde Bellheim 
77 Asylbewerber bzw. Flüchtlinge. Die Verteilung erfolgt nach einem 
Schlüssel. Davon haben 53 Personen eine Aufenthaltsgestattung und 
15 eine Duldung. Die meisten der Asylbewerber sind unter 30 Jah-
ren. Es sind 30 Einzelpersonen, die übrigen sind Familien mit Kindern, 
davon 24 Minderjährige.
In Bellheim sind 48, Knittelsheim 18, Ottersheim 14 und Zeiskam 7 
Personen untergebracht. Die Unterbringung erfolgt in Gemeinde- 
und Privatwohnungen. Die Herkunftsländer sind Eritrea, Afghanistan, 
Syrien, Irak, Iran, Albanien, Kosovo, Äquatorialguinea, Aserbaidschan, 
Mazedonien, Somalia, Bosnien und Jugoslawien.
In diesem Jahr wurden in der Verbandsgemeinde bereits 29 Personen 
aufgenommen. Es ist davon auszugehen, dass noch weitere 30 bis 40 
Personen aufgenommen werden müssen.
Die Asylbewerber erhalten Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz. Bei akuten Erkrankungen und Schmerzzuständen wird 
ärztliche und zahnärztliche Hilfe gewährt. Die Personen werden ver-
pflichtet, in den jeweiligen Gemeinden gemeinnützige Tätigkeiten zu 
verrichten.
In Knittelsheim leben im Anwesen Hauptstraße 38 a zur Zeit 18 männ-
liche Personen aus Eritrea. Diese werden durch einen Außendienst-
mitarbeiter ständig betreut. Aktuell konnte ein zweites Anwesen in 
Knittelsheim zur Unterbringung weiterer Flüchtlinge angemietet wer-
den.
Die Kommune steht vor einer großen Herausforderung. Die Verwal-
tungsmitarbeiter stoßen an ihre Grenzen, da die Asylsuchenden und 
Flüchtlinge mit alltäglichen Problemen wie Krankheit, Wohnungsde-
fekten und Behördenbriefen kommen. Man ist deshalb auf ehren-
amtliche Hilfe dringend angewiesen. Zur Integration von Flüchtlingen 
fand bereits ein erster runder Tisch statt; verschiedene Treffen folgten. 
Auch das Integrationsfest am 11.04.2015, welches im Gemeindehaus 
Knittelsheim stattfand, war eine gelungene Veranstaltung.
Der Schlüssel zur Integration ist die gemeinsame Sprache. In Bellheim 
finden bereits zweimal in der Woche Sprachkurse durch ehrenamtli-
che Lehrer statt. Gesucht sind nunmehr Bürgerinnen und Bürger, die 
sich als Paten oder Lotsen ehrenamtlich zur Verfügung stellen wollen.
Die Flüchtlingsarbeit muss noch intensiver koordiniert werden. Junge 
Flüchtlinge, die aus verschiedenen Ländern und Kulturkreisen kom-
men, benötigen dringend Hilfe bei der sprachlichen, beruflichen, 
schulischen und sozialen Integration unserer Gesellschaft.
Im Rat wird rege darüber diskutiert, wie man die Asylbewerber weiter 
in die Gesellschaft und das dörfliche Leben integrieren kann. Vorge-
schlagen wird, auch in Knittelsheim einen „Runden Tisch“ zu gründen. 
In den nächsten zwei Wochen soll übers Amtsblatt zu einer Auftakt-
veranstaltung eingeladen werden.
Punkt 4: Änderung der Hauptsatzung
a) Geschäftsbereich für den Beigeordneten
Wie bereits in der letzten Gemeinderatssitzung festgelegt wurde, soll 
der Beigeordnete Jürgen Gsell für die Betreuung und Terminverwal-
tung des Dorfgemeinschaftshauses einen Geschäftsbereich übertra-
gen bekommen und hierfür eine monatliche Aufwandsentschädigung 
in Höhe von 50 € erhalten.
Die Einrichtung eines Geschäftsbereichs und die Festsetzung der Auf-
wandsentschädigung erfordern eine Änderung der Hauptsatzung.
Die Übertragung des Geschäftsbereiches selbst wäre durch den 
Gemeinderat in der nächsten Sitzung zu beschließen, da die Haupt-
satzung zunächst in Kraft treten muss.
b) Bestellung einer/eines ehrenamtlichen Beauftragten für die 
Gemeindebücherei
Das Beschäftigungsverhältnis in der Gemeindebücherei soll, da es 
sich um hoheitliche Aufgabe handelt, im Rahmen einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit ausgeübt werden. Die monatliche Aufwandsentschä-
digung soll auf 40 € festgesetzt werden. Die geplanten Änderungen 
erfordern ebenfalls eine Änderung der Hauptsatzung.
Nach kurzer Aussprache ergehen folgende
Beschlüsse:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Hauptsatzung dahinge-
hend zu ändern, dass für die Beigeordneten bis zu zwei Geschäftsbe-
reiche gebildet werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Aufwandsentschädigung 
für den Beigeordneten, dem ein Geschäftsbereich übertragen wird, 
auf 50 € festzulegen.
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Die Beschäftigung in der Gemeindebücherei soll durch die vorgese-
hene Änderung der Hauptsatzung als ehrenamtliche Tätigkeit ausge-
übt werden. Die monatliche Aufwandsentschädigung wird auf 40 € 
festgesetzt. Dies wird einstimmig beschlossen.
Punkt 5: Sanierung Asphaltstraße zum Sportplatz
Ortsbürgermeister Christmann weist darauf hin, dass im Einfahrtsbe-
reich des Sportplatzes vor kurzem einige Bäume gefällt wurden. Diese 
haben im Straßenbereich größere Schäden verursacht. Im Landwirt-
schaftsausschuss wurde beschlossen, für einen Teilbereich die Kos-
ten für eine Reparatur zu berechnen. Für die Sanierung wurde eine 
Fläche von ca. 120 qm ermittelt; die Kosten liegen bei ca. 12.500 €.
Die Mittel für diese Maßnahme müssten außerplanmäßig bereitgestellt 
werden. Ortsbürgermeister Christmann erläutert, dass die Kosten je 
zu einem Drittel vom Gemeinde-, vom Forst- und vom Landwirtschaft-
setat gedeckt werden sollen.
Es wird der Wunsch geäußert, den Zeitpunkt der Maßnahme mit dem 
Sportverein abzustimmen.
Die Ratsmitglieder fassen nach kurzer Aussprache folgenden einstim-
migen
Beschluss:
Es wird festgelegt, die Asphaltstraße zum Sportplatz im ermittelten 
Teilbereich (120 qm) zu sanieren. Die Kosten sollen wie vorgeschlagen 
gedrittelt werden. Die Haushaltsmittel hierfür werden außerplanmäßig 
bereitgestellt.
Punkt 6: Anzeige von Spenden
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass Frau Martina Kohls 
eine Spende in Höhe von 500 € für die Förderung der Heimatpflege 
und -kunde (Storchenpatenschaft) überwiesen hat, über deren 
Annahme der Gemeinderat zu entscheiden hat.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Spende von 500 € von Frau Martina Kohls für die Förderung der 
Heimatpflege und -kunde (Storchenpatenschaft) wird angenommen.
Punkt 7: Informationen - Anfragen
a) Aktion „Knittelsheim spart Strom“
Am 14.04.2015 fand die Abschlussveranstaltung zu den Energiespar-
wochen „Unser Dorf spart Strom“ statt. Herr Decken vom Regional-
büro Mittelhardt & Südpfalz referierte informativ rund um das Thema 
Solarstrom. Die Aktion wird nunmehr in den anderen Orten der Ver-
bandsgemeinde fortgesetzt.
b) Arbeiten am Gasnetz in der Ludwigstraße
In Kürze wird die Fa. Peka den noch nicht versorgten Bereich mit Gas 
erschließen.
c) Verkehrsberuhigung
Zur Information liegen der Sitzungseinladung Antwortschreiben vom 
Landesbetrieb Straßen und Mobilität (LBM), der Polizei und der Stra-
ßenverkehrsbehörde bei der Kreisverwaltung Germersheim zu den 
geforderten verkehrsberuhigten Maßnahmen bei.
Das LBM teilt mit, dass die Ergebnisse der Nacherhebung im Zusam-
menhang mit der „Verkehrsanalyse L 509, Ottersheim - Knittelsheim 
- Bellheim“ im Entwurf vorliegen und derzeit geprüft werden. Danach 
sollen diese den betroffenen Gemeinden vorgestellt und diskutiert 
werden.
Den Forderungen nach der zusätzlichen Beschilderung Tempo 70 am 
Ortseingang von Bellheim aus kommend sowie dem Verkehrszeichen 
„Radfahrer“ am Ortseingang von Ottersheim aus kommend wurden 
von den zuständigen Behörden nicht nachgekommen.
Außerdem sind der Sitzungseinladung zur Kenntnis die aktuellen 
Richtlinien des Innenministeriums zur Anordnung von Geschwindig-
keitsbeschränkungen aus Lärmschutzgründen beigefügt.
Ortsbürgermeister Christmann ergänzt dazu, dass nach Auskunft 
des LBM die Kreisel zur Anbindung der Umgehungsstraße Bellheim 
ab dem Jahr 2016 gebaut werden sollen. Wann dagegen die Umge-
hungsstraße für Knittelsheim und Ottersheim gebaut werden soll, 
steht derzeit noch nicht fest.
d) Erschließung Neubaugebiet Am Friedhof
Ortsbürgermeister Christmann informiert, dass die Erschließungs-
maßnahmen am Neubaugebiet bis Juli abgeschlossen sein sollen. 
Zwischenzeitlich konnten weitere 5 Bauplätze verkauft werden. Von 
den insgesamt 19 Bauplätzen sind nunmehr 12 verkauft; zu den übri-
gen sind teilweise Vormerkungen vorhanden.
e) Jugendparlamentswahlen am 19.04.2015
Am 19.04.2015 wurde das dritte Jugendparlament der Gemeinde 
Knittelsheim gewählt. Von den 110 Wahlberechtigten gaben 33 Wäh-
ler ihre Stimme ab; die Wahlbeteiligung lag somit bei 30 %. Erfreulich 
sei, so Ortsbürgermeister Christmann, dass keine ungültigen Stimm-
zettel abgegeben und auch keine Stimmen verschenkt wurden. Das 
Jugendparlament wird sich in den nächsten Wochen zur konstituie-
renden Sitzung treffen.
f) Antrag zur Schulsozialarbeit
Ortsbürgermeister Christmann nimmt Bezug auf den Antrag aus der 
letzten Gemeinderatssitzung. Zwischenzeitlich hat die Schulsozial-
arbeiterin Frau Jeske Kontakt mit der Schulleiterin der Grundschule 
Ottersheim-Knittelsheim aufgenommen. Die Schulleiterin hat nunmehr 
die Aufgabe, anhand einer Anleitung den möglichen Bedarf an Sozial-
stunden an der Schule zu konkretisieren.

g) Straßenbeleuchtung
Die Straßenbeleuchtung wurde zwischenzeitlich überall auf die LED-
Technik umgestellt. Aufgrund der Rückmeldungen aus der Bevölke-
rung scheint die Beleuchtung an manchen Stellen nicht ausreichend 
zu sein bzw. sollten zeitliche Änderungen in der Nachtabschaltung 
erfolgen. Die einzelnen Anregungen sollen in Kürze mit den Pfalzwer-
ken besprochen werden.
h) Vergiftung Graben zum Froschweiher
Von einem Bürger wurde gemeldet, dass im Graben zum Froschwei-
her hunderte von toten Kröten / Fröschen lägen. Diese wurden ver-
mutlich vergiftet. Die Kreisverwaltung wurde hierüber informiert. Der 
Zulauf zum Graben wurde daraufhin gestoppt und mit Frischwasser 
wieder befüllt. Die Ursache konnte allerdings trotz Untersuchung des 
Wassers nicht festgestellt werden.
i) Bepflanzung Fahrbahnteiler
Ortsbürgermeister Christmann berichtet, dass der Fahrbahnteiler am 
Ortseingang von Ottersheim kommend zwischenzeitlich durch die 
Fa. Mayrs Pflanzenhof angelegt bzw. bepflanzt wurde. Wie bereits 
besprochen, wird die Fa. Hoffmann in Kürze das Feldkreuz setzen und 
den Ortseingangsstein anheben.
j) Partnerschaft mit Bösárkány
Der diesjährige Besuch der ungarischen Partnergemeinde wurde 
aus zeitlichen Gründen abgesagt. Der nächste Austausch ist für Juli/
August 2016 vorgesehen, wobei auch das 10-jährige Bestehen der 
Partnerschaft gefeiert werden soll.
k) Baumkataster
Aus aktuellem Anlass wurde bei der letzten Bürgermeisterdienstbe-
sprechung u.a. das Thema „Baumkataster“ andiskutiert. Im Verbands-
gemeindegebiet sind rund 8.000 Bäume die hiernach erfasst und 
jährlich kontrolliert werden müssten.
l) Parkmarkierungen in der Hauptstraße
Es wird angeregt, die Parkmarkierungen in der Hauptstraße im Bereich 
der Evangelischen Kirche bis zum Anwesen Hauptstraße 18 zu erneu-
ern. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Parkmarkierun-
gen in dieser Form überhaupt noch der geltenden Verkehrsordnung 
entsprechen.
Punkt 8: Einwohnerfragestunde
Die anwesende Zuhörerin, Frau Elke Rosenbaum, Vertreterin der Bürger-
initiative „Schöner Leben an Durchgangsstraßen“, berichtet von dem Tref-
fen einer 20-köpfigen Delegation der Bürgerinitiativen Verkehrsentlastung 
bei Innenminister Roger Lewentz am 20.04.2015 in Mainz. Bei diesem 
persönlichen Gespräch konnten die Verkehrsprobleme vor Ort geschildert 
und die Unterschriftslisten übergeben werden. Der Minister zeigte - vor 
allem im Hinblick auf die wirtschaftliche Situation in der Region - sehr 
wohl Verständnis für den Bedarf einer Umgehungsstraße. Die Planungen 
für die Erweiterung der Südumgehung für Knittelsheim und Ottersheim 
seien bereits angelaufen, so der Minister.
Auch Staatssekretär Griese möchte sich für die Belange der Bürgerin-
itiativen einsetzen. Grundlage hierfür seien allerdings die konkreten 
Beschlüsse der Gemeindegremien. Frau Rosenbaum bittet, ihr diese 
Beschlüsse zur Weiterleitung an den Staatssekretär zukommen zu lassen.
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Aktuelles aus dem Rathaus

Freizeit erleben im Schwimmpark Bellheim
- Spaß, Erholung, Sport & Gesundheit -
Die Badesaison 2015 ist eröffnet. Nach dem eher unfreundlichen Wetter zu Beginn, lacht jetzt die Sonne - ideales 
Schwimmpark-Wetter! Und ein Besuch in lohnt sich immer - unser Schwimmpark hat seinen Gästen vieles zu bieten: Von 
der Riesenrusche, verschiedenen Springtürmen, Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken mit Wasser-Spaß-Bereichen 
über ausgedehnte Liegewiesen und Grünanlagen, einen bestens ausgestatteten Kinderspielplatz bis zum Beachvolleyfeld 
und einem Kiosk zur Bewirtung der Besucher ist alles vorhanden, was man braucht, um gemütlich erholsame und sport-
lich aktive Stunden zu verbringen. Die Anlage ist täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, im Juni, Juli und August bis 
20.00 Uhr. Im Juli und August ist das Bad dienstags bereits ab 07.00 Uhr für Frühschwimmer geöffnet.
Mit Beginn der Sommerferien (ab 27.07.15) werden Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene in verschiedenen Dis-
ziplinen angeboten. Nähere Informationen erhalten die Badegäste direkt beim Schwimmpark-Team und unter Tel.Nr. 
07272/775507 (Auskunft Badekarten: Tel. 07272/7008-0).
Die Eintrittspreise betragen:
A) Jugendliche von 6 bis einschließlich 16 Jahren
Schwerbehinderte, Studenten, Schüler, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende, Rentner und Inhaber einer 
Jugendleiter-Card
(gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises)
Tageskarte  2,00 €
Dutzendkarte  20,00 €
Saisonkarte  28,00 €
B) Erwachsene:
Einmalige Eintrittskarte  3,00 €
Abendkarte (Mai/Sept. ab 17.00 Uhr,
Juni/Juli/Aug. ab 18.00 Uhr)   2,00 €
Dutzendkarte  30,00 €
Saisonkarte  48,00 €
C) Familienkarte  75,00 €
Familienkarte für Alleinerziehende  55,00 €
Jugendliche bis 18 Jahre (Stichtage: 01.01.2009 bis 01.01.1997) erhalten eine Karte im Familienverband.
D) Familientageskarten:
Familie mit einem Kind  7,00 €
Familie mit zwei und mehreren Kindern  8,00 €
E) Schulklassen aus der Verbandsgemeinde Bellheim
Vormittags von Montag bis Freitag freier Eintritt.
Hinweise:
-  Falls Sie die Karten persönlich im Rathaus oder Schwimmpark freischalten lassen möchten, bitten wir Sie, diese 

mitzubringen bzw. die letzten 4 Ziffern der jeweiligen Kartennummer bereitzuhalten.
-  Karten ohne Lichtbild können nicht freigeschaltet werden. In diesem Fall bitten wir Sie, sich unter Vorlage eines 

Lichtbildes eine neue Karte ausstellen zu lassen.
-  Die Karten sind personenbezogen und daher nicht übertragbar.
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Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 27.05.15 (Stephanie Geiger)
Mittwoch, 24.06.15 (Stephanie Geiger)
Mittwoch, 22.07.15 (Stephanie Geiger)
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

AllergieMobil auf Tour in Bellheim ...
Dienstag, den 26.05.2015 von 10.00 - 16.00 Uhr
Standort: Auf dem Parkplatz neben der Festhalle, Zeiskamer 
Straße 64

Start der Birkenpollen-Saison
Seit März dieses Jahres tourt der Deutsche Allergie- und Asthmabund 
e.V. (DAAB) erneut mit seinen AllergieMobilen durch Deutschland.
Aktuell bereitet der Birkenpollenflug Beschwerden. Betroffene müssen 
jetzt reagieren und die allergischen Beschwerden möglichst frühzeitig 
bekämpfen, damit aus einem harmlosen Heuschnupfen kein Asthma 
wird.
Die fahrenden Beratungsstellen bieten Rat und Informationen zu Aller-
gien, Asthma und Neurodermitis.
Alarmierende Zahlen
Nahezu jeder Dritte in Deutschland ist von Allergien, Asthma/COPD, 
Neurodermitis oder Urtikaria betroffen. Experten sprechen von einer 
Volkserkrankung, dabei wird der Heuschnupfen von den Betroffenen 
meist unterschätzt und nicht angemessen therapiert. Bei 30% der 
Pollenallergiker entwickelt sich im Verlauf der Erkrankung ein Asthma 
bronchiale. Über die Hälfte aller Heuschnupfen-Patienten vertragen 
kein frisches Kern- und Steinobst. Starker Pollenflug kann weiterhin 
zu Beschwerden am Auge führen, andere Allergien verstärken und 
auch Hautbeschwerden wie einen Neurodermitisschub auslösen.
Im AllergieMobil stehen Beratungskräfte den Ratsuchenden zur Ver-
fügung, die neben einer kostenlosen Lungen- und Hautfunktionsmes-
sung auch Ratgeber, Zeitschriften und weitere Informationen zu den 
Themen bieten.
Direkte Angebote am AllergieMobil:
- Expertenrat: Experten aus verschiedenen Disziplinen (Ernährung, 
Chemie, Biologie) beantworten Fachfragen.
- Kostenlose Lungenfunktionsmessung: Interessierte können sich 
kostenlos ihre Lungenfunktion testen lassen.
- Austausch mit Betroffenen: Mitglieder des DAAB berichten über ihre 
Erfahrungen und geben Auskunft über Aktivitäten vor Ort.
- Informationsmaterial: Das AllergieMobil ist „randvoll“ mit Broschüren 
und Literatur zum Mitnehmen.

Vollsperrung der Fortmühlstraße
In der Zeit vom 27. Mai 2015 bis 12. Juni 2015 muss die Fortmühl-
straße wegen dringender Bauarbeiten voll gesperrt werden. Die Voll-
sperrung erfolgt zwischen der Schulstraße und der Postgrabenstraße. 
Der Durchgangsverkehr wird über die B9 und die L 539 umgeleitet. 
Der innerörtliche Verkehr über die Postgrabenstraße, Zeiskamer 
Straße und Hauptstraße.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung gebeten.

              Tourismus

Gemeinsamer Wettbewerb
der Tourismusvereine Südpfalz-Tourismus  
LK Germersheim und Südliche Weinstraße

Ein neuer Wettbewerb mit Fokus und 
Regionalität und Saisonalität möchte 
die Verknüpfung zwischen Südpfälzer 
Erzeugern, Gastronomen und Gästen 
stärken. Gemeinsam richten die beiden 
Tourismusvereine Südpfalz Tourismus LK 
Germersheim und Südliche Weinstraße 
sowie die Stadt Landau den Wettbewerb 
„So schmeckt die Südpfalz“ aus. Als 

Gemüsegarten Deutschlands bietet die Südpfalz eine unglaubliche 
Fülle an regionalen Obst- und Gemüsesorten. Ziel des Wettbewerbs 
ist es, den Gästen ein Bild der Südpfalz als echte, gastfreundliche, 
ehrliche, offene und innovative Genussregion zu vermitteln und für die 
teilnehmenden Gastronomen zu werben. Gleichzeitig soll der Einsatz 
von saisonalen und regionalen Produkten erhöht und bei Gastrono-
men und Gästen das Bewusstsein dafür gestärkt werden.

Einmal im Jahr soll daher ein regionales Produkt in den Fokus des 
Wettbewerbs gestellt werden. In diesem Jahr ist dies die Tomate. 
Es geht darum, diese möglichst vielfältig in einem 3-Gänge-Menü in 
Szene zu setzen. In der ersten Runde können sich alle gastronomi-
schen Betriebe, die Mitglied in den Tourismusvereinen sind, bewer-
ben. Aus allen Bewerbern werden von einer Jury 20 Teilnehmer für 
die zweite Runde des Wettbewerbs nominiert. Die Nominierten dürfen 
den Titel „Nominierter des Wettbewerbs - So schmeckt die Südpfalz“ 
bis zur Durchführung des nächsten Wettbewerbs führen. In der zwei-
ten Runde, im Juli und August, bieten die teilnehmenden Betriebe ein 
3-Gänge-Menü zu dem Wettbewerbsthema an. Dieses wird von einer 
Fachjury bewertet. Auch alle Gäste können dieses Menü genießen 
und anschließend bewerten. Aus den 20 Nominierten werden nach 
Ablauf des Wettbewerbszeitraums drei Sieger gewählt: Es wird einen 
Sieger der Fachjury, einen Sieger des Publikumspreises und einen 
Preis für den Geheimtipp des Wettbewerbs „So schmeckt die Süd-
pfalz!“ geben.
Jeder teilnehmende Gast nimmt an einem Gewinnspiel teil und hat 
die Möglichkeit attraktive Preise zu gewinnen. Die Ausschreibung 
erfolgt im Mai 2015 direkt an die Mitglieder des Vereins Südpfalz-
Tourismus Landkreis Germersheim e.V. und Südliche Weinstraße e.V. 
Die Anmeldung zur Teilnahme muss bis 31. Mai 2015 schriftlich durch 
die Betriebsinhaber erfolgen. Weitere Infos bei: Südpfalz Tourismus 
Landkreis Germersheim E.V., Telefon: 07274-53-300, E-Mail: info@
suedpfalz-tourismus.de, www.suedpfalz-tourismus.de
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Jugendpflege VG Bellheim
Sommerferienprogramm

Woche II
03.08.15 bis 07.08.15

Täglich von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(außer Holiday Park 09.00 - 18.00 Uhr)
Für Jugendliche ab 10 Jahre bis 15 Jahre

Wenn ihr in den Ferien Lust habt auf Bowling, Schwimmen, Radfahren,  
Holiday Park und VIELES mehr, dann meldet euch an für das Sommerferienprogramm II!

Kosten 75 € - Anmeldungen ab sofort unter humbert.bellheim@gmx.de
oder per Post an VG Bellheim - Jugendpflege - Schubertstraße 18, 76756 Bellheim

oder persönlich abgeben im Jugendzentrum H99
 in Bellheim, Bianca Humbert, Verbandsgemeindejugendpflege, Tel.: 07272-91115

 

Anmeldung zum Ferienprogramm II

Name des Kindes
....................................................................................................................................................

Name der Eltern
....................................................................................................................................................

Adresse, Ort
....................................................................................................................................................

Geburtsdatum des Kindes
....................................................................................................................................................

Telefonnummer, E-Mail
....................................................................................................................................................

Mein Kind wird abgeholt r
Mein Kind darf allein nach Hause r
Mein Kind kann Schwimmen und 

darf sich im Schwimmbad frei bewegen r
Mein Kind ist 12 Jahre alt und darf sich im 

Holiday Park in kleinen Gruppen ohne Betreuer frei bewegen r
Mein Kind darf an der Radtour mit Fahrradhelm

teilnehmen und das Fahrrad meines Kindes ist verkehrssicher r
Mein Kind hat Allergien/Lebensmittelunverträglichkeiten r
Mein Kind muss Medikamente einnehmen und  ist für die Einnahme selbst verantwortlich r

____________________________________________________________
Datum, Unterschrift

Aus der Jugendarbeit
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Kirchen

Einladung zum ökumenischen  
Abendgottesdienst „Abendlob“

Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 18.00 Uhr, Prot. Kirche Bellheim, mit 
Kath. und Prot. Kirchenchor
Die Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim lädt am Pfingst-
montag, dem 25. Mai 2015, zum ökumenischen Abendgottesdienst 
„Abendlob“ in der Prot. Kirche in Bellheim ein.
Der Gottesdienst wird vom Kath. und Prot. Kirchenchor mitgestaltet.
Die Feier der Liturgie und die Ansprache erfolgen durch Pfarrerin 
Heike Neu und Kaplan Christoph Hartmüller. Beginn ist 18.00 Uhr.

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, St. Bartholo-
mäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt, St. Laurentius 

Lustadt, St. Michael Weingarten
Freitag, 22.05
Bellheim: 18.30 Uhr Amt z. Mutter Gottes d. immerwährenden Hilfe
Weingarten: 18.30 Uhr Dankamt nach Meinung
Ottersheim: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 23.05.
Knittelsheim: 18.00 Uhr Beichgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Pfingstsonntag
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für die Pfarrgemeinde
Sonntag, 24.05. - Pfingstsonntag
Schriftlesung: Apg 2,1-11, Joh 20,19-23
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse, Amt für Helga Hellmer, best. v. Kath. 
Arbeiterverein
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst
18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Alfred Lutz (Jgd) (Pfr. Trauth)
Ottersheim: 09.30 Uhr Amt f. Ella u. Josef Lutz; f. Emilie Föhlinger
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Lustadt Unterdorf: 10.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde

Zeiskam: 19.00 Uhr Maiandacht
Montag, 25.05. - Pfingstmontag
Schriftlesung: Apg 8,1b.4.14-17; LK 10,21-24
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse
18.00 Uhr Ökumenisches Abendlob in der prot. Kirche
Knittelsheim: 09.30 Uhr Amt
Ottersheim: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam: 10.30 Uhr Amt
Dienstag, 26.05.
Bellheim: 18.30 Uhr Amt für Susanne u. Gerhard Gärthöffner
Lustadt /Unterdorf: 18.00 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr hl. Messe
Ottersheim: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 27.05.
Bellheim: 16.15 Uhr Rosenkranzgebet im Haus Edelberg
18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Marie Bosch und verst. Angeh.; 
f. Ottilie Kröper; f. Josef u. Benno Dotterweich, Birgit Settelmeier u. 
verstorbene Angeh.; f. die Verstorbenen der Fam. Gadinger u. Kramer.
18.00 Uhr Maiandacht an der Lourdesgrotte gestaltet von der Kfd 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weingarten: 09.00 Uhr hl. Messe
18.30 Uhr Maiandacht
Zeiskam: 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 28.05.
Bellheim: 18.00 Uhr Maiandacht
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe f. die armen Seelen
Ottersheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 29.05
Bellheim: 18.30 Uhr hl. Messe
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe
Ottersheim: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 30.05.
Bellheim: 10.30 Uhr Dankamt aus Anlass der Goldenen Hochzeit von 
Heinrich und Irene Weid
16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Zeiskam: 12.30 Uhr Trauung der Brautleute Thomas Bauer und 
Tamara Kreischer
14.00 Uhr Sommerfest der Kita 
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Ludwig Gadinger; f. Edwin Benz 
(Jgd); Robert, Hermann und Maria Kreiner und verst. Angehörige; 3. 
Sterbeamt für Werner Kröper, Salzweihe . Die Kfd verteilt geweihte 
Salzsäckchen gegen eine Spende
Lustadt Oberdorf: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für die Pfarrgemeinde mit Salzweihe
Sonntag, 31.05., Dreifaltigkeitssonntag
Schriftlesung: Dtn 4,32-34.39-40, Mt 28,16
In allen Gottesdiensten werden Salzsäckchen geweiht und gegen eine 
Spende durch Frauen der KDFB oder der Kfd verteilt.
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse, Amt für Inge Jenisch best. vom Kath. 
Arbeiterverein
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Dankamt der Schüler des Schülerjahr-
gangs 1934/35
18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Margarethe Pfirrmann; 3. Sterbeamt 
f. Ludwig Dörrzapf (Dekan Rubeck)
Knittelsheim: 09.30 Uhr Amt Salzweihe
Zeiskam: 10.30 Uhr Amt für Berta u. Konrad Merker, Salzweihe, Kir-
che für Kinder,
19.00 Uhr Abschluss der Maiandacht
Ottersheim: 19.00 Uhr Maiandacht am Bildstöckel gestaltet von der 
Schönstattfamilie Ottersheim.

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische Gemeindeer-
neuerung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 19.30 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: Sonntag, 13.00-14.00 Uhr; Dienstag, 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam: Öff-
nungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00-18.00 Uhr
Gründen vorher telefonisch kurz melden bei: Christel Ößwein, 
06348/8601 oder Marliese Boiselle, 06348/8695
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Für unsere Kinder:
Bellheim: Do., 16.15 Uhr Kindergottesdienst-
gruppe im Untergeschoss der Kita St. Joseph 
(für Kinder von 5-8 Jahren)
Für unsere Räte
Pfingsten: Ein Fest des Heiligen Geistes
Im Rahmen des Ökumenischen Kirchentages 
2015 wird das Bistum Speyer am Samstag vor 

Pfingsten sowie an Pfingstsonntag (23. u. 24. Mai) in Speyer das 
Pfingstfest begehen. Dazu wird an beiden Tagen ein vielfältiges Pro-
gramm für junge und alte Menschen in den Straßen von Speyer und 
rund um den Dom angeboten. Am Pfingstmontag - so der Auftrag 
von Bischof Wiesemann - soll dann der „Kirchentagsgeist“ in den 
einzelnen kath. Pfarreien und ev. Kirchengemeinden vor Ort wehen. 
Diesen Auftrag hat der Katecheseausschuss der PG Bellheim zusam-
men mit einer ev. Gruppe zum Anlass genommen, den Pfingstmon-
tagnachmittag inhaltlich zum Thema „Aufstehen zum Leben: Einer hat 
uns angesteckt…“ (Heiliger Geist) zu gestalten. Geplant ist ein kleines 
Programm mit vielgestaltigen inhaltlichen Workshops in und rund um 
das Bellheimer Pfarrheim (von etwa 15.30 bis 17.45 Uhr).
Einmünden soll dieses Programm in ein ökumenisch gestaltetes 
Abendlob. Der Nachmittag an sich ist offen gestaltet. Es wird zwar 
einen gemeinsamen Beginn geben, doch können Sie jederzeit dazu 
stoßen oder sich verabschieden - wie es der Geist Ihnen eingibt.
Gesucht werden noch Helfer, die sich - trotz der zahlreichen Termine 
am 25. Mai in und um Bellheim - engagieren möchten. Diese können 
sich gerne im Pfarrbüro oder bei Pastoralassistentin Marianne Hettrich 
melden.
Wir freuen uns sehr über zahlreiches Interesse und Beteiligung sowie 
eine rege inhaltliche Auseinandersetzung, wie der Geist sie eingeben 
wird.
Miteinander unterwegs ...“ - Wanderungen für Singles rund um 
Esthal
Unter dem Motto „Auftanken an Leib und Seele“ laden wir Sie ein, 
in einer Gruppe von Singles ein paar Tage miteinander unterwegs zu 
sein. Die Veranstaltung findet statt vom 4. - 7. Juni 2015. Wir wohnen 
im Kloster St. Maria in Esthal und unternehmen von dort aus Spazier-
gänge und längere Wanderungen. Dabei können wir uns im wahrsten 
Sinne des Wortes über Gott und die Welt unterhalten. Morgens und 
abends gibt es zusätzlich Gelegenheit zur Meditation, Körperentspan-
nung und Besinnung. Die Kosten betragen 165,- Euro im einfachen 
Einzelzimmer. Die Leitung haben Diplom-Sozialpädagogin Claudia 
Möller-Mahnke und Pastoralreferent Axel Ochsenreither.
Anmeldung und weitere Informationen bei Bischöfliches Ordina-
riat, Seelsorge in Pfarrei und Lebensräumen, Webergasse 11, 67346 
Speyer, Tel. 06232/102 328, Mail: singles@bistum-speyer.de
Kath. Deutscher Frauenbund
Cafeteria an Fronleichnam
Zur Reunion an Fronleichnam, Do., 4. Juni, wird der Frauenbund die 
Cafeteria übernehmen. Um das Kuchenbuffet reichlich bestücken 
zu können, bitten wir um Kuchenspenden. Die Kuchenbäckerin-
nen erleichtern uns die Planung, wenn Sie uns telefonisch Bescheid 
geben, möglichst bis 29. Mai bei Judith Skiendziel-Heid, Tel. 74504. 
Die Kuchen können am Donnerstag, 04.06. ab 12.00 Uhr im kath. 
Pfarrheim abgegeben werden. Auch Helferinnen in der Cafeteria wer-
den für die Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr noch gebraucht. Der Erlös ist für 
die laufenden Kosten des Pfarrheims bestimmt.
Salzsäckchen am Dreifaltigkeitssonntag
Am Di., 26. Mai werden viele fleißige Hände gebraucht, um Salzsäck-
chen herzustellen. Wir treffen uns dazu um 20.00 Uhr im katholischen 
Pfarrheim. Am Dreifaltigkeitssonntag bieten wir das Salz gegen eine 
Spende an. Der Erlös geht an den Förderverein „Ein Hospiz für Landau 
und SÜW“.
Maiandacht am Bildstöckel in Ottersheim
Zum Abschluss des Maimonats lädt die Schönstattfamilie Ottersheim 
die ganze Pfarreiengemeinschaft herzlich ein zur Maiandacht am 31. 
Mai 2015 um 19.00 Uhr am Bildstöckel in Ottersheim (im Wald beim 
Angelweiher). Wir möchten dabei Maria grüßen und für den Zusam-
menschluss unserer Pfarreiengemeinschaft beten. Vor allem auch die 
Familien mit ihren Kindern sind herzlich eingeladen.
Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr Gotteslob mit, da bewusst Lieder 
und Gebete aus „unserem neuen Gesangbuch“ ausgewählt wurden. 
Es ist ratsam Vorsorge zu treffen wegen der Schnaken. Bei schlech-
tem Wetter findet die Maiandacht in der Pfarrkirche Ottersheim statt. 
Dann läutet nur eine Glocke.
„Einer hat uns angesteckt …“ … und wozu?
Gehen Sie gemeinsam auf die Suche nach der Flamme des Heiligen 
Geistes und folgen Sie der Spur, wie ER Sie zum Leben aufstehen 
lässt.
Abschluss des ÖKT 2015 in der PG Bellheim
Wo: Kath. Pfarrheim St. Nikolaus Bellheim
Wann: Pfingstmontag, 25. Mai 2015
15.30 Uhr Begrüßung und Einstimmung
ab 15.45 Uhr Angebot verschiedenartiger Workshops zum Thema 
„Heiliger Geist“ (von spirituell bis kreativ; für Kinder, Familien und 
Erwachsene)

ab 17.15 Uhr Spirituelle Einstimmung mit den Fun-Sing-Players
18.00 Uhr ökumenisches Abendlob in der prot. Kirche
Nehmen Sie an einem Angebot teil oder besuchen Sie einfach unseren 
Bücherflohmarkt und genießen Sie eine Tasse Kaffee und ein Stück 
Kuchen während der Workshops oder in der Pause.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Das Vorbereitungsteam
Mutter-/Elternsegen für werdende Mütter und ihre Familien
Unter dem Motto „Leben braucht Segen“ lädt die Schönstattbe-
wegung Frauen und Mütter ein zu einem Mutter-/Elternsegen: Die 
Segensfeier findet statt am Samstag, 6. Juni 2015 um 16.00 Uhr in der 
Kath. Pfarrkirche Rülzheim. Der Schutz des ungeborenen Lebens und 
der Wunsch, werdende Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht 
allein tragen zu lassen, sind die Auslöser dieser Initiative.
Eingeladen sind alle werdenden Mütter, die ihr Kind von Anfang an 
unter den Schutz Gottes gestellt wissen möchten mit ihren Familien 
und Freunden. Nähere Informationen und Anmeldung bei Maria Götz, 
Tel.Nr. 07276/5921
Kleiner Blutfeiertag - Wallfahrt nach Walldürn
Am Donnerstag, 18. Juni 2015 wird der kleine Blutfeiertag (Kran-
kentag - Antoniusfeier) in Walldürn unter dem diesjährigen Leitwort: 
„Damit - Wir - das Leben haben“ (nach Joh 10,10) gefeiert. Während 
eine Wallfahrergruppe bereits am Dienstag, 16. Juni, mit dem Fahrrad 
nach Walldürn aufbricht, besteht auch in diesem Jahr für alle Interes-
sierten die Möglichkeit, die Fahrt mit einem klimatisierten Reisebus 
nach Walldürn zu unternehmen und an der Wallfahrt teilzunehmen. 
Um 09.30 Uhr findet das Pontifikalamt mit Krankensegnung mit Weih-
bischof Dr. Johann Kreidler, Rottenburg-Stuttgart mit Segnung von 
Antoniusbrötchen statt. Die Abfahrtszeiten und der Fahrpreis werden 
noch bekannt gegeben.
Es wäre schön, wenn sich aus unserer Pfarreiengemeinschaft wieder 
viele Wallfahrer beteiligen würden. Bitte melden Sie sich ab sofort im 
Pfarrbüro an, Tel. 07272/973050. Die Radwallfahrer treffen sich zur 
kurzen Vorbesprechung am Dienstag, 2. Juni, um 19.30 Uhr im Pfarr- 
und Jugendheim in Bellheim.
Abschied von Kaplan Christoph Hartmüller:
Liebe Schwestern und Brüder,
nach drei intensiven und leider viel zu kurzen Jahren in der Pfarreien-
gemeinschaft Bellheim wird mich mein Weg am 1. September an eine 
zweite Kaplansstelle führen - wo genau das sein wird, wird vermutlich 
in den Tagen um Pfingsten bekanntgegeben werden.
Für ein Abschiedswort ist es noch zu früh. Schon jetzt möchte ich aber 
hinweisen auf eine Gelegenheit, persönlich voneinander Abschied zu 
nehmen.
Ich möchte dazu gerne einmal etwas Neues ausprobieren: eine „musi-
kalische Sommernacht“ am Freitag, 17. Juli, ab 19.30 Uhr in der 
Kirche St. Nikolaus in Bellheim. Dazu soll niemand von „Außen“ einge-
laden werden, sondern wir wollen versuchen, mit musikalisch Aktiven 
aus unserer Pfarreiengemeinschaft diesen Abend zu gestalten. Schon 
jetzt lade ich Sie ein, sich diesen Termin vorzumerken.
Für diesen Abend soll auch - wie vor zwei Jahren bei der Firmung - 
ein Projektchor gebildet werden, der ein paar lockere und nicht allzu 
schwere Stücke singen soll. Vier Probentermine habe ich dafür ange-
dacht, jeweils mittwochs um 19.30 Uhr im Pfarrheim Bellheim: 17.06., 
24.06., 01.07., 15.07. Ich freue mich, wenn sich wieder viele daran 
beteiligen!
Ich freue mich auf alle weiteren Begegnungen in den verbleibenden 
drei Monaten! Ihr Christoph Hartmüller 
26. Bruder-Konrad-Ritt
Bei bewölktem Himmel fanden sich am Sonntag, 17.05.2015, über 
60 Pferde mit ihren Reitern und Kutschen am Ottersheimer Festplatz 
an der Oldtimerscheune ein, um in einer schönen Prozession mit der 
Musikkapelle und Pfr. Thomas Buchert durch die Wald- und Lange 
Straße über den Sandweg nach Knittelsheim und von dort über den 
Forstweg zurück zu reiten. Während dieser Ausfahrt riss die Wol-
kendecke auf und Pfr. Buchert konnte bei herrlichem Sonnenschein 
zahlreiche Gäste begrüßen und die Reiter- und Pferdesegnung auf 
dem Festplatz vornehmen. Anschließend wurde in der vollbesetzten 
Oldtimer-Scheune der Sonntagsgottesdienst im Gedenken an die ver-
storbenen Pfarrer Alex Fuhrmann, Pfarrer Martin Ehling und an Hubert 
Gadinger gefeiert, ohne deren Einsatz es den Bruder-Konrad-Ritt 
in Ottersheim nicht gäbe. Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben: der Feuerwehr durch das 
Absperren der Straßen, den First-Respondern, die Gott sei Dank kei-
nen Einsatz hatten, der Musikkapelle für ihre musikalische Begleitung 
bei der Prozession sowie während und nach dem Gottesdienst, den 
Reitern aus nah und fern, dass sie durch ihr Kommen mit den Pfer-
den und Kutschen die Prozession erst möglich gemacht haben, der 
Sakristanin Frau Bertram und den Messdienern sowie dem SCO für 
das Richten und Schmücken der Halle sowie die reichhaltige und gute 
Verpflegung!
Eine kleine Bildnachlese:
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Reiterprozession

Pfarrer Buchert während der Prozession in der Kutsche

Die Musikkapelle spielt auf

Messe in der Oldtimerscheune

Segnung der Pferde und Reiter

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag + Freitag 09.00-12.00 
Uhr, Mittwoch, 09.30-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 
Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Christoph Hartmüller: Christoph.Hartmueller@bistum-speyer.
de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bistum-
speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB Ger-
mersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 
07272/919178, e-mail: s.geppert@ruelzheim.de

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Beobachtungsabend am 22. Mai 2015
Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt ein zu 
einem Beobachtungsabend mit Sternenführung 
am Freitag, dem 22. Mai 2015, 22.00 Uhr in der 

Sternwarte Bellheim, Zeiskamer Straße (Nähe Schwimmpark). Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Führung dauert ca. ein Stunde. Danach ist aber weiteres Beob-
achten möglich. Die Veranstaltung findet nur bei klarem und wolken-
losem Himmel statt.
Objekte der Beobachtung sind: Frühlingssternhimmel, Mond, Jupiter, 
Saturn, Offene Sternhaufen, Kugelsternhaufen und Galaxien.

Erfolgreiche Saisoneröffnung  
für Felix Hanß

Am Samstag, den 9. Mai fanden in Bad Bergzabern die Gaumeis-
terschaften für die Jungen und Männer statt. Geturnt wurde in drei 
verschiedenen Schwierigkeitsstufen: Pflicht-Vierkampf, Pflicht-
Sechskampf sowie die Kür als höchste Klasse. Bei den Kürturnern 
ging Felix Hanß (14 Jahre) aus Knittelsheim an den Start. Er trainiert 
nicht nur in den Übungsstunden des TV Lustadt, sondern auch beim 
TUS St. Martin. Die Ausweitung seines Trainingsumfangs zeigte beim 
Wettkampf seine volle Wirkung. Mit mehr als 5 Punkten Vorsprung 
sicherte er sich den Gaumeistertitel im Kürsechskampf. An fünf von 
sechs Geräten turnte er jeweils die höchste Punktzahl seines Wettbe-
werbes. Besonders am Boden und dem Reck überzeugte Felix und 
zeigte Übungsteile mit hohen Schwierigkeitsgraden. Er startet auch 
bei den Pfalzmeisterschaften, die am 30. Mai in Grünstadt stattfinden. 
Hierfür drücken wir ihm kräftig die Daumen.
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SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
www.sg-obz.de

mA - Jgd. für Pfalzliga qualifiziert
Bei der Qualifikation zur Pfalzliga 2015/16 konnte 
sich die mA-Jgd. mit 3 Siegen in 3 Spielen unange-
fochten Platz 1 sichern. In einem Turnier, das nicht 

gerade hohes Niveau hatte, waren wir das beste Team und konnten 
deutliche Ergebnisse gegen JSG Mutterstadt/Ruchheim und TuS Hei-
ligenstein erzielen. Lediglich gegen den späteren Tabellenzweiten aus 
Wörth wurden wir etwas gefordert, als wir zur Halbzeit mit 10 - 12 
zurück lagen. Aber auch das war mit etwas mehr Biss in der Abwehr 
und etwas mehr Zug zum Tor nach 10 Minuten in der zweiten Hälfte 
geregelt (Endstand 23-15). Ein gelungener Einstand für unseren neuen 
Trainer Patrik Sefrin, der auch gleich die Gelegenheit nutzte, um sämt-
liche Varianten in Abwehr und Angriff mit verschiedenen Spielern zu 
testen. So konnte der verdiente Lohn für die letzten Wochen, in denen 
ohne Pause intensiv weiter trainiert wurde, eingefahren werden. Sehr 
zufrieden war der neue Coach vor allem mit der Gesamtleistung als 
Mannschaft, in der vom Torwart bis zum Außen jeder seinen Teil bei-
getragen hat und in jedem Spiel alle Feldspieler von allen Positionen 
Tore erzielen konnten.
Pfalzliga 2015/16 spielen: Würges Dennis, Albert Joshua, Adam Björn, 
Benz Daniel, Nico Wittek, Stefan Kreiner, Kassab Kevin, Druck Sören, 
Mertins Eric und Kröper Mario.
wD-Jugend: Rundenabschluss des Pfalzmeisters!
Zu einer tollen Saison gehört natürlich auch ein toller Abschluss. 
Deswegen plante unsere Betreuerin Christina Zürker den diesjäh-
rigen Saisonabschluss im Holiday Park in Haßloch. Der Eintritt der 
gesamten Gruppe inklusive Mittagessen konnte aus der prall gefüllten 
Mannschaftskasse bezahlt werden, hatten sich die Mädels doch wäh-
rend der Saison fleißig als Kuchen- und Waffelverkäufer hervorgetan. 
Selbstverständlich wurden auch diese Aktionen von unseren fleißigen 
Betreuerinnen immer perfekt organisiert. An dieser Stelle ein ganz 
großes Dankeschön an Christina Zürker, Manuela Sommerauer und 
Katrin Blumenschein, die so viel auf die Beine stellen, um den Kindern 
am Ende einen solch grandiosen Tag zu bescheren. Danke natürlich 
auch an alle Eltern, die mit Kaffee, Kuchen und Waffelteig alle Aktio-
nen jederzeit unterstützten!
So fuhren denn auch alle am Samstag mit nach Haßloch und stürm-
ten sofort los. Die Trainer und Betreuer ließen den Kids freien Lauf, 
und alle vergnügten sich auf unterschiedlichste Weise, ob Achterbahn, 
Donnerfluss oder Kettenkarussell, ob Free Fall Tower, Schiffschaukel 
oder Maja-Land. Es war für alle etwas dabei. Beim Mittagessen wur-
den die ersten Erlebnisse ausgetauscht, ehe die Mädels sich schon 
wieder von einer Attraktion zur nächsten begaben. Um 18:00 Uhr war 
dann leider Schluss, und alle hatten einen großartigen Tag.
Aber auch sportlich gibt es noch ein Highlight. Die Planungen zu die-
sem Tag waren eigentlich bereits abgeschlossen -und wir alle fanden, 
der frisch gebackene Vizepfalzmeister hatte es sich auch verdient- als 
die Nachricht kam, dass in der wD-Jugend bei Punktegleichheit ein 
Entscheidungsspiel gemacht werden müsse, um den Pfalzmeister zu 
ermitteln. Allerdings war sich die SG OBZ mit Rheingönnheim einig, 
dass beide Mannschaften diesen Titel verdient haben. Und so sind wir 
Pfalzmeister in der Saison 2014/15!!!
Herzlichen Glückwunsch noch einmal an alle Mädels, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben:
Mona Reichling, Philine-Sophie Janssen, Zoé Hesse, Lara Frey, Marie-
Luise Sommerauer, Leonie Seußler, Maja Blumenschein, Zoe Zürker, 
Lisa Thines, Cecilia Bournozian, Maria Langenmair, Adina Wörner und 
Julia Job.
wC-Jugend
Am letzten Samstag war unsere neu formierte Mannschaft beim Pfalz-
liga-Qualifikationsturnier für die kommende Saison in Dudenhofen im 
Einsatz.
SG O-B-Z - HRZ Göllheim-Eisenberg 17 : 12
Im ersten Spiel lieferten unsere Mädels eine sehr gute Leistung ab. In 
der Defensive im Großen und Ganzen sicher und in der Offensive mit 
teils sehenswerten Kombinationen. Ein verdienter und wichtiger Sieg.
HSG Dudenhofen-Schifferstadt - SG O-B-Z 17:10
Das zweite Spiel lief leider nicht so ganz nach den Vorstellungen des 
Trainerteams. War das Spiel in der ersten Halbzeit noch relativ aus-
geglichen, übernahm die HSG in der zweiten Hälfte zunehmend die 
Initiative und gewann das Spiel verdient.
SG O-B-Z - JSH Mutterstadt-Ruchheim 17:11
Im letzten Spiel ging es gegen die noch sieglosen Mädels der JSH 
Mutterstadt-Ruchheim. Nach zähem Beginn besann sich unsere 
Mannschaft auf ihre Stärken und gewann das teils turbulente Spiel 
verdient.
Mit 4:2 Punkten und 44:40 Toren wurde unser Team Gruppenzweiter 
und spielt somit in der kommenden Saison wieder in der Pfalzliga.
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!
Ein Dankeschön auch an die vielen mitgereisten Eltern und Fans, die 
unsere Mädels lautstark unterstützten.

Im Einsatz waren:
Julia Job, Maria Langenmair, Philine-Sophie Janssen, Leonie Seußler, 
Mona Reichling, Jade Walburg, Lisa Bantele, Lara Sohl, Adina Wörner
Achtung: Das Mini-Training in Ottersheim hat wieder begonnen!
Wir Ottersheimer Mini-Handballer und Mini-Handballerinnen trainieren 
seit kurzem wieder für die neue Saison.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 17.00 Uhr - 18.15 Uhr in der Schul-
sporthalle Ottersheim.
Bei uns dürfen Mädels und Jungs der Geburtsjahrgänge 2008 und 
2009 mitmachen.
Unser neues Trainerteam Steve Gensheimer und Madeleine Mertins 
freut sich auf möglichst viele handballbegeisterte Kinder aus Otters-
heim und Knittelsheim.
Habt ihr auch Lust? - Dann schaut doch einfach mal vorbei! Ihr werdet 
bestimmt viel Spaß bei uns haben!

Termine der Parteien

ÖDP-Gemeindeverband Bellheim
Unwetter- und Bilderbuchtage am Lago Maggiore

Wetterkapriolen und ein buntes Programm prägten die diesjährige 
Viertagesfahrt an Christi Himmelfahrt. Noch bei gutem Wetter nutzte 
man auf der Hinfahrt neben dem Bus ein weiteres Verkehrsmittel. Ab 
Locarno ging es mit der Centovalli-Bahn auf einer geradezu aben-
teuerlichen Strecke mit engen Tunnels und schwindelerregenden Brü-
cken bis Domodossola an der Schnittstelle zum Wallis, ganz in der 
Nähe des Simplon-Passes.
Am Abend im malerisch gelegenen Hotel direkt am See bei Verbana 
angekommen, genossen die Teilnehmer/-innen die herrliche Aussicht 
auf Wasser und alpine Umgebung.
Leider traf in der Nacht das im Wetterbericht angekündigte schwere 
Unwetter ein, das sich über den ganzen folgenden Tag hinzog. Über-
schwemmte Straßen, umgestürzte Bäume und Stromausfall führten 
zu einer kurzfristigen Programmänderung.
Clever und spontan organisiert durch die italienische Reiseleiterin 
besuchte man „trockene Ziele“ wie die im 4. Jh. entstandene Urkirche 
San Giulio mit Kloster auf einer kleinen Insel im Lago d’Orta, wo heute 
mehr als 80 Nonnen mit vielerlei Diensten für die gesamte Region 
leben und arbeiten. Am Nachmittag konnte man trotz starken Regens 
und Gewitter dann doch noch im Lago Maggiore die Isola Bella mit der 
fürstlichen Residenz der Familie Borromeo besuchen.
Der dritte Tag gehörte ganz der norditalienischen Metropole Mailand. 
Bei inzwischen wieder herrlichem Wetter genoss man die Stadtfüh-
rung und die angehängte Freizeit. Die Rückfahrt zum Hotel entlang am 
Lago Maggiore zeigte, was der Tag zuvor vermieste: eine traumhafte 
Kulisse des Sees. Ein ebenso schönes Bilderbuchwetter bot der Tag 
der Heimreise, an dem man bei der Fahrt über den St. Gotthard-Pass 
bei wolkenfreiem Himmel die gesamte Palette der schneebedeckten 
Dreitausender bestaunen konnte. So gab es für den Unwettertag doch 
noch eine willkommene Entschädigung.

nach überstandenem unwetter konnte die Gruppe der Viertagesfah-
rer die Kulisse des Lago Maggiore wieder voll genießen.

Natur und Umwelt

NABU-Gruppe VG Bellheim
Bluthänfling - Rarität in der Verbandsgemeinde

Heute möchte der NABU einen Vogel unserer Heimat vorstellen, wel-
cher früher recht häufig als Brutvogel anzutreffen war, aber heutzutage 
fast verschwunden ist - den Bluthänfling.
Der Bluthänfling ist ein eher kleiner Finkenvogel, dessen Männchen 
in der Brutzeit einen auffallend blutroten Fleck auf der Brust haben.
Aber nicht nur ein attraktives Äußeres zeichnet das Männchen aus, 
auch der Gesang ist sehr auffallend und erinnert am ehesten an das 
laute Trällern eines Kanarienvogels.
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Der Bluthänfling
Hänflinge brüten gerne in Dornen-
büschen oder anderen dichten 
Sträuchern und ziehen bis zu zwei-
mal jeweils 4 bis 6 Jungtiere groß. 
Bluthänflinge sind wie Distelfink, 
Grünling und Girlitz abhängig von 
Sämereien verschiedener Wild-
pflanzen, wie von Löwenzahn und 
Kornblume. Während der Brutzeit 
frisst er auch kleine Insekten, ins-
besondere Blattläuse.
Wenn Sämereien und Blattläuse 
fehlen sieht es für die Finken unse-
rer Heimat schlecht aus.
Leider sind die etwa 14 cm gro-
ßen Finken nur noch relativ häufig 
während der Zugzeit zu beobach-

ten, wenn die heimischen Tiere „Zuwachs“ aus dem hohen Norden 
erhalten.
Als Brutvögel sind die Hänflinge rar geworden und brüten nur noch 
selten in unserer Verbandsgemeinde.
Dabei könnte man dem Finken, wie übrigens auch etlichen anderen 
Vogelarten unserer Heimat sehr helfen, wenn man im Garten mehr 
„Natur“ zulassen würde.

Die Aussaat einer Blumenwiesenmischung oder die Pflanzung von 
Bauerngartenpflanzen wären erste Schritte. Das Nektarangebot der 
Blumen und Kräuter wäre eine Bereicherung für Hummeln und Bienen, 
während verschiedene Sämereien das Überleben unserer Wildvögeln 
samt Nachwuchs sichern.
Haben Sie Mut zu einer „gepflegten Wildnis“. Vielleicht wird es ja dann 
was mit dem Meistersänger unter den Finken im eigenen Garten.

Umweltbildungsseminare  
der Rucksackschule  

des Forstamtes Pfälzer Rheinauen 
für Erzieherinnen, Lehrerinnen und Naturführer

Freitag, 19.06.2015
Vom Ich zum Wir
Soziales Lernen durch Kooperative Abenteuerspiele
Schwerpunkte:
-  Was versteckt sich hinter dem Begriff Kooperative Abenteuerspiele
-  Wie schaffe ich einen ansprechenden Rahmen für soziales Lernen
-  Welche Aktionen eignen sich für welche Zielgruppen
-  Welche Ziele sollen mit dem Spiel erreicht werden
-  Spiele zum Kennenlernen, Warm-up, Vertrauen, Kooperation
-  Spielpädagogische Reflexion
Referentin: Heide Scheid (zertifizierte EOL- Trainerin, Trainerin für 
mobile Seilbauten, Übungsleiterin Abenteuer- und Erlebnissport, 
staatlich zertifizierte Waldpädagogin )
Seminarort:  Stadtwald Schifferstadt
Treffpunkt:  Dudenhofener Straße, Waldeingang beim FSV Sport-

platz
Dauer:  9.00-16.00h
Unkostenbeitrag: 50,- €
Donnerstag, 09.07.2015
Sich an kleinen Dingen freuen
Bei diesem Seminar versuchen wir unseren Blick und unsere Sinne 
für die kleinen und heimlichen Wunder im Wald zu schärfen. Dabei 
werden wir wahre Helden des Waldes entdecken und geheimnisvollen 
Wesen auf die Spur kommen.
Schwerpunkte:
-  Bodenlebewesen entdecken, bestimmen, wertschätzen
-  Pflanzenbabys und Pilze im kleinen entdecken
-  Dinge in der Vergrößerung sehen
-  Ungewohnte Blickrichtungen einnehmen
-  Kreativ sein
Referenten:
Barbara Vogel (Rehabilitationspädagogin, staatlich zertifizierte Wald-
pädagogin)
Volker Westermann (Förster, staatlich zertifizierter Waldpädagoge)
Seminarort:  Speyerer Stadtwald
Treffpunkt: Böhl-Iggelheimer 1. Waldparkplatz links hinter der 

Nato Straße, kurz vor der Kreuzung der Straße Du-
denhofen- Schifferstadt (beachten Sie das Hinweis-
schild der Rucksackschule)

Dauer:  9.00-16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 50,-€/ Person
Anmeldung erforderlich bei:
Forstamt Pfälzer Rheinauen, Rucksackschule, Butenschönstr. 2, 
67346 Speyer
Email: rucksackschule.speyer@wald-rlp.de

siehe Homepage: www. igs-ruelzheim.de

Das Ministerium in Mainz hat die 
Genehmigung für die Errichtung 
der gymnasialen Oberstufe 

erteilt.

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof
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seit 
1993 über 20 Jahre

Ausführung von
Dach-, Sprengler-, Maler- u. Fassadenarbeiten,

Gerüstbau. Kurzfristige Ausführung möglich.
Schulz Dachdeckerei GmbH, 67688 Rodenbach

Angebot unter 0171/7870850
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Unsere Glückwünsche

23.05.15  Sell Rosemarie   71 Jahre
24.05.15  Joos Josef   90 Jahre
25.05.15  Boltz Margarete   79 Jahre
26.05.15  Drumm Siegfried   77 Jahre
27.05.15  Reichert Emma   94 Jahre
28.05.15  Golub Katharina   77 Jahre

28.05.15  Lumma Rolf   75 Jahre
29.05.15  Kaminski Rosalinde   80 Jahre

Goldene Hochzeit
26.05.15  Weid Heinrich und Irene

Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de, E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Von Frauen bevorzugt

Witzig - warmherzig - 
berührend - unterhaltsam 
- spannend -abenteuerlich 
- frech: abwechslungs-
reiches Lesevergnügen 
versprechen die neuen 
Frauenromane der 
Gemeindebücherei
Eine Auswahl:
Lucinda, Riley: Die sie-

ben Schwestern
Maia ist die älteste von 6 Schwestern, die alle von ihrem Vater 
adoptiert wurden. Nach dem Tod des Vaters bekommt sie einen 
Umschlag mit Hinweisen auf ihre Herkunft und fasst den Ent-
schluss, nach Rio de Janeiro zu fliegen, um das Rätsel ihrer 
Vorgeschichte zu ergründen. Der erste Roman einer faszinieren-
den Reihe um die „Sieben Schwestern“, die nach ihren Wurzeln 
suchen.
Durst-Benning, Petra: Bella Clara
Als sich Clara Gropius im Jahr 1906 von ihrem Ehemann scheiden 
lässt, ist der Skandal perfekt. Schweren Herzens muss sie ihre 
Kinder beim Vater zurücklassen, als sie von Berlin an den Boden-
see zieht, um sich dort eine neue Existenz aufzubauen. Sie grün-
det ein erfolgreiches Kosmetik-Imperium, doch die Sehnsucht 
nach ihren Kindern wird immer größer.
Roberts, Nora: Ein dunkles Geschenk
Eines Tages beobachtet die professionelle Housesitterin Lila 
Emerson einen Mord mit anschließendem Suizid. Doch für den 
Maler Ashton Archer ist es undenkbar, dass sein jüngerer Bruder 
Oliver ein Mörder und Selbstmörder sein soll. Gemeinsam mit Lila 
macht er sich auf die Suche nach der Wahrheit.
Lind, Hera: Eine Handvoll Heldinnen
Nach 20 Jahren Ehe sieht Katja Richters Bilanz düster aus: Immer 
in Bewegung für Mann, Kind, Hund, Job und Haushalt bleibt 
keine Zeit für sie selbst. Als Tochter Juli kurz vor dem Abi ein Kind 
bekommt und sich mit dem Baby auf den Jakobsweg begibt, 
lässt auch Katja den Alltag hinter sich…
Winter, Claire: Die verbotene Zeit

1975 in London: Nach einem Unfall leidet die 28-jährigen Carla 
unter einem schweren Gedächtnisverlust. Sie hat das Gefühl, 
dass ihr Mann Tom und ihre Eltern ihr etwas vorenthalten. Als 
sie beginnt, die verlorene Zeit zu rekonstruieren, stößt sie auf ein 
Jahrzehnte zurückliegendes Familiengeheimnis.

Hansen, Dörte: Altes Land
Vera von Kamcke kommt als 5-jähriges Flüchtlingsmädchen auf 
den großen, kalten Hof im Alten Land, wohin sie 1945 aus Ost-
preußen mit ihrer Mutter geflohen ist. „Polackenkind“ wird sie von 
den Einheimischen genannt. Trotzdem erbt Vera den Hof eines 
Tages, fühlt sich hier aber nie heimisch. Bis sich im Jahr 2005 
ihre Nichte Anne mit ihrem kleinen Sohn zu ihr flüchtet. Vera und 
Anne sind einander fremd und haben doch viel mehr gemeinsam, 
als sie ahnen.

Fröhlich, Susanne: Wundertüte
Andrea Schnidt hätte sich nie träumen lassen, dass sie in ihrem 
Alter noch einmal die Liebe ihres Lebens findet. Aber es ist nicht 
alles eitel Sonnenschein: eine zickige Teenie-Tochter, Andreas 
Eltern und auch ihre beiden Freundinnen bereiten Probleme…
Moyes, Jojo:
Der neue Roman von J. Moyes spielt auf 2 Zeitebenen. Als Édou-
ard 1914 in den Krieg ziehen muss, schenkt er seiner Frau Sophie 
ein Porträt, das er von ihr gemalt hat. 100 Jahre später befindet 
sich das Bild im Besitz von Liv, die es von ihrem Mann David 
bekommen hat. Doch David ist gestorben und nun soll sie das 
Gemälde hergeben…

Gerritsen, Tess: Der Schneeleopard
Nach einem bizarren Mordfall steht die Bostoner Polizei vor 
einem Rätsel. Die Leiche eines Jägers und Tierpräparotors wurde 
gefunden - ausgeweidet und aufgehängt wie Jagdbeute. Boston 
scheint jedoch nicht das einzige Jagdrevier des unheimlichen Kil-
lers zu sein. Eine Spur führt nach Afrika. Dort wurden Teilnehmer 
einer Safari regelrecht abgeschlachtet. Nur eine Frau konnte ent-
kommen. Ist sie der Schlüssel zur Mordserie?
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Fingerfood
Ob Fleisch oder Fisch, Süßes oder Pikantes - die kleinen Häpp-
chen liegen voll im Trend. Fingerfood lässt sich gut vorbereiten 
und ist für jeden Anlass geeignet. Auch für die Grillparty oder 
das Sommerfest sind sie außergewöhnliche und beliebte Mit-
bringsel. In dem Kurs lernen Sie die die köstlichen Kleinigkei-
ten in vielen unterschiedlichen Varianten mit frischen Zutaten 
zuzubereiten.
Leitung:  Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn:  Mittwoch, 17. Juni 2015, 18:00 - 21:45 Uhr
Ort:  Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr:  12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten,1 

Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, Geschirrhand-

tuch, 1 großes Brett
Kursnummer:  b-2015-1-30

Progressive  
Muskelentspannung

Die Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Edmund 
Jacobson bewirkt durch die bewusste An- und Entspannung 
bestimmter Muskelgruppen einen Zustand tiefer Entspannung 
des ganzen Körpers. Die TeilnehmerInnen lernen im Kurs aktiv 
ihre Muskeln anzuspannen und immer tiefer zu entspannen. 
Darüber hinaus können bestehende Muskelanspannungen 
aufgespürt und gelockert werden, Schmerzzustände werden 
verringert. Die Progressive Muskelentspannung ist eine auch 
jederzeit im Alltag leicht anzuwendende Entspannungstechnik, 
die Ihnen hilft gelassener auf Stress, Ärger und Aufregung zu 
reagieren. Der Kurs ist geeignet für alle Altergruppen (ab 14 
Jahren) und ist körperlich nicht anstrengend. Ebenfalls eignet 
sich der Kurs für Schichtarbeiter, die auf Anfrage 14tägig am 
Kurs teilnehmen können.

Leitung: Elisabeth Hatzenbühler
Beginn: Dienstag, 02. Juni 2015, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, 

Gymnastikraum
Gebühr: 44 Euro, 8 Termine, 16 Ustd.
Arbeits-
material: Matte, Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken
Kursnummer: b-2015-1-14

Tai Chi Schnupperkurs
Der Kurs bietet eine Einführung in die chinesischen Techniken 
des Tai Chi. Die TeilnehmerInnen erhalten eine theoretische 
Einführung und erlernen vier sogenannte Prinzipien, die - im 
Alltag umgesetzt - zu mehr Gelassenheit und Aufrichtung füh-
ren. Durch die sanften Bewegungen des Tai Chi können Span-
nungsfelder im Körper gelöst werden, die Beweglichkeit wird 
verbessert und die Teilnehmer finden zur inneren Ruhe. Tai Chi 
ist ein Zusammenspiel von langsamen, fließenden Körperhal-
tungen und Atem- und Entspannungsübungen, die sich vitali-
sierend auf Körper, Geist und Seele auswirken. Die Übungen 
sind in jedem Alter erlernbar.

Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 11. Juni 2015, 18:30 - 20:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mensa
Gebühr: 10 Euro, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Sportkleidung, flache Schuhe oder 

warme Socken.
Kursnummer: b-2015-1-25

Qi Gong Schnupperkurs
Unter Qi Gong versteht man die Arbeit mit der körpereigenen 
Energie. Diese wird durch langsame, fließende Bewegungen 
angeregt. Die TeilnehmerInnen erhalten eine kurze theoretische 
Einführung und lernen 18 zentrale Übungen des Qi Gong aus-
zuführen, die entspannend und beruhigend wirken. Alle Übun-
gen sind leicht zu erlernen und deshalb auch gut für ältere 
Menschen geeignet. Die Übungen werden im Stehen ausge-
führt.

Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 18. Juni 2015, 18:30 - 20:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mensa
Gebühr: 10 Euro, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Kleidung, flache Schuhe oder dicke 

Socken.
Kursnummer: b-2015-1-26
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Neuer Seniorenbeauftragter  
der Ortsgemeinde Bellheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Gemeinderatssitzung am 9. Mai wurde ich zum ehrenamtlichen 
Seniorenbeauftragten (SB) der Ortsgemeinde Bellheim bestellt. Ich 
möchte mich Ihnen deshalb kurz vorstellen:

Ich heiße Rainer Strunk, bin 51 Jahre alt, bin 
verheiratet und habe vier, zum Teil schon 
erwachsene Kinder. Von Beruf bin ich Dip-
lom-Psychologe und leite die Fachklinik 
Ludwigsmühle in Lustadt für Menschen mit 
einer Suchtmittelabhängigkeit. Bis 2009 war 
ich bei der Kreisverwaltung Germersheim 
u.a. für die Bereiche Jugendamt, Sozial-
hilfe, Eingliederungshilfe, Pflege, JobCenter, 
Gesundheitsamt, etc. verantwortlich. Die 
Berufserfahrung von dort wird mir sicherlich 
als SB von Bellheim hilfreich sein.
Das Aufgabengebiet eines SB ist sehr viel-

fältig. Er soll zunächst ein Ansprechpartner für alle Senioren in Bell-
heim sein. Dies bedeutet er kann bei persönlichen Problemen beraten, 
kann Hilfestellungen geben oder kann an zuständige Behörden weiter 
leiten („Lotsenfunktion“). Er soll aber auch Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Lebenssituation in Bellheim organisieren oder durchführen 
(Bsp. Vorträge, Freizeitmaßnahmen, Fahrten, etc.). Er soll auch versu-
chen ehrenamtliches Engagement von Senioren für Senioren zu för-
dern. Dazu gehört auch das bereits oft schon jahrelang bestehende 
Engagement im Bereich von Kirchen, Vereinen oder Nachbarschaften 
zu unterstützen. Ganz wichtig ist: der SB wird keine Angebote über 
die Köpfe der Bellheimer Senioren hinweg durchführen. Deswegen ist 
eine Befragung aller Bellheimer Senioren geplant, um zu erfahren, wo 
„der Schuh drückt“ und was sich die Senioren in Bellheim wünschen. 
Zudem wird der SB die vielfältigen Aufgaben nicht alleine bewältigen 
können. Er hofft deshalb, dass es Menschen in Bellheim gibt, die 
bereit sind, sich für abgegrenzte Projekte ein paar Stunden pro Woche 
zu engagieren (Bsp. Senioren-Cafe, Senioren-Frühstück, Lesungen, 
Begleitung zu einem Arzt, einer Behörde oder zur „Tafel“ in Germers-
heim, Ausfahrt mit Rollstuhl, Gedächnistraining, etc.). Jeder kann hier 
auch ein eigenes Projekt vorschlagen.
Der SB wird im neuen Bürgerhaus in der Hauptstraße 140 Sprech-
stunden durchführen. Diese werden jeweils im Amtsblatt zuvor 
veröffentlicht. Die erste Sprechstunde wird am kommenden Frei-
tag zwischen 10:30 Uhr und 12:30 Uhr sein. Bitte einfach vorbei 
kommen. Telefonisch ist der SB zu erreichen unter 0173/2963198.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Rainer Strunk

Vollsperrung der Fortmühlstraße
In der Zeit vom 27. Mai 2015 bis 12. Juni 2015 muss die Fortmühl-
straße wegen dringender Bauarbeiten voll gesperrt werden. Die Voll-
sperrung erfolgt zwischen der Schulstraße und der Postgrabenstraße. 
Der Durchgangsverkehr wird über die B9 und die L 539 umgeleitet. 
Der innerörtliche Verkehr über die Postgrabenstraße, Zeiskamer 
Straße und Hauptstraße.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Beachtung gebeten.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
 Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen. Frau Worst bietet eine 
wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet jeweils mittwochs von 
15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Kellergeschoss des Rathauses, Zimmer 
1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen festgestellt haben, 
wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst mitteilen würden. 
Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch unter 07272/7008-
101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen an sie gerne per 
E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.de) sowie unter 
der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Wieder Schmierereien und Sachbeschädi-
gungen von Unbekannten verursacht

In letzter Zeit kommt es öfter vor, dass auf Straßen, Bürgersteigen 
und an privaten Hausanwesen Schmierereien und Sachbeschädi-
gungen verursacht werden. Zuletzt war dies im Bereich der Festhalle, 
der Jahnstraße und insbesondere an einem Teilstück der Zeiskamer 
Straße der Fall. Dort wurde auch privates Eigentum beschädigt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass solche Schmierereien den 
Straftatbestand der Sachbeschädigung erfüllen und von der Verwal-
tung stets zur Anzeige gebracht werden. Gerne nimmt das Ordnungs-
amt auch Hinweise auf die Verursacher solcher Schäden entgegen.

Bellheimer Gartentage 2015
Wie jedes Jahr über Pfingsten finden auch 2015 wieder die inzwischen 
weit über die Landesgrenzen hinaus bekannten Bellheimer Garten-
tage statt. Vom Samstag, 23. Mai bis Pfingstmontag, 25. Mai lädt 
der Gewerbeverband VG Bellheim alle Pflanzenfreunde und Garten-
liebhaber zur großen Gartenveranstaltung ein.

Der malerische Park am Spiegelbach und rund 100 Aussteller mit 
einem hochwertigen Angebot sind Garant für eine schöne Veranstal-
tung in herrlichem Ambiente. Die Besucher finden eine Fülle schö-
ner Dinge für drinnen und draußen: Gartenmöbel, Gartenwerkzeuge, 
Beet- und Balkonpflanzen, Stauden, Sträucher, Rosen, Kräuter aller 
Art und vieles mehr.
Auch dieses Jahr präsentieren Garten- und Landschaftsbauer ihre 
kreativen Schaugärten, geben Einblicke in Designtrends und bieten 
professionelle Beratung.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung wird sicher der „Abend der Sinne“ 
am Samstag, 23. Mai sein.
Die Ausstellung wird dabei bis 22.00 Uhr in reizvollem Licht erstrahlen. 
Livemusik mit der Band „Simply Swing“ sorgt für beste musikalische 
Unterhaltung. Auch die kulinarischen Genüsse kommen nicht zu kurz.
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Die Gartentage sind am Samstag von 11.00 bis 22.00 Uhr und am 
Sonntag und Montag von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der einmalige 
Eintritt für alle drei Tage kostet 3 Euro, Kinder sind frei. Parkmöglich-
keiten sind ausgeschildert. Für Ihre Pflanzenkäufe ist ein Pflanzende-
pot eingerichtet, wo Sie Ihre Einkäufe zwischenlagern und nach Ihrem 
Besuch abholen können.
Weitere Informationen: www.bellheimer-gartentage.de

Bellheimer Gartentage locken viele Besucher an
Am Pfingstwochenende finden die Bellheimer Gartentage statt. Es 
werden wieder zahlreiche auswärtige Besucher erwartet, die je nach 
Witterung auch mit dem Auto ankommen. Es wäre daher schön, wenn 
in Bellheim über das Wochenende die vorhandenen öffentlichen Park-
plätze von Dauerparkern freigehalten werden könnten. Wer als Bell-
heimer Bürger Gelegenheit hat, sollte sein Fahrzeug im eigenen Hof 
oder der Garage abstellen.
Die Besucher der Gartentage werden es Ihnen danken.

Damit nun alle Schüler schnell von dieser Neuerung profitieren können, 
sollte zuerst einmal Salat gepflanzt werden. Die Firma Rudolf Sinn aus 
Lustadt stellte dafür 180 Setzlinge zur Verfügung. Jede Klasse bekam 
davon ihren Anteil und durfte eigenhändig pflanzen. Viele Kinder 
konnten das „Einpflanzen“ zum ersten Mal erleben. Nun werden sie in 
den kommenden Wochen gießen und beobachten und dann wird die 
Schule einen „Salattag“ veranstalten, bei dem die Kinder den gesun-
den Salat mit anderen Augen sehen und bestimmt genießen werden. 
Auch die Kräuterspirale ist schon bepflanzt und im Tiefbeet gibt es 
Saatkartoffeln, die die Schule von einer Aktion des Landes erhielt. 
Wenn erst die Bäume und die Sträucher gewachsen sind und uns die 
erste süße Ernte bevorsteht, wird die Schule um einen weiteren Bau-
stein für die zeitgemäße Bildung der Kinder reicher sein.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst in Bellheim 
(zur 18.30 Uhr Messe!)
Sonntag, 24.05.2015: 
Herr Weid Heinrich, Tel. 76692

Sonntag, 31.05.2015: 
Herr Keiber Wolfgang, Tel. 7777460
Zugangsregelung zur Pfarrkirche
Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirch-
straße durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, da 
die Außenseite des Chors eingerüstet wird. Ebenso kann die Kirche 
durch den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht mehr 
erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur Kir-
che über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nut-
zen. Um Beachtung wird gebeten.
Ebenso gesperrt wird der Zugang zum protestantischen Kindergarten 
„Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz her, während das Kirchgässel 
von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum Eingang des Kindergartens 
genutzt werden kann.
Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim
Die Toilettenanlage im Pfarr- und Jugendheim ist während der Gottes-
dienste geöffnet!
So., 31.05. - Dreifaltigkeitssonntag
Nach allen Gottesdiensten werden in Bellheim geweihte Salzsäckchen 
gegen eine Spende durch die Frauen des KDFB verteilt.
Kleiner Blutfeiertag - Wallfahrt nach Walldürn
Am Donnerstag, 18. Juni 2015 wird der kleine Blutfeiertag (Krankentag 
- Antoniusfeier) in Walldürn unter dem diesjährigen Leitwort: „Damit 
- WIR - das Leben haben“ (nach Joh 10,10) gefeiert. Während eine 
Wallfahrergruppe bereits am Dienstag, 16. Juni, mit dem Fahrrad nach 
Walldürn aufbricht, besteht auch in diesem Jahr für alle Interessier-
ten die Möglichkeit, die Fahrt mit einem klimatisierten Reisebus nach 
Walldürn zu unternehmen und an der Wallfahrt teilzunehmen. Um 9.30 
Uhr findet das Pontifikalamt mit Krankensegnung mit Weihbischof Dr. 
Johann Kreidler, Rottenburg-Stuttgart mit Segnung von Antoniusbröt-
chen statt. Die Abfahrtszeiten und der Fahrpreis werden noch bekannt 
gegeben. Es wäre schön, wenn sich aus unserer Pfarreiengemein-
schaft wieder viele Wallfahrer beteiligen würden. Bitte melden Sie sich 
ab sofort im Pfarrbüro an, Tel. 07272/973050.

Sprechstunden der BBV Pfalz zum  
Glasfaserausbau in Bellheim

Nach der erfolgreichen Informationsveranstaltung vergangenen 
Montag in der Schneider-Halle kommt es jetzt auf die Bellheimer 
Bürger an: Der Countdown läuft! Um die für den Ausbau erforder-
lichen Mindestanzahl-Verträge zu erreichen, bietet die BBV Pfalz 
Sprechstunden zum Thema Glasfaserausbau in Bellheim an. 

Im kleinen Sitzungssaal des Rathauses Bellheim stehen 
Ihnen BBV-Mitarbeiter mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr zur 

Verfügung.
Verträge können darüber hinaus auch zu den normalen Öffnungs-
zeiten im Rathaus am Empfang abgegeben werden. Dort liegen 
auch Vertragsformulare für Sie bereit.
Weitere Informationen unter http://bbv-pfalz.de/, im Download-
bereich auch mit Formularen zum elektronischen Ausfüllen am 
PC.

Schulen

Beerenstarke Grundschule Bellheim
Es ist so weit. Durch die Spende der Sparda-Bank hat es nun doch 
gereicht. Der Obst- und Beerengarten der Grundschule konnte in 
Angriff genommen werden. Die Hochbeete wurden als Bausatz gelie-
fert und wurden vom Hausmeister, Herrn Kramer und dem Kassenwart 
des Freundes- und Förderkreises, Herrn Sauer, zusammengesetzt, 
genau ausgerichtet und mit Mäusedraht und Noppenfolie ausgestat-
tet. Nach genauer Anleitung wurden die Beete mit verschiedenen 
Schichten von Erde, trockenem Laub und Zweigen gefüllt. Unser Bür-
germeister Herr Gärtner und der Bauhof der Gemeinde sorgten dafür, 
dass das Material zur Verfügung stand und von den Asylsuchenden 
aus Eritrea eingebracht werden konnte. Zusätzlich wurden mehrere 
Obstbäume und viele Beerenbüsche gepflanzt. Auch eine Kräuterspi-
rale und ein Tiefbeet wurden von einer Gartenbaufirma angelegt.
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Die Radwallfahrer treffen sich zur kurzen Vorbesprechung am Diens-
tag, 2. Juni, um 19.30 Uhr im Pfarr- und Jugendheim in Bellheim.
Vorankündigung - Fronleichnam am 04. Juni 2015
Zur Teilnahme an den Feierlichkeiten des Fronleichnamsfestes am 
Donnerstag, 4. Juni, laden wir herzlich ein.
Der Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus beginnt um 9.00 
Uhr. Dem schließt sich in gewohnter Weise die Prozession durch die 
Bellheimer Straßen zu den vier Altären an und zwar an der Grund-
schule, dem Kirchweihplatz, auf dem Parkplatz bei der Festhalle und 
am Pfarrheim. Die Prozession wird vom Musikverein Bellheim musi-
kalisch begleitet und vom Kath. Kirchenchor gesanglich mitgestaltet. 
Ab dem zweiten Altar, also am Kirchweihplatz in der Jahnstraße, sind 
auch die jungen Familien mit ihren Kleinkindern herzlich eingeladen, 
den Prozessionsweg mitzugehen. Besonders eingeladen sind die 
diesjährigen Kommunionkinder, in ihren Gewändern das Allerheiligste 
zu begleiten. Es wäre schön, wenn sich auch die Kinder der Grund-
schule und der weiterführenden Schulen an der Prozession beteiligen 
würden.
Nach der Fronleichnamsprozession findet gegen 12 Uhr ein gemein-
sames Mittagessen auf dem Kirchplatz statt, zu dem die gesamte 
Bevölkerung eingeladen ist. Bei schlechtem Wetter steht das Pfarr- 
und Jugendheim St. Michael zur Verfügung. Das Küchenteam des 
Kath. Arbeitervereins ist bestens gerüstet und sorgt für die Verpfle-
gung, so dass die Küche zu Hause kalt bleiben kann.
Nach dem Mittagessen bietet der Kath. Frauenbund bereits Kaffee 
und Kuchen an. Kuchenspenden werden am Fronleichnamstag ab 12 
Uhr im Pfarrheim gerne entgegengenommen.
Der Musikverein Bellheim wird zur Unterhaltung aufspielen. Gegen 
15:30 Uhr beginnt die traditionelle „Reunion“ auf dem Kirchplatz. 
Dabei sorgen der Kirchenchor „St. Nikolaus“, der Männerchor des 
Gesangvereins „Frohsinn“ und die Hobbygruppe des Harmonika-
Orchesters Bellheim für gesangliche und musikalische Unterhaltung. 
Auch hierbei können sich die Besucher mit deftigen Speisen, aber 
auch mit Kaffee und Kuchen stärken und darüber hinaus mit Fassbier 
und anderen diversen Getränken ihren Durst löschen.

KDFB:
Salzsäckchen am Dreifaltigkeitssonntag
Am Dienstag, 26. Mai, werden viele fleißige Hände gebraucht, um 
Salzsäckchen herzustellen. Wir treffen uns dazu um 20 Uhr im kath. 
Pfarrheim. Am Dreifaltigkeitssonntag bieten wir das Salz gegen eine 
Spende an. Der Erlös geht an den Förderverein „Ein Hospiz für Landau 
und SüW“.
Cafeteria an Fronleichnam
Zur Reunion an Fronleichnam, Donnerstag, 4. Juni, wird der Frau-
enbund die Cafeteria übernehmen. Um das Kuchenbuffet reichlich 
bestücken zu können, bitten wir um Kuchenspenden. Die Kuchen-
bäckerinnen erleichtern uns die Planung, wenn Sie uns telefonisch 
Bescheid geben, möglichst bis 29. Mai, bei Judith Skiendziel-Heid, 
Tel. 74504. Die Kuchen können am Donnerstag, 4.6., ab 12 Uhr im 
kath. Pfarrheim abgegeben werden. Auch Helferinnen in der Cafeteria 
werden für die Zeit von 15-18 Uhr noch gebraucht. Der Erlös ist für die 
laufenden Kosten des Pfarrheims bestimmt.

Kath. Arbeiterverein:
Mitgliederversammlung
Der Katholische Arbeiterverein lädt für Donnerstag, 21. Mai 2015, 
19:30 Uhr, zu seiner Mitgliederversammlung im Pfarr- und Jugend-
heim St. Michael ein. Tagesordnung:
1. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Vereinsrechnerin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vereinsrechnerin und der Vorstandschaft
5. Terminplanung 2016
6. Grußwort von Präses Pfr. Thomas Buchert
7. Informationen, Wünsche und Anfragen
Die Vorstandschaft hofft auf reges Erscheinen. Einladung ergeht nur 
auf diesem Wege.

Informations- und Vortragsabend „Vorsorge im Alter“
Der Kath. Arbeiterverein veranstaltet am Mittwoch, 27.05.2015, 19:30 
Uhr im Pfarr- und Jugendheim St. Michael einen Informations- und 
Vortragsabend zum Thema „Vorsorge im Alter“. Dabei geht es um fol-
gende Themen: “Vorsorgevollmachten - Patientenverfügung - Betreu-
ungsverfügung“. Eingeladen sind alle, die sich für dieses wichtige 
Thema interessieren. Dabei spielt das Alter keine Rolle. Jeder sollte 
auf einen evtl. eintretenden Erstfall vorbereitet sein. Als Referent 
konnte der Leiter der Betreuungsbehörde bei der Kreisverwaltung 
Germersheim, Norbert Pirron gewonnen werden, der auch für persön-
liche Fragen gerne zur Verfügung stehen wird. Nutzen Sie deshalb die 
Gelegenheit, sich aus „erster Hand“ informieren zu lassen. Der Eintritt 
ist frei.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 23. Mai in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Pfingstsonntag, 24. Mai in Bellheim
09.30 Uhr Konfirmation
Pfingstmontag, 25. Mai in Bellheim
Ökumenischer Nachmittagsgottesdienst
Sonntag, 31. Mai in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelwerkstatt Knittelsheim
Sonntag, 7. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 14. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumskonfirmation
Sonntag, 21. Juni in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe
Freitag, 22. Mai von 15.00 Uhr Probe Konfirmation Bellheim (Ort: Kir-
che Bellheim)
Präparandengruppe
Freitag, 12. Juni  von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 22. Mai
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Probe Konfirmation (Ort: Kirche Bellheim)
Dienstag, 26. Mai
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
19.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 29. Mai
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 1. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 02. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
19.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 5. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Konfirmanden 2015

Am 24. Mai werden konfirmiert:
Tim Bentz, David Besau, Jonas Blaschko, Florian Geitlinger, Jes-
sica Geiger, Christof Gschwind,
Selina Hein, Philipp Hubig, Marvin Kessler, Alina Kiefer, Felix 
Kunz, Alexander Mössmer,
Shaghayegh Motavasel, Sylvia Ortlieb, Noah Paal, Christoph Pehl, 
Sarah Ruhmkorf,
Robin Schmitteckert, Jonas Uihlein, Julia Wetzel, John Auspitzer 
und Selina Morio.
Die Konfirmationsgottesdienste finden am 17. Mai um 10.00 Uhr in der 
Prot. Kirche Knittelsheim und am 24. Mai um 09.30 Uhr in der Prot. 
Kirche Bellheim statt.
Hinweis zur Jubiläumskonfirmation
Der diesjährige Festgottesdienst findet am Sonntag, den 14. Juni 
2014 um 10.00 Uhr in die Prot. Kirche in Bellheim statt. Jubilare sind 
im April schriftlich zur Feier der Jubiläumskonfirmation eingeladen 
worden. Falls Sie jedoch keine Einladung erhalten haben oder nicht 
in Bellheim konfirmiert wurden und teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro zu den oben genannten Bürozeiten.
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich!! Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen möch-
ten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquit-
tung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz 
IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel 
IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Die Tigerkids zu Besuch bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bellheim

Am Feuerwehrhaus begrüßten uns Herr Müller und 
Herr Hoffmann zur Brandschutzerziehung. Die Kinder waren schon 
sehr gespannt, was uns dort erwartet. Nach einem Film, über einen 
Einsatz einer Feuerwehr und vielen wichtigen Informationen über die 
Notrufnummer, den Feuermelder und das Verhalten im Ernstfall, konn-
ten die Kinder, die Einsatzfahrzeuge inspizieren. Als Überraschung 
durfte jedes Kind noch Wasser spritzen bevor wir wieder zurück in 
den Kindergarten gingen. Es war ein schöner Morgen mit vielen tol-
len, neuen Eindrücken und hat bei dem ein oder anderen Kind, den 
Berufswunsch Feuerwehrmann geweckt.
Vielen Dank noch einmal an Axel Müller und Dominik Hoffmann, die 
sich viel Zeit für unsere Kinder nahmen.

Förderverein Kindertagesstätte 
Spatzennest

Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung des För-
dervereins KIGA Spatzennest am 28.05.2015 um 19:00 Uhr im Kin-
dergarten ein.
Punkte der Tagesordnung sind:
•	Kassenbericht
•	Entlastung	des	Vorstandes
•	Satzungsänderung
•	Mitgliedsbeiträge
•	Sommerabschlussfest
•	weitere	Beiträge

Vereine und Gruppen

Einschulungsjahrgang 1948
Treffen am Dienstag, den 26. Mai 2015, 19.00 Uhr, in der Pizzeria „La 
Taverna“ in Bellheim, Hauptstr. 37, Tel.: 07272 776312.

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr

Einladung zum Anbandeln
„Mit Schwung in die Zukunft“ - bewusst haben wir uns für dieses 
Motto zu unserem 100-jährigen Jubiläum entschieden! Wir wollen der 
Zukunft des Kath. Frauenbundes in Bellheim ein Gesicht zu geben. 
Wie soll die Zukunft im Frauenbund aussehen? Wer wird sie mitge-
stalten? Jede einzelne der 180 000 Frauen in Bayern und der Pfalz hat 
ihren eigenen Grund, weshalb sie Mitglied im Frauenbund ist. Hier ein 
paar Kostproben:
•	Wir	teilen	Interessen	und	werkeln	Hand	in	Hand
•	Bei	uns	klappt	das	Miteinander	der	Generationen
•	Bildung	ist	für	uns	der	Schlüssel	zur	Welt
•	Wir	gestalten	frauengerechte	Liturgien
•	Wir	finden	immer	einen	Grund	zum	Feiern
•	Wir	sorgen	für	Wärme	in	der	Gemeinde
•	Bei	uns	Frauen	ist	Bewegung	Trumpf
•	Der	Frauenbund	gibt	mir	ein	Gefühl	von	Heimat
Im Jubiläumsjahr wollen wir SIE kennen lernen und IHR Interesse 
wecken. Lassen Sie sich einladen mit uns anzubandeln. Geben Sie 
sich einen Ruck und schnuppern Sie einfach einmal bei einer unserer 
vielfältigen Aktivitäten herein. Sicherlich ist auch ein Angebot für Sie 
dabei. Unter allen Neumitgliedern des Jahres 2015 verlosen wir bei 
unserer Jubiläumsfeier im Dezember einen Essensgutschein für 2 Per-
sonen. Wir freuen uns auf SIE!
Kontakt: Kappesser Klara, Tel. 1339; Kern Maria, Tel. 4798; Skiend-
ziel-Heid Judith, Tel. 74504.

Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats laden wir alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein zu einem kurzweiligen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, Geschichten, Liedern und Gesprächen.
Nächster Termin ist Do, 21. Mai, 14 Uhr im Kath. Pfarrheim
Wer abgeholt werden möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel 
melden, Tel. 07272/ 6791. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Cafeteria an Fronleichnam
Zur Reunion an Fronleichnam, Do, 4. Juni, wird der Frauenbund die 
Cafeteria übernehmen. Um das Kuchenbuffet reichlich bestücken 
zu können, bitten wir um Kuchenspenden. Die Kuchenbäckerin-
nen erleichtern uns die Planung, wenn sie uns telefonisch Bescheid 
geben, möglichst bis 29. Mai bei Judith Skiendziel-Heid, Tel. 74504.
Die Kuchen können am Donnerstag, 04.06. ab 12 Uhr im katholischen 
Pfarrheim abgegeben werden. Auch Helferinnen in der Cafeteria wer-
den für die Zeit von 15 - 18 Uhr noch gebraucht. Der Erlös ist für die 
laufenden Kosten des Pfarrheims bestimmt.
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Salzsäckchen am Dreifaltigkeitssonntag
Am Di, 26. Mai werden viele fleißige Hände gebraucht, um Salzsäck-
chen herzustellen. Wir treffen uns dazu um 20 Uhr im katholischen 
Pfarrheim.
Am Dreifaltigkeitssonntag bieten wir das Salz gegen eine Spende an. 
Der Erlös geht an den Förderverein „Ein Hospiz für Landau und SÜW“.

Fahrt zu den Freilichtspielen in Ötigheim
Die Rheumaliga lädt alle interessierten Frauen und Männer ein, am 
Samstag, 13. Juni zu den Passionsspielen nach Ötigheim mitzufahren. 
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Kerweplatz, Beginn der Veranstaltung 
14.00 Uhr.
Kosten: 33,00 € für die Fahrt und das Ticket.
Anmeldungen und nähere Infos bei Herrn Müller, Tel. 91341.
Der Frauenbund wird in diesem Jahr keine Fahrt nach Ötigheim anbieten.

Jubiläumsfahrt: 3 Tage Augsburg
19. - 21. Juni 2015

Durch kurzfristige Stornierungen sind 2 Plätze frei geworden! Kurzent-
schlossene können sich daher noch bei der Firma Eisinger in Herx-
heim anmelden.
1. Tag Freitag, den 19. Juni 2015
07.30 Uhr Bellheim - Kath. Kirche
Direkte Anreise nach Augsburg - unterwegs kleine Frühstückspause. 
Nach der Zimmerbeleg im Tagungshotel Haus Sankt Ulrich haben Sie 
in der nahe gelegenen Altstadt Gelegenheit zur Mittagspause.
15.00 Uhr Stadtführung unter dem Motto: 2000 Jahre Augsburg. 
Gemeinsames Abendessen im Hotel - Übernachtung.
2. Tag Samstag, den 20. Juni 2015
09.30 Uhr Gemeinsamer Spaziergang zur Beratungsstelle des Ver-
braucherService. Dort wird Ihnen Frau Birmoser Beratungs- und Aus-
bildungsangebote der Beratungsstelle vorstellen.
Um 11.30 Uhr Führung durch eine der ältesten Kirchen Augsburgs 
- „St. Moritz“. Der Nachmittag steht Ihnen dann zur individuellen 
Gestaltung zur freien Verfügung. Das Abendessen können Sie in eige-
ner Regie in der Altstadt einnehmen.). Für interessierte Gäste haben 
wir für diesen Abend in der „Augsburger Puppenkiste“ Karten vorre-
serviert.
Programm: Von Klassik bis Pop, vom gespielten Witz bis zur politi-
schen Satire, Sinniges und Sinnliches umfasst das Kabarett der Augs-
burger Puppen. Auch ein Blick hinter die Kulissen darf dabei nicht 
fehlen. Bitte bei der Anmeldung die Bestellung vermerken.
Übernachtung
3. Tag Sonntag, den 21. Juni 2015
10.30 Uhr Gelegenheit zum Gottesdienstbesuch in St. Ulrich (direkt 
am Tagungshotel).
Gegen 12.00 Uhr beginnen Sie Ihre Heimreise mit einem Zwischenauf-
enthalt in der nahe gelegenen Zisterzienserinnenabtei Oberschönen-
feld. Für die Mittagspause haben wir Sie im Klosterstüble angemeldet. 
Sie haben dann Gelegenheit zum Besuch der Klosterkirche, des Klos-
terladens oder des schwäbischen Volkskundemuseums. Gegen 14.30 
Uhr erfolgt die direkte Heimfahrt.
Leistungen:
Fahrt im modernen Reiseomnibus
2 x Übernachtung und Frühstücksbuffet in Augsburg „Haus St. Ulrich“, 
alle Zimmer mit Bad oder DU/WC. 1 x Abendessen in der Unterkunft, 
Stadtführung in Augsburg inkl. Eintritt Goldener Saal und Fuggerei, 
Führung Moritzkirche, sämtliche Rundfahrten
Preis pro Person bei mind. 30 Pers. € 213,00
Kein Einzelzimmerzuschlag
Planung und Durchführung der Reise:
Eisinger Reisen e.K. Speyerer Straße 1a, 76863 Herxheim, Tel. 07276 
– 96 44 0, e-mail: eisinger-reisen@t-online.de
Es gelten die Reisebestimmungen der Firma.
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, 21. Mai 2015, 19:30 Uhr, findet im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael eine Mitgliederversammlung statt, zu der alle 
Mitglieder eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Vereinsrechnerin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vereinsrechnerin und der Vorstandschaft
5. Terminplanung 2016
6. Grußwort von Präses Pfr. Thomas Buchert
7. Informationen, Wünsche und Anfragen
Die Vorstandschaft hofft auf eine rege Beteiligung.
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.

Radwanderung mit der Familie
Traditionell fand an Christi Himmelfahrt die Radwanderung des Katho-
lischen Arbeitervereins mit der ganzen Familie statt, die vom Abenteu-
erspielplatz durch die Gemarkungen Bellheim, Zeiskam und Lustadt 
führte, bevor es durch den Wald wieder nach Bellheim ging. Bei der 
gemütlichen Tour, die von Josef Schubert angeführt wurde, waren Alt 
und Jung gleichermaßen vertreten. Zum gemütlichen Abschluss traf 
man sich auf dem Freigelände beim Schützenhaus in Bellheim, wo 
sich die Teilnehmer, unter ihnen der Präses, Pfarrer Thomas Buchert, 
sowie Ehrenpräses Pfarrer i.R., Felix Hirsch, ausgiebig stärken konn-
ten. Dabei wurden sie von den neuen Pächtern des Schützenhauses 
bestens bewirtet. Siehe hierzu auch die folgenden Aufnahmen:

Start am Abenteuerspielplatz

Alle wurden bestens versorgt.

Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der Dr.- Schnei-
der-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05 Uhr
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05 Uhr
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55 Uhr
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272/91341 oder Harald 
Seither, Tel.: 07272/8482.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am 24.04.2015 fand im Pfarrheim St. Michael die Jahreshauptver-
sammlung statt. Zu Beginn der Versammlung wurde der verstorbenen 
Mitglieder gedacht. Nach Feststellung der ordnungsmäßigen Einla-
dung gab der Vorsitzende, Harald Seither, die Anzahl der Mitglieder 
bekannt. Im Jahre 2014 erfolgte eine Zunahme um 6 Mitglieder. Somit 
ergibt sich ein aktueller Mitgliederbestand von 137.
Alle Vorstandsposten sind neu besetzt. Geschäftsführender Vorstand: 
Erster Vorsitzender Harald Seither, stellvertretender Vorsitzender Hans 
Ludwig Mueller, Schriftführerin Hedwig Elisabeth Braun, stellvertre-
tende Schriftführerin Gerda Dann, Kassenverwalterin Karin Hoffmann, 
stellvertretende Kassenverwalterin Gudrun Böhm, Kassenprüfer Fried-
rich Rothhaas und Ruth Baars. Beisitzer: Erna Böhrn, Fatma Dogan, 
Maria Gilb, Luzia Mueller, Elvi Seidel, Nadja Schaile, Leni Schöttler 
und Reinhold Stoffel. Es folgte der Jahresbericht. Die Finanzen sind 
ordentlich geführt. Die Kassenprüfer bescheinigten eine vorbildliche 
Arbeit. Somit konnte einstimmig die Vorstandschaft entlastet werden.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 25 - Ausgabe 21/2015

Termine
Der diesjährige Jahresausflug geht nach Ötigheim zur „Passion“, 
welche am 13. Juni 2015 stattfindet. Hierzu sind noch wenige Karten 
erhältlich. Auskunft hierzu erteilt Hans Ludwig Mueller. Darüber hinaus 
sind Radtouren sowie ein Grillfest geplant. Die Termine hierzu werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Die Weihnachtsfeier 2015 ist auf den 
11.12.2015 terminiert.

Selbsthilfegruppe
Neu geplant ist eine Selbsthilfegruppe. Dieser Gesprächskreis ist für 
alle Interessierte offen.
Geplant sind Schwerpunkte wie: „Sinnvolle Ernährung bei Rheuma“, 
„Fibro“, „Kälte- und Wärme-Therapie.“ Im Anschluss findet ein Erfah-
rungsaustausch der Teilnehmer statt.
Harald Seither bedankte sich für die Bewirtung und Aufmerksamkeit 
der Anwesenden. Er wünschte allen einen unfallfreien Nachhauseweg.

Kulturverein Bellheim e.V.
Zeichnungen des Kunstmalers 

Manfred Gaab
Ausstellungseröffnung - Ein Rückblick
Eine tolle Resonanz bei der Ausstellungseröffnung am 2. Mai, um 18 
Uhr im Museum Sägewerk Mittelmühle. Der Historische Arbeitskreis 
des Kulturvereins Bellheim e.V. präsentierte Werke des Kunstmalers 
Manfred Gaab in der Sägehalle am Spiegelbach. Die Beiträge von Rai-
ner Becki, Vorsitzender des Kulturvereins Bellheim und Rainer Gaab, 
Sohn des verstorbenen Malers, brachten den Gästen den Werdegang 
und die Person Manfred Gaabs näher. Aufmerksam und interessiert 
folgten die Besucher den fachkundigen Ausführungen von Herbert 
Gawrisch über die Bedeutung der Werke des Malers als Quelle zur 
Ortsgeschichte. Von dieser Stelle aus nochmals recht herzlichen Dank 
an die Akteure für die unterhaltsame und informative Gestaltung die-
ses Abends. Dank auch an Ernst Gilbert, der die Zeichnungen des 
Künstlers in der Sägehalle installierte. Ein besonderer Dank gilt der 
Familie Gaab, die mit der Bereitstellung des Bildmaterials eine Zeit-
reise in die Ortsentwicklungsgeschichte Bellheims ermöglichen. Die 
Werke sind am Dienstag, den 26. Mai, von 14 Uhr bis 18 Uhr letztmalig 
zu besichtigen.

Eröffnungsveranstaltung zur Ausstellung Manfred Gaab

Viele interessierte Gäste kamen zur Eröffnung.

Kath. Kirchenchor St. Nikolaus 
Bellheim

Ökumenischer Kirchentag:  
Aufstehen zum Leben!

Am Pfingstmontag gestalten der evangelische und 
katholische Kirchenchor anlässlich des ökumeni-
schen Kirchentages gemeinsam um 18 Uhr ein öku-
menisches Abendlob in der protestantischen Kirche, 
zu dem alle von Pfingsten und der Ökumene Begeis-

terten herzlich eingeladen sind.
Die beiden Chöre treffen sich zum Einsingen um 17.15 Uhr in der pro-
testantischen Kirche.

Nächste Singstunde am Donnerstag
Die nächste Singstunde findet am Donnerstag, 28. Mai 2015, bereits 
um 19 Uhr im Pfarrheim statt. Im Anschluss ist eine Vorstandssitzung 
der Ausschussmitglieder des Kirchenchors vorgesehen.
Am 30. Mai, um 10.30 Uhr gestaltet der Chor die goldene Hochzeit 
von Heinrich und Irene Weid mit, unserer langjährigen Kirchenchor-
sängerin, Schriftführerin und ein aktives Vorstandsmitglied.
Am Montag, 1. Juni 2015 werden wir mit einem gemütlichen Brezela-
bend die Singstunde ausklingen lassen. Die Singstunde beginnt mon-
tags immer um 19.30 Uhr im Pfarrheim. Wir freuen uns stets über neue 
Sänger und Sängerinnen. Kommen Sie doch einfach mal vorbei!

Gospel-Workshop in Knittelsheim
Die Frist für die Anmeldung ist verstrichen und die Plätze sind alle 
belegt. Wer Interesse hat, kann sich den 31. Mai vormerken. Die 
Ergebnisse des Gospel-Workshops werden am Sonntag, 31.05.15 um 
10 Uhr während des Gottesdienstes in der evangelischen Kirche in 
Bellheim präsentiert.

Sportvereine

Bushido-Bellheim e.V.
BushidoBellheim bietet in Zusammenarbeit 
mit dem TSV-Iggelheim einen Selbstvertei-
digungskurs für Frauen und Mädchen ab 14 
Jahren an.

Der Kurs findet am Samstag, den 23. Mai 2015 von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der TSV-Halle, Jahnstraße 2 in Iggelheim statt. Unsere 
Trainerin Birgit Bein wird den Kurs leiten.
Die Kursgebühr beträgt 25,- € und ist am Veranstaltungstag zu ent-
richten. Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Abteilungsleiter Ju-
Jutsu, Herrn Egon Schach im Voraus an: Telefon 06324/ 80628 oder 
per E-Mail angelikaschach@hotmail.de
Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder.
Vorkenntnisse sind auch nicht erforderlich.
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1.Kyu Judo, 4.Dan JuJutsu Rolf Remm, 3.Dan 
JuJutsu, Level 1 FFA Birgit Bein, 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFA Mike 
Riether, 2.Dan JuJutsu Roland Kuhn, 1.Dan JuJutsu Marius Remm, 
1.Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und Teilneh-
men am Training kann jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne 
in Germersheim. Trainingszeiten für Erwachsene: dienstags von 
19:30 bis 21:00 Uhr, freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche: freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr. 
Trainiert wird auch in den Schulferien. Anmelden kann man sich 
nach telefonischer Absprache bei Rolf Remm, Tel. 07272 74828.
Neu: Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl

RC Silber-Pils e. V. Bellheim
Drei Radrennen in der Südpfalz

Die Bellheimer Radrennfahrer waren in diesen Tagen 
gut beschäftigt. Zu Christi Himmelfahrt waren sie 
beim Kriterium „Rund um die Nachtweide“ in Neu-
stadt am Start. Leider war die Ausbeute nicht so 
erfreulich. Lediglich bei den Senioren schaffte es ein 

Aktiver auf das Podest.
Senioren:
Markus Bandura 2. Platz



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 26 - Ausgabe 21/2015

Ernst Hesselschwerdt 7. Platz
A/B-Klasse Elite:
Michael Hümbert 4. Platz
David Büschler 12. Platz
Am Samstag, den 16.05. war in Kuhardt die Radsportwelt versam-
melt. Auch hier waren die Erfolge unserer Aktiven eher bescheiden. Im 
Rennen der C-Klasse schaffte es Markus Bandura als Senioren-Fahrer 
auf einen beachtlichen 6. Platz.
Im Rennen der Junioren U-19 konnte sich Marc Dörrie mit dem 5. 
Platz doch etwas in Szene setzen.
Im Hauptrennen der Elite war lediglich Dominik Merseburg mit dem 
14. Gesamtrang für das Team ERDINGER alkoholfrei platziert.
Am Sonntag, den 17.05. war es dann in Leimersheim etwas besser um 
unsere Bellheimer Sportler bestellt. Gleich im Rennen der C-Klasse 
schaffte es Daniel Erb auf einen 9. Platz und sicherte sich damit wei-
tere Platzierungspunkte für seinen Aufstieg in die B-Klasse.
Im „Fette-Reifen-Rennen“, einem Wettbewerb für die Kleinsten der 
Schüler, konnte sich der Bellheimer Tim Helfer auf den 3. Platz ver-
bessern, nachdem er bereits am 1. Mai in Offenbach angenehm auf-
gefallen war.
Im Rennen der Senioren waren die Bellheimer „Oldies“ recht gut ver-
treten und ordentlich platziert:
Claude Christ 2. Platz
Ernst Hessleschwerdt 4. Platz
Markus Bandura 12. Platz
Im Hauptrennen der KT-Elite konnte wieder einmal ein Bellheimer 
auf das Podest fahren. Mit dem 2. Platz für Michael Humbert war 
der Team - Chef Josef Moster wieder etwas versöhnt und konnte am 
Montag, den 18.05. mit seiner Mannschaft, ganz beruhigt, zu einer 
5-Tage-Rundfahrt nach Polen aufbrechen.
Der Jugendfahrer U-17, Robin Gärthöffner, war in diesen vergangenen 
Tagen für den Landesverband im Einsatz. Wir werden darüber noch 
berichten.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Ankündigung:
Die Jugendabteilung des TC GW Bellheim beteiligt 

sich am Pfingstmontag, den 25.05.2015 mit einem Waffelverkaufs-
stand an den „Bellheimer Gartentagen“. Der Gewinn geht zu Gunsten 
der Jugendabteilung.

Trainingszeiten 2015:
Gemischt U10 (B-Klasse): Samstag, 09.30-10.30 Uhr, Platz 4
Gemischt U12 (C-Klasse): Samstag, 10.30-11.30 Uhr, Platz 4
Jungen U15 (C-Klasse): Montag, 17.00-18.00 Uhr, Platz 4
Jungen U18 (B-Klasse): Montag, 18.00-19.00 Uhr, Platz 4
Damen (A-Klasse): Montag ab 19.00 Uhr, Platz 4/5
Herren (B-Klasse): Montag ab 19.00 Uhr, Platz 4/5
Herren 40 1 (Pfalzliga): Dienstag u. Donnerstag ab 17.30 Uhr, Plätze 
6-8
Herren 40 2 (C-Klasse): Montag u. Mittwoch ab 17.30 Uhr, Plätze 6-8
Herren 50 1 (Südwest-Liga Nord (RLSW)): Dienstag u. Donnerstag ab 
17.30 Uhr, Plätze 1-3
Herren 50 2 (A-Klasse): Montag u. Mittwoch ab 17.30 Uhr, Plätze 6-8
Herren 60 (Oberliga): Montag u. Mittwoch ab 17.00 Uhr, Plätze 1-3
Herren 65 (Oberliga): Montag u. Mittwoch ab 17.00 Uhr, Plätze 1-3
Zuschauer und Tennis-Interessierte sind herzlich willkommen!

Berichte und Ergebnisse zur Meden- und Doppelrun-
de 2015

Spieltag: 14., 15., 16. und 17. Mai
Gemischt U10 (B-Klasse) gewinnt Krimi in Wörth
Spannung bis zum Ende herrschte im Spiel der Gemischten U10 des 
TC Grün-Weiß-Bellheim gegen die Mannschaft des TC Wörth am 
Rhein am letzten Samstag beim Auswärtsspiel in Wörth. Am Ende 
entschied ein wenig mehr Glück für unsere Jungs, die in den beiden 
Doppeln das Ruder herumrissen und sich nach drei verlorenen Einzeln 
mit 8:6 noch den Sieg holten. In den Paarungen Samuel Jakuwith/Fre-
derick Hetzel (6:7, 6:3 und 10:4 gegen Maxine Schultz und Till Beck-
mann) und Jan Brüggemann/Daniel Schmidt (6:3, 6:7 und 11:9 gegen 
Dominik Koch und Paul Schwadorf) waren die Jungspieler erfolgreich. 
Dabei zeigten sie ein gutes taktisches Verständnis, denn Samuel und 
Frederick gewannen, nachdem sie sich dafür entschieden hatten, 
beide an der Grundlinie zu spielen und die Netzposition aufzugeben.
Auch ansonsten war es ein äußerst enges Match gegen starke Geg-
ner. Während Samuel sein Einzel zum Glück für die Mannschaft gegen 
Maxine mit 4:6, 6:3 und 10:6 gewann und Daniel sein Spiel gegen Till 
Beckmann 2:6 und 3:6 abgab, verloren seine Mitspieler Frederick und 
Jan jeweils knapp erst im Champions-Tie-Break (Frederick 7:5, 3:6, 
8:10 gegen Greta Mittenbühler; Jan 7:5, 2:6 und 5:10 gegen Dominik 
Koch). Auch hier wären mit etwas mehr Glück schon Siege möglich 
gewesen.

So zeigte sich aber zum wiederholten Mal, dass die Jungen sich 
gerade im Team Zuspruch und Stabilität geben und gemeinsam 
erfolgreich sein können. Glückwunsch zu diesem Erfolg an unsere 
Jungen und ein Dank an die Gegner aus Wörth für die gute Verkösti-
gung und das faire Spiel!
Jungen U15 (C-Klasse) verlieren daheim 5:9 gegen TV TA Pfortz-
Maximiliansau
Am Freitag, 15.05.2015 hatten unsere U15-Jungen das 3. Medenrun-
denspiel gegen die 1. Mannschaft des TV TA Pfortz-Maximiliansau. 
Für Bellheim spielten Philipp Nauerth, Nico Hubmacher, Felix Jäger, 
Tim Bentz, Sebastian Ohmer und Elias Thesee.
Philipp (Punkt 1) hatte einen sehr starken Gegner. Er kämpfte bis zum 
Schluss, musste sich aber am Ende denkbar knapp mit 4:6 und 4:6 
geschlagen geben.
Nico (Punkt 2) erwartete ein Drei-Satz Match. Er hatte einen sicheren 
Gegner. Er brachte jeden Ball zurück. Der 1. Satz ging recht schnell 
mit 3:6 verloren. Im 2. Satz lag Nico bereits mit 1:4 hinten, kämpfte 
sich jedoch wieder zurück ins Spiel und gewann 2. Satz mit 7:5. Auch 
im anschließenden Champions-Tiebreak wurde hart um jeden Punkt 
gekämpft, doch leider verlor Nico mit 6:10.
Felix (Punkt 3) erwartete ein glatter 2 Satz- Sieg. Er spielte sehr sicher 
und hatte seinen Gegner gut im Griff. Den 1. Satz gewann er schnell 
mit 6:1. Im 2. Satz hat er sehr konzentriert weitergespielt und gewann 
souverän mit 6:0.
Tim Bentz (Punkt 4) war für seinen heutigen Einsatz sehr motiviert und 
hatte sich viel vorgenommen. Er hatte jedoch einen guten Gegner und 
verlor den ersten Satz klar mit 1:6. Im 2. Satz ging Tim dann mit 5:2 in 
Führung. Sein Gegner gab jedoch nicht auf, holte auf und es kam zum 
Tiebreak. Tim unterlag leider in diesem Tiebreak und musste sich mit 
4:7 geschlagen geben.
So lagen die Jungs mit 2:6 nach den Einzeln hinten. Nur 2 Siege in den 
Doppeln konnten den Gesamtsieg noch bringen. Es sollte noch mal 
eng spannend werden:
Felix und Sebastian spielten das 1-Doppel. In einem langen und hart 
umkämpften Match unterlagen sie denkbar knapp in 3 Sätzen (4:6, 
6:4, 5:10).
Nico und Elias spielten das 2- Doppel und gewannen eng mit 7:5 und 
7:6. Somit endete die Partie 5:9 für TV TA Pfortz-Maximiliansau. Trotz-
dem: Die Ergebnisse waren alle sehr knapp und hätten durchaus auch 
zu euren Gunsten ausgehen können. Ihr habt super gegen den starken 
Gegner Pfortz-Maximiliansau gekämpft!
Damen (A-Klasse) - Niederlage gegen Tabellenführer
Die 3. Partie der Saison ging mit deutlichem Ergebnis an die der-
zeitigen Tabellenführer aus Hassloch. Der Zwischenstand nach dem 
Einzeln: 2:6 für die Gäste. Einzig Isabelle Schlindwein konnte sich im 
Einzel mit einem Ergebnis von 6:1 6:3 gegen ihre Gegnerin durchset-
zen. Für den Gesamtsieg musste man beide Doppel gewinnen, was 
aufgrund der Einzelergebnisse nicht unbedingt zu erwarten war. Das 
1er-Doppel Will/Schlindwein gewann in einem spannenden Match, bei 
dem zwei Mal der Tie-Break die Entscheidung bringen musste mit 7:6 
7:6. Das 2er-Doppel Drozynski/Löwer unterlag deutlich 1:6 1:6. Das 
Ergebnis am Ende des Spieltages war eine 5:9 Heimniederlage.
Herren (B-Klasse) - Neuburg 7:14
Am vergangenen Donnerstag traten unsere Herren, bei einem Heim-
spiel, gegen den TC Neuburg an. In den Einzeln traten an: Sascha 
Zwißler, Alexander Brüggemann, Holger Jäger, Rico Diehl, Pascal 
Leingang und Stefan Klinker. Trotz der starken Aufstellung konnten 
die Bellheimer leider nur 2 Einzel für sich entscheiden. Sascha Zwißler 
gewann sein Einzel mit 6:2, 6:0. Holger Jäger gewann ebenfalls mit 
6:0, 6:2. Somit stand es 4:8 nach den sechs
gespielten Einzeln. Im Doppel traten danach folgende Paarungen an: 
Zwißler/Leingang, Diehl/Klinker und Brüggemann/Hubmacher. Aus 
den 3 Doppeln konnte sich nur das Doppel Brüggemann/Hubmacher 
mit 6:1, 6:0 gegen die Gäste aus Neuburg durchsetzen. Somit ergab 
sich der Endstand von 7:14.
Herren (B-Klasse) - Knappe Heimniederlage
Am Sonntag bestritten unsere Herren das 4. Medenrundenspiel der 
Saison. Diesmal ging es bei einem Heimspiel gegen die Mannschaft 
des TC Neupotz. Im Einzel spielten Sascha Zwißler, Günther Höhl, 
Rico Diehl, Pascal Leingang, Stefan Klinker und Daniel Hubmacher. 
Bei den sechs gespielten Einzeln konnten leider nur zwei zugunsten 
der Heimmannschaft entschieden werden. Sascha Zwißler gewann 
mit 6:0, 6:0 und Stefan Klinker mit 3:6, 6:2, 11:9. So ergab sich der 
Zwischenstand von 4:8. Im Doppel mussten zum Sieg alle drei Doppel 
gewonnen werden. Die Aufstellung war wie folgt: Zwißler/Leingang, 
Jäger/Klinker und Bentz/Hubmacher. Leider konnten von den drei 
Doppeln nur zwei einen Sieg einfahren. Die Paarung Zwißler/Leingang 
gewann mit 6:4, 7:5. Das zweite erfolgreiche Doppel lautete Jäger/
Klinker, welches sich mit 6:1 und 6:3 durchsetzen konnte. Dies führte 
zum knappen Endstand von 10:11 für die Gäste aus Neupotz.
Herren 40 1 (Pfalzliga) - Auswärtssieg in Grünstadt
Spannend bis zum letzten Ballwechsel war es beim PTC Grünstadt. 
Im Champion-Tie-Break gewannen Holger Jäger und Alexander Brüg-
gemann das 2. Doppel und holten den entscheidenden Punkt zum 
12:9 für Bellheim. 
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In der engen Partie gab es insgesamt 4 Champion-Tie-Breaks. Bernd 
Degen gewann einen davon nach fast 3,5 Stunden (!) Spielzeit. Ale-
xander Brüggemann und Stefan Neumer verloren ihren Champions-
Tie-Break jeweils knapp. Ebenso konnte sich Peter Schubert gegen 
die Nummer 1 von Grünstadt nicht durchsetzen. Dirk Herwegen und 
Holger Jäger gewannen ihre Spiele gegen das in Bestbesetzung 
spielende Grünstadt, so dass es nach den Einzeln 6:6 stand. Peter 
Schubert und Harald Jäger verloren das Doppel 1. Dirk Herwegen und 
Stefan Neumer im Doppel 3 gewannen. Dieser Sieg war wieder einer 
guten Mannschaftsleistung geschuldet und lässt das Ziel, die Klasse 
zu halten, ein Stück näher rücken. Der nächste Spieltag ist am 30.5. 
zuhause gegen Waldsee.
Herren 40 2 (C-Klasse) - Eindeutiger Auswärtssieg beim TSV TA 
Walsheim
Die Herren 40 2 konnten am Samstag mit einem Sieg beim TSV TA 
Walsheim weitere Punkte „In die Auchtweide“ holen.
Einzel: Landmesser Oliver (6:0 6:2), Schäfer Josef (6:7 6:3 13:11) Diehl 
Thomas (5:7 4:6) Diehl Harald (6:3 6:2); Panzeter Andreas (6:0 6:2); 
Kasprzyk Raimund (6:0 6:1)
Doppel: Landmesser/Panzeter (6:4 6:2); Diehl T./Diehl H. (6:1 6:2); 
Kasprzyk/Hohendorf (6:3 6:3). Endergebnis: 19:2 für die Grün-Weißen.
Herren 50 2 (A-Klasse) - Sieg gegen die Rivalen aus Römerberg
Mit den Mannschaften von Römerberg und Bellheim trafen sich 
Gewinner des ersten Spieltages. Die Mannschaft aus Römerberg ist 
für uns ein alter Rivale, auf den wir in den letzten Jahren öfters tra-
fen. Die Matches waren bisher immer intensiv umkämpft mit knappem 
Ausgang. Auch bei dieser Begegnung war es nicht anders.
In den Einzeln konnten wir 8:4 vorlegen: Bockstiegel - Werner Bart: 
2:6; 6:1; 10:8; Einsiedel- Rüdiger Schmitt: 5:7, 5:7; Musial-Achim 
Kloos: 3:6, 3:6; Schutzius-Edwin Höfer: 3:6, 6:3, 8:10; Hanisch-Peter 
Bößer: 6:1, 6:1; Oberländer-Rainer Klöckner: 1:6, 1:6.
Da wir nur ein Doppel gewinnen mussten, konnten wir taktisch stellen 
und unsere Taktik ging auf: Bockstiegel/Musial-W. - Bart/E.Höfer: 7:6, 
6:1; Einsiedel/Gärtner - A.Kloos/P.Bößer: 4:6, 6:4, 10:6; Schutzius/
Oberländer - R.Schmitt/R.Klöckner: 2:6, 0:6.
Damit gingen wir als 10:11-Sieger vom Platz. Nach dem 2. Spieltag 
ist Bellheim die einzige verlustpunktfreie Mannschaft in der Gruppe.

Mannschaft der Herren 50 2 (A-Klasse)
Herren 60 (Oberliga)
Die Oberligamannschaft der Herren 60 konnte auch im dritten Match 
der Saison keinen Sieg erspielen. Die Gegner der SG DJK Andernach 
erwiesen sich in den Einzeln wie auch in den Doppeln als die stärkere 
Mannschaft.
Einzel: Götz Albrecht (4:6 7:5 6:10), Aspenleiter Hermann (2:6 2:6), 
Freudenstein Bernd (3:6 2:6), Mayer Hubert (1:6 1:6), Brüttinger Hel-
mut (6:3 6:3), Wolf Gerd (6:4 2:6 6:10).
Doppel: Götz/Freudenstein (6:4 6:7 5:10), Aspenleiter/Mayer (2:6 2:6), 
Wolf/ Brüttinger (6:3 6:0). Endstand: 5:16.

VfL Bellheim e. V.
 Trainingszeiten Abteilung Leichtathletik 

- Sommersaison
Für das Training der VfL-Leichtathleten gelten fol-

gende Trainingszeiten im Stadion:
2 - 4 Jahre Jahrgang 2011-2013
montags 16.30 - 17.30 Uhr bei Angelika Heinz
5 - 7 Jahre Jahrgang 2008-2010
montags und mittwochs 17.30 - 18.30 Uhr bei Trudel Ercklentz
8 - 11 Jahre Jahrgang 2004-2007
montags und mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr bei Sabrina Brech und Alf-
red Gadinger

ab Jahrgang 2003
montags und mittwochs 18.00 - 19.30 Uhr bzw. 20.00 Uhr. Das Trai-
ning findet vor allem nach Disziplinschwerpunkten statt bei Georg 
Schmitt, Angela Schmitt und Gabi Schmitt.
Ein Schnuppertraining ist im Rahmen der o.g. Trainingszeiten jederzeit 
möglich.

Sportabzeichen 2015 beim VfL Bellheim 

Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Aus-
zeichnung des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Es ist die höchste Aus-
zeichnung außerhalb des Wettkampfsports 
und wird als Leistungsabzeichen für über-
durchschnittliche und vielseitige körperliche 
Leistungsfähigkeit verliehen.
Hätten Sie nicht auch mal wieder Lust, Ihre 
Sportlichkeit mit dem Sportabzeichen unter 
Beweis zu stellen, zu zeigen, wie fit Sie sind, 
überhaupt Sport zu treiben? Man bewegt sich, 

kann Stress abbauen und kommt dabei auf andere Gedanken. Wer 
hat noch nicht gemerkt, wie viel entspannter und ausgeglichener man 
nach sportlichen Aktivitäten ist, und um wie viel positiver vieles aus-
sieht?
Ab Mai bietet der VfL Bellheim wieder Trainingsstunden zur Erlan-
gung des Sportabzeichens jeweils mittwochs 18.00 bis 19.30 Uhr im 
Stadion an. Die Sportabzeichenabnahme ist bis Oktober ebenfalls zu 
diesen Zeiten möglich. Die zu erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination. Einen Überblick über die erforderlichen 
Werte bekommen Sie bei uns oder z.B. auf der Internetseite www.
deutsches-sportabzeichen.de
Alle Sportbegeisterten sind recht herzlich willkommen.

Pfalzmeisterschaften Titel  
für VfL-Leichtathleten

Zu den diesjährigen Pfalzmeisterschaften der M/W/U18/U14 und 
damit dem Einstieg in die Sommersaison 2015 trafen sich die Akti-
ven- und Nachwuchsleichtathleten in Eisenberg. Darunter auch die 
Athleten des VfL Bellheim, denen der Saisonauftakt mit zum Teil 
erheblichen Leistungssteigerungen vortrefflich gelang.
In der Altersklasse M13 gab es zunächst hervorragende Ergebnisse 
für Benedikt Glas. Im Kugelstoßen-Finale sicherte er sich mit sehr 
guten 9,91m den 3.Platz. Beim anschließenden Diskus- und Speer-
wurf holte er sich mit 26,29m und 34,85m jeweils den Vizemeistertitel. 
Damit bestätigte Benedikt nicht nur seine Vielseitigkeit, sondern auch 
sein enormes Talent für die technischen Disziplinen. Im Speerwurf der 
M13 ging auch ein weiterer Bellheimer Werfer an den Start. Lukas Hin-
derberger sicherte sich mit 26,46m den 4. Platz und verpasste damit 
nur knapp den Sprung auf das Treppchen.
Eine weitere hochzufriedene Athletin war Lea Schischke. Beim Speer-
werfen schleuderte sie das 400g-Gerät mit 26,44m auf die größte 
Weite innerhalb der W13-Konkurrenz und ist damit Pfalzmeisterin 
2015. Im Kugelstoßen kam sie auf einen sehr guten 4. Platz mit 7,54m. 
Über die 800m-Strecke blieb sie mit ihren 2:56,52 (Platz 7) etwas hin-
ter ihrer letztjährigen Zeit zurück, war aber aufgrund der vorhergehen-
den Wettkämpfe ganz zufrieden damit, unter der 3-Minuten-Marke zu 
bleiben.

Wir gratulieren allen Athleten und freuen uns auf eine weiterhin erfolg-
reiche Saison.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 28 - Ausgabe 21/2015

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Sportabzeichentreff
Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr können alle Interessier-

ten beim Sportabzeichentreff im Stadion die Leichtathletik-Disziplinen 
trainieren und abnehmen lassen. Es besteht bis zum Oktober die 
Möglichkeit sich dem Fitnesstest zu stellen. Die Abnahme kann auch 
nach telefonischer Rücksprache an anderen Tagen erfolgen. Bei uns 
ist jeder herzlich willkommen, auch Nichtmitglieder!
Auf rege Teilnahme freuen sich
Angelika Klöditz Tel.: 07272-75930 und
Cilli Theisohn Tel.: 07272-96790.

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Abteilung Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 29. Spieltag FC Phö-

nix Bellheim II - SV Mörlheim I - 5:1 FC Phönix Bellheim I - FC Ins-
heim I - 0:3 Spielberichte: Verbandsspiele - 29. Spieltag FC Phönix 
Bellheim II - SV Mörlheim I - 5:1 (2:0) Im letzten Heimspiel der Serie 
feierte die Zweite einen verdienten Erfolg gegen den Tabellenfünften 
SV Mörlheim. Der FC Phönix zeigte eine über weite Strecken der Par-
tie dominante Leistung und kaufte den Gästen den Schneid ab, die 
mit langen Bällen auf die agilen Spitzen nur selten Gefahr erzeugen 
konnten. Bis zur ersten nennenswerten Torchance sollten allerdings 
20 Minuten vergehen. Dann schoss Florian Fischer nach einem flach 
an die Strafraumkante gespielten Eckball zunächst Schiedsrichter 
Andreas Eberle ab, hämmerte den Abpraller per Dropkick Richtung 
Kreuzeck und zwang Mörlheims Keeper Robin Ehrstein zu einer tollen 
Parade. Sechs Minuten später dann die verdiente Führung für Bell-
heim. Tom Wende sezierte mit einem Spitzkick aus dem Stand die 
Mörlheimer Hintermannschaft und bediente Floh Fischer, der Ehr-
stein ausguckte und flach rechts einschob (28.). Der Treffer brachte 
zusätzlich Sicherheit und aus einem Standard entsprang Treffer Num-
mer zwei für Rot-Schwarz. Ein Freistoß von Bilal Laghdas setzte im 
Strafraum auf und sprang unberührt an den Querbalken. Der Abpraller 
fiel Julian Wegmann vor die Füße, der die Übersicht behielt und den 
besser postierten Andreas Pahle bediente. Aus kurzer Distanz und mit 
dem Rücken zum Tor müllerte der stürmende Torhüter das Leder zum 
2:0 ein (35.), was zugleich den Halbzeitstand darstellte. Der Wideran-
pfiff war kaum verklungen, als Bellheim der nächste Streich gelang. 
Floh Fischers scharf getretene Freistoßflanke von rechts passte 
genau auf die Stirn von Sergej Lutz, der aus zentraler Position zum 
3:0 einnickte (46.). Die Gäste meldeten sich recht schnell nach der 
vermeintlichen Entscheidung zurück und kamen nach 50 Minuten zum 
3:1. Nach einem Konter, bei dem Bellheim das Mittelfeld nicht zuge-
stellt bekam, tauchte Thomas Kirschthaler frei vor Valentin Schwab 
auf und schob durch die Hosenträger des Nachwuchskeepers ein. 
Praktisch im direkten Gegenzug zog Floh Fischer in einer ähnlichen 
Situation gegen Ehrstein den Kürzeren und das Spiel der Phönix-Elf 
bekam einen kleinen Bruch, den die Gäste zu mehr Spielanteilen, 
nicht aber zu weiteren Torerfolgen nutzen konnten. Zwanzig Minu-
ten vor Schluss verschraubte Bilal Laghdas dann mit seinem Treffer 
zum 4:1 den Heimsieg für seine Farben, hinter den Sergej Lutz in der 
Schlussminute nach schöner Vorarbeit des eingewechselten Kevin 
Pilarski den Schlusspunkt setzte. Eine weitere überzeugende Vorstel-
lung der Mannschaft von Trainer Stefan Bolz und man möchten sich 
fast ärgern, dass sich die Runde dem Ende entgegen neigt. Für den 
FC Phönix spielten: Schwab - Wegmann, Jungherr, Maier (75. Schmitt 
Simon), Hauck (70. Bujuppi) - Heidt, Fischer Florian (67. Pilarski) - Lutz 
Sergej, Pahle (83. Hauck), Wende (86. Fischer Florian) - Laghdas. Im 
Kader: Schmitt Benedikt. FC Phönix Bellheim I - FC Insheim - 0:3 
(0:2) Im letzten Heimspiel der Saison erwischte der FC Phönix einen 
rabenschwarzen Tag und musste sich am Ende verdient den über 
90 Minuten souveränen Gästen aus Insheim geschlagen geben. Vor 
allem Kellner als Abwehrorganisator fehlte der Mannschaft, die defen-
siv mehrfach in Bedrängnis geriet und sich selbst zu keiner Phase 
des Spiels offensiv in Szene setzen konnte. Logische Konsequenz 
aus dieser Konstellation war der Pausenstand von 0:2. Tobias Würth 
stand nach einem ohne große Gegenwehr über die rechte Bellheimer 
Abwehrseite vorgetragenen Konter blank und ließ Andi Benz aus kur-
zer Distanz keine Chance (23.). Eine Kopie der Situation brachte in 
der 30. Minute den zweiten Gästetreffer, diesmal war Ricko Langer 
sträflich allein gelassen worden und netzte für seine Farben. Die zwei 
Gegentreffer innerhalb von sieben Minuten trafen den angeschlage-
nen Phönix ins Mark, die Verletzungen von Dennis Faust und Benedikt 
Back, die den zweiten Durchgang nur noch von der Seitenlinie aus 
beobachten konnten, zogen dann gänzlich den Stecker. 

Helmut Behr setzte alles auf eine Karte und brachte die angeschlage-
nen Ramis und Kellerhals in die Partie, die gegen gut organisierte und 
selbstbewusste Insheimer ebenfalls keinen Stich machten. Die größte 
Chance für Bellheim hatte Gabi Florea nach einer Stunde, der mit sei-
ner Volleyabnahme allerdings nur Dennis Ramis traf. In der 72. Minute 
setzte Ricko Langer dem gebrauchten Tag für Bellheim die Krone auf 
und überwand Andi Benz mit einer Bogenlampe aus über 40 Metern 
zum 0:3-Endstand. Die Personaldecke des FC Phönix schien nach 
den Ausfällen von Markus Wünstel, Daniel Henninger und Jens Kellner 
und zusätzlichen Verletzungen während des Spiels einfach zu dünn, 
als dass man gegen zielstrebig agierende Insheimer hätte bestehen 
können. Insheim hatte vom Anpfiff weg das Heft in der Hand und fei-
erte einen verdienten Sieg. Bellheim (64 Pkt.) verabschiedet sich mit 
der Niederlage wohl aus dem Rennen um die Relegation, die wohl 
der FSV Freimersheim (67 Pkt.) bestreiten darf. Glückwunsch an den 
Aufsteiger TSG Jockgrim, der mit dem Punktgewinn in Freimersheim 
wohl vergebens Schützenhilfe für Bellheim leistete und gleichzeitig 
das „Double“ perfekt machte. Für den Phönix spielten: Benz - Nie-
derer, Florea, Trauth, Amann - Kasper, Groß, Faust Dennis (46. Ramis) 
- Lutz Sebastian, Back (46. Kellerhals), Keakavocy. Im Kader: Schwab 
(ETW.), Gauweiler, Maier. Vorschau: Verbandspiele 30. SpieltagSA, 
23.05.2015 - 15:00 Uhr: SV Hagenbach II - FC Phönix Bellheim IISA, 
23.05.2015 - 17:00 Uhr: SV Hagenbach I - FC Phönix Bellheim IDie 
beiden aktiven Mannschaften würden sich über eine zahlreiche Unter-
stützung von Seiten der Freunde, Fans und Vereinsmitglieder, zu den 
letzten Spielen der Spielsaison: 2014 / 2015 am kommenden Pfingst-
samstag, dem 23.05.2015, in Hagenbach, sehr freuen! 

Abteilung Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele
G - Jugend: FC Phönix Bellheim - TSG Jockgrim - 7:10
G - Jugend: TuS Schaidt - FC Phönix Bellheim - 6:3
F2 - Jugend: FC Phönix Bellheim II - JFV Südpfalz II - 3:3
F1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - SV Rülzheim - 4:3
E2 - Jugend: JFV Südpfalz - FC Phönix Bellheim II - 2:3
E1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - SV Hatzenbühl - 5:2
D - Jugend: SV Landau West - FC Phönix Bellheim - 1:2
D - Jugend: FC Speyer 09 - FC Phönix Bellheim - 2:0
C2 - Jugend: SV Völkersweiler - FC Phönix Bellheim II - 8:2
C1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - FC Speyer 09 - 0:2
B2 - Jugend: SG Gossersweiler - FC Phönix Bellheim II - 3:3
B1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - FC Speyer 09 - 3:4
A - Jugend: ASV Fußgönheim - FC Phönix Bellheim - 0:1
Hinweis: Die E3 - Jugend war Spielfrei!
Vorschau: Verbandsspiele
Montag, 18.05.2015
A - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Olympia Rheinzabern
Dienstag, 19.05.2015
C2 - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Hagenbach
Mittwoch, 20.05.2015
E3 - Jugend: 17:30 Uhr, FC Phönix Bellheim III - JFV Südpfalz IV
E1 - Jugend: 18:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SG Rohrbach-Steinweiler I
Samstag, 23.05.2015
A - Jugend: 16:00 Uhr, SV RW. Seebach - FC Phönix Bellheim
Mittwoch, 27.05.2015
A - Jugend: 19:30 Uhr, SV Viktoria Herxheim - FC Phönix Bellheim
Donnerstag, 28.05.2015
E2 - Jugend: 18:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - FC Viktoria Neupotz
Hinweis: Die G / F2 / F1 / D / C1 / B2 / B1 - Jugend sind spielfrei!
FC Phönix : SV Hatzenbühl 9:5
Bereits am vergangenen Samstag mussten wir beim SV Hatzenbühl 
antreten. Von Anfang an dominierten wir das Spiel und nach 10 Min. 
stand es durch Luan, Lenny und Tim(2) 4:0 für die Phönix-Jungs . 
Nach einem unglücklichen Abwehrfehler konnte Hatzenbühl auf 4:1 
verkürzen. Paul war es dann, der auf den 5:1-Halbzeitstand erhöhte.
Nach dem Wechsel verschliefen die Jungs, wie so oft, die ersten paar 
Minuten. Hatzenbühl nutze dies aus und kam auf 5:4 ran.
Wachgerüttelt von diesem Ergebniss, gaben wir wieder Gas. Luan war 
es, der nach dem Anspiel direkt auf 6:4 erhöhte. Nach einem erneuten 
Gegentor konnten wir durch Haron, Tim und Luan den verdienten 9:5- 
Sieg festmachen. Glückwunsch Jungs !
Phönix Bellheim : SV Rülzheim 4:3
Einen zu erwarten starken Gegner mussten die F1-Jungs am Samstag 
empfangen. Beide Mannschaften wollten den Sieg und so kam es zu 
einem sehenswerten Lokalderby. Bereits in der 2. Min. konnte der FC 
Phönix Bellheim durch Paul das 1:0 erzielen . Leider konnten wir die 
stark spielenden Rülzheimer das ein und andere Mal nicht stoppen 
und so stand es nach 15 Min. 1:2 . Der stark spielende Lenny war 
es dann, der zum 2:2 traf. Max erhöhte kurz vor der Halbzeit auf 3:2. 
Nach einem erneuten Treffer der Rülzheimer ging es mit 3:3 in die 
Halbzeit . In der 2. Halbzeit sah man ein sehr gutes Spiel von beiden 
Seiten. Chancen um Chancen wurden vergeben. Auf beiden Seiten 
wurde gefightet und jeder wollte den Sieg nach Hause holen. In der 
letzten Sekunde gelang dann Luan das vielumjubelte 4:3-Siegtor. Nun 
gab es bei den Spielern und Eltern kein Halten mehr. Der Sieg gehörte 
uns. Es war ein faires und kampfbetontes Spiel von beiden Seiten.
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Leider konnten einige Rülzheimer Eltern mit der Niederlage nicht 
umgehen und untersagten ihren Jungs das Abklatschen und das Elf-
meterschießen. Schade, denn fair ist anders !!!
Phönix Bellheim C1 - FC Speyer 09 C1 0:2
Am Samstag hatten wir unseren Tabellennachbarn aus Speyer zu 
Gast. In den ersten 15 - 20 Minuten sah unser Spiel noch ganz ordent-
lich aus und man durfte sich durchaus Hoffnung auf drei Punkte 
machen, aber so nach und nach wurden wir kontinuierlich schwächer 
und konnten froh sein, dass wir ohne Gegentor in die Pause kamen. 
Leider wurde es auch in der zweiten Spielhälfte nicht mehr besser und 
wir verloren verdient mit 0:2 und damit auch etwas den Anschluss an 
den zweiten Tabellenplatz. Schade, obwohl der Einsatz stimmte ging 
an diesem Tag einfach nicht mehr.
Es spielten: Gehrlein Nils, Uihlein Jonas, Schreiber Marco, Bender 
Fabio, Kronemayer Mike, Kasper Pascal, Biehler Tobias, Zimmermann 
Nico, Wagner Niclas, Degen Max, Karagöz Hasan, Kuhn Max, Szardof 
Daniel, Fengler Lars, Nagel Nico, Fritz Nicolai, Neubeck Philipp, Sey-
diu Endrit.
JFV Südpfalz I - FC Phönix Bellheim E2 2 : 3
Ein tolle Leistung krönten die Jungs mit dem zweiten Sieg hinterein-
ander.
Gleich zu Beginn wurde das Anlaufen des ballführenden Minfelder 
Spielers konsequent umgesetzt. Damit kam der Gastgeber überhaupt 
nicht zurecht.
Entsprechend schnell erzielten wir das 0:1. Noch vor der Halbzeit 
erhöhte aber Minfeld den Druck und so kassierten wir 2 Treffer zum 
2:1 Pausenstand. In dem Bellheimer Pausentee muss aber die richtige 
Mischung gewesen sein, denn die zweite Halbzeite zeigte das Beste 
was die Jungs der
E2 bisher in allen Spielen auf den Rasen brachten. Tolle Kombinati-
onen, Einsatz und eine gute Torwartleistung waren die Grundlage für 
die zwei
Treffer zum hochverdienten Auswärtssieg. Das hat Spaß gemacht, 
weiter so.
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Meine Salzgrotte...

Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern · Tel. 06343 / 9340-10
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: tägl. 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 9 - 23 Uhr, Di 9 - 22 Uhr Damensauna

www.suedpfalz-therme.de

 …natürlich & pollenfrei
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Gesundes Meeresklima zum Durchatmen und Entspannen 
(auch als Zehnerkarte)

Hausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo ZeiskamHausmeisterduo Zeiskam
Alles rund um Haus und Hof

Komplette Gartenpflege
Winterdienst
Reinigungsarbeiten
Weitere Leistungen auf Anfrage!

Telefon: 06347 608726
Mobil: 0157 32566512

E-Mail: Hausmeisterduo@t-online.de

GIPSER & STUCKATEUR BETRIEB
olfWKönnen wir, 

machen wir!
Fa. Wolf K-M | Hirtenhäuser 3 | 76774 Leimersheim

Mobil: 0176 - 327 72 778 oder 0175 - 241 777 9 | email: wolf.leimersheim@web.de

Unsere Leistungen: • Wärmedämmverbundsystem
• Innen- und Außenputz
• Raum- und Fassadengestaltung 
   spez. Art

• Trockenbau
• Altbausanierung
• Malerarbeiten
• Stuckarbeiten
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Unsere Glückwünsche
24.05.15  Schäfer Helmut   90 Jahre
27.05.15  Egerer Siegfried   73 Jahre
27.05.15  Starck Kurt   74 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellein ......................................... Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
 St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.
So., 31.05. - Dreifaltigkeitssonntag
Nach dem Gottesdienst werden von der Kfd geweihte Salzsäckchen 
gegen eine Spende angeboten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Samstag, 23. Mai in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Pfingstsonntag, 24. Mai in Bellheim
09.30 Uhr Konfirmation
Pfingstmontag, 25. Mai in Bellheim
Ökumenischer Nachmittagsgottesdienst
Sonntag, 31. Mai in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelwerkstatt Knittelsheim
Sonntag, 7. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 14. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumskonfirmation
Sonntag, 21. Juni in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe
Freitag, 22. Mai von 15.00 Uhr Probe Konfirmation Bellheim (Ort: Kir-
che Bellheim)
Präparandengruppe
Freitag, 12. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 22. Mai
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Probe Konfirmation (Ort: Kirche Bellheim)
Dienstag, 26. Mai
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund

Freitag, 29. Mai
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 1. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 2. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
19.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Freitag, 5. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt

Aktuelles
Konfirmanden 2015 
Am 24. Mai werden konfirmiert:
Tim Bentz, David Besau, Jonas Blaschko, Florian Geitlinger, Jessica 
Geiger, Christof Gschwind, Selina Hein, Philipp Hubig, Marvin Kessler, 
Alina Kiefer, Felix Kunz, Alexander Mössmer, Shaghayegh Motavasel, 
Sylvia Ortlieb, Noah Paal, Christoph Pehl, Sarah Ruhmkorf, Robin 
Schmitteckert, Jonas Uihlein, Julia Wetzel, John Auspitzer und Selina 
Morio. Die Konfirmationsgottesdienste finden am 17. Mai um 10.00 
Uhr in der Prot. Kirche Knittelsheim und am 24. Mai um 09.30 Uhr in 
der Prot. Kirche Bellheim statt.
Hinweis zur Jubiläumskonfirmation
Der diesjährige Festgottesdienst findet am Sonntag, den 14. Juni 
2014 um 10.00 Uhr in die Prot. Kirche in Bellheim statt. Jubilare sind 
im April schriftlich zur Feier der Jubiläumskonfirmation eingeladen 
worden. Falls Sie jedoch keine Einladung erhalten haben oder nicht 
in Bellheim konfirmiert wurden und teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro zu den oben genannten Bürozeiten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198. Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte 
an Frau Marion Pauli, Tel.: 07272- 92 91 069.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen möch-
ten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spendenquit-
tung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Gospel-Workshop in Knittelsheim
Die Frist für die Anmeldung ist verstrichen und die Plätze sind alle 
belegt. Wer Interesse hat, kann sich den 31. Mai vormerken. Die 
Ergebnisse des Gospel-Workshops werden am Sonntag, 31.05.15 um 
10 Uhr während des Gottesdienstes in der evangelischen Kirche in 
Bellheim präsentiert.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
TuS 03/25 Knittelsheim e.V. 

Jahreshauptversammlung 2015
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung durften 
wir am 09.05. fast 100 Mitglieder in unserem Club-
haus begrüßen. Im Vorfeld der Versammlung waren 

die Mitglieder des TuS Knittelsheim als Dank für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit zum gemeinsamen 
Abendessen eingeladen.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Unser 1. Vorsitzender Thomas Richter freute sich bei seiner Begrü-
ßung vor allem über die Anwesenheit vieler A- und B-Jugendlicher 
sowie der aktiven Frauen und Herren. Dies zeige Interesse am Verein 
und sorgte für eine Rekordbeteiligung in der diesjährigen Versamm-
lung.
In seinem Bericht ging Herr Richter zunächst auf die geplanten Veran-
staltungen des Jahres 2015/2016 ein. Hier erinnerte er an die bevor-
stehenden Bellheimer Gartentage, bei denen wir uns in den letzten 
Jahren durch den Kuchenverkauf am Pfingstmontag einen guten 
Namen gemacht haben und für die wir aktuell wieder Kuchenspen-
den benötigen. Weiterhin steht dieses Jahr wieder unser Jugendtur-
nier voraussichtlich am 29. und 30.08. an. Dieses hat inzwischen eine 
überregionale Bedeutung als letztes Vorbereitungsturnier erlangt. Die 
Bewirtung der Kerwe vom 03.-05.10. sowie unser Schlachtfest im 
Winter 15/16 und die Theateraufführung im März/April nächsten Jah-
res stehen ebenfalls noch auf dem Programm.
Die sportlichen Ziele für die kommende Saison definierte Herr Richter 
mit der Etablierung der 1. Mannschaft in der A-Klasse im Falle des 
Aufstiegs, ansonsten den Aufstieg in die A-Klasse, den Klassenerhalt, 
bzw. dem Wiederaufstieg unserer 2. Mannschaft in der C-Klasse, den 
Aufstieg bzw. Etablierung des Frauenteams in der Landesliga, den 
Aufstieg bzw. Etablierung der A- Junioren in der Bezirksliga und dem 
Aufstieg bzw. Etablierung der B-Junioren in der Landesliga.
Im Anschluss an die sportlichen Ziele des TuS gab Herr Richter einen 
kurzen Rückblick auf den Bau des Trainingshartplatzes. Der Platz 
wurde in Eigenregie gebaut und im Oktober 14 fertig gestellt. Schon 
seit letztem Winter können nun unsere Mannschaften zu Trainings-
zwecken auf den Hartplatz ausweichen und so helfen die Rasenplätze 
zu schonen. Ein besonderer Dank galt Walter Grimm und Achim Krö-
per, die uns mit der zur Verfügungstellung von Material und Geräten 
tatkräftig unterstützten sowie unserem Bauleiter Klaus Rieg. Ohne ihn, 
so Richter, wäre der Platz wohl noch nicht fertig gestellt. Weiterhin 
bedankte sich Herr Richter stellvertretend für die Ortsgemeinde Knit-
telsheim bei Bürgermeister Ulrich Christmann für die monetäre Unter-
stützung seitens der Gemeinde.
Zum Abschluss seines Berichtes stellte Herr Richter die geplanten 
bzw. bereits in der Umsetzung befindlichen Projekte für das kom-
mende Jahr vor.
Neben der Vollendung der Dachsanierung, einem neuen Fassaden-
anstrich von Clubhaus und Pergola und dem Abbau unserer Ver-
bindlichkeiten steht hier vor allem die Sanierung unseres Haupt- und 
Trainingsplatzes im Fokus.
Dominik Braun berichtete im Anschluss über eine passable Saison 
2013/14 der aktiven Mannschaften. Die 1. Mannschaft erreichte einen 
guten 5. Rang in der B-Klasse. Die aktuelle Saison 2014/15 verlief bei 
der ersten Mannschaft sehr gut. Aktuell rangiert die Mannschaft auf 
einem geteilten 2. Platz, der zur Teilnahme an der Aufstiegsrelega-
tion in die A-Klasse berechtigt. Die 2. Mannschaft steckt derzeit im 
Abstiegskampf. Hier muss sich noch zeigen, ob wir die Klasse halten 
können. Er informierte über Trainer und Betreuerwechsel zur neuen 
Runde und stellte das Team um unseren neuen Trainer Kevin Konz 
vor. Ebenso informierte er über Spielerveränderungen zu Beginn der 
Runde und zeigte schon einen Ausblick auf Veränderungen zur kom-
menden Runde.
Unsere Damenmannschaft spielt in der Saison 2014/15 in der Bezirks-
klasse Vorderpfalz. Ursula Gröber berichtete über die lange Trainer-
suche zu Saisonbeginn. Mit Daniel Heiter konnte der Torwart der 1. 
Mannschaft als neuer Trainer gewonnen werden. Mit ihm trainiert 
Ulrich Christmann die Mannschaft als Co- und Torwarttrainer. Es 
gelang ihnen eine sehr gute Mannschaft zu formen, die in dieser Spiel-
zeit um den Aufstieg in die Landesliga spielt.
Ihren beiden Trainern, dem „Medizinmann“ Klaus Haas sowie den vie-
len Fans galt ihr besonderer Dank.
Uli Knoch berichtete über das vergangene Jahr bei der AH. Hier konn-
ten dieses Jahr 52 % der ausgemachten Spiele bestritten werden. 
Dies waren in Summe 11 Stück. 4 davon wurden gewonnen, 1 endete 
unentschieden. In dieser Runde sieht die Quote bis Dato deutlich 
besser aus. Von 19 ausgemachten Spielen wurden 15 bestritten und 
ebenso viele gewonnen. Leider ist hier kein Aufstieg möglich.
In seinem Bericht über die Jugendabteilung konnte Joachim Christ 
berichten, dass der TuS zum zweiten mal nacheinander in allen 
Jugenden Mannschaften gemeldet hat. Diese erfreuliche Entwicklung 
konnte nur mit einem hohen Engagement der Trainer und Betreuer 
zustande kommen, denen Christ auch entsprechend dankte. Er stellte 
im Folgenden die einzelnen Mannschaften vor und gab Infos über den 
aktuellen Saisonverlauf der Einzelnen Mannschaften.
Aktuell, so Christ, haben wir 160 Jugendspieler, damit gehören wir zu 
den Top 12 Vereinen im Südwesten.
Joachim Christ stellte fest, dass wir langsam aber sicher an unsere 
Kapazitätsgrenzen im Jugendbereich stoßen. Ziel ist nun kein weiterer 
Ausbau der Jugendabteilung, sondern das aktuelle Niveau zu halten 
und zu stabilisieren.

Als Besonderheit in unserer Jugendabteilung hob Christ unter 
anderem hervor, dass teilweise mehr Zuschauer die Spiele unserer 
Jugenden verfolgen als bei so mancher 1. Mannschaft im Umkreis. 
Neben den Betreuern, Trainern, den Rasenmähern, Saubermachern, 
Medizinmann, Gönnern und Sponsoren und den Eltern bedankte sich 
Christ vor allem bei Patrick Richter für die Arbeit in den letzten 6 Jah-
ren.
Im Bereich Breitensport haben wir im vergangenen Jahr eine gewisse 
Konstanz erarbeitet. Frau Lutz und Herr Müller trainieren jetzt die 
Damen und Herren bereits über ein Jahr.
Ebenso konnte Thomas Richter das Ende der Babypause von Traine-
rin Sabrina Märdian beim Step Aerobic verkünden.
Volker Märdian legte der Versammlung nach einer kurzen Pause den 
ausführlichen Geschäftsbericht 2014 vor. Aufgrund gestiegener Inves-
titionskosten konnte in diesem Jahr trotz gestiegener Einnahmen im 
ideellen Bereich kein positives Ergebnis erzielt werden. Allerdings ist 
das Defizit von TEUR 7 vergleichsweise gering bei einem Investitions-
volumen von TEUR 35. In einer Übersicht zeigte er das Investitionsvo-
lumen der letzten 6 Jahre im Vergleich zu den 12 vorangegangenen. 
Hier zeigt sich deutlich die immensen Investitionskosten der letzten 
Jahre i.H.v. TEUR 160, die komplett ohne Aufnahme von zusätzlichen 
Fremdmitteln geschafft wurden.
Helder Pereira bestätigte im Prüfbericht der Kassenprüfer korrekte 
Buchungen und lobte Volker Märdian für dessen korrekte und saubere 
Buchführung. Sie konnten in ihren Stichproben keine Unregelmäßig-
keiten in den Belegen feststellen.
Daraufhin beantragte Herr Pereira die Entlastung der Vorstandschaft. 
Diese erfolg einstimmig. Er dankte der Vorstandschaft für die Arbeit 
der vergangenen Jahre.
In diesem Jahr durften wir folgende Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft ehren:
25 Jahre im Verein: Marianne Blum-Huber, Karl Bohsung, Hans-Wolf-
gang Graf, Albert Huber, Lukas Huber, Stefan Kopf, Sabrina Radu, 
Thomas Richter, Ulrich Schmidt, Steve Trauth,
Gebhard Vogler und Sabine Vogler.
40 Jahre im Verein: Ursula Gröber, Gabi Hundemer-Haasis, Rosalia 
Lutz, Ingrid Märdian und Bernd Schliehe.
60 Jahre im Verein: Alois Kölsch
65 Jahre im Verein: Ernst Böhm, Manfred Häußler, Peter Häußler, Willi 
Metz, Werner Schmidt, Herbert Starck und Fritz Wiegerling.
Im Anschluss an die Ehrungen bedankte sich unser 1. Vorsitzen-
der Thomas Richter bei Monika und Michael Helm, Heinrich Lutz 
und Erwin Trauth für ihre geleisteten Arbeiten im und am Clubhaus. 
Ebenso bedankte er sich bei Klaus Haas, der bei fast allen Spielen 
unserer Aktiven Mannschaften und Jugenden mit medizinischen Rat 
zur Seite stand.
In diesem Jahr standen Neuwahlen der Vorstandschaft an. Als Wahl-
leiter führte Ulrich Christmann die anstehenden Neuwahlen durch.
Der geschäftsführende Vorstand wurden wie folgt gewählt:
1.) Vorsitzender: Thomas Richter einstimmig, eine Enthaltung
2.) Vorsitzender: Benedikt Metz, einstimmig
Vorstand Finanzen: Volker Märdian einstimmig
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit: Dominik Braun einstimmig
Der erweiterte Vorstand wurde wie folgt gewählt:
Abteilungsleiter:
Fußball: Jörg Klein einstimmig
Jugend: Patrick Richter einstimmig
Breitensport: Thomas Eichmann einstimmig
Liegenschaften: Klaus Rieg einstimmig
Veranstaltungen: Christian Gröber einstimmig
Beisitzer: Ursula Gröber, Marianne Schmidt, Andy Schmidt und Alex 
Glatz.
Die Wahl erfolgte in Blockwahl einstimmig.
Als Kassenprüfer wurden Helder Pereira und Thorsten Helm einstim-
mig gewählt.
Alle gewählten nahmen die Wahl an.
Wahlleiter und Bürgermeister Ulrich Christmann bedankte sich bei der 
Vorstandschaft für die geleistete Arbeit der letzten Jahre und durfte 
verkünden, dass die Gemeinde die Erneuerung der Zufahrt zum 
Sportgelände noch in diesem Jahr erneuern wird.
Herr Richter bedankte sich beim Bürgermeister für diese Entschei-
dung der Gemeinde.
Da keine Anträge vorlagen konnte sich Herr Richter dann abschließend 
für die tolle Kulisse und das gegenseitige Unterstützen der diversen 
Mannschaften bedanken. Es zeugt von einem starken Zusammenhalt 
der TuS-Familie, was auch von Außen sehr wohl wahrgenommen wird 
und den Verein in positives Gespräch rückt.
Herr Richter bedankte sich abschließend noch beim Förderverein, 
seinen Kollegen der Vorstandschaft, dem Rasenkompetenzteam, den 
Schiedsrichtern und allen, die er jetzt vergessen hatte und beendete 
die Sitzung um 21:05 Uhr, nachdem keine weiteren Wortmeldungen 
mehr zu verzeichnen waren.
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Fußball
29. Spieltag B-Klasse Südpfalz/Ost:
FC Berg - TuS Knittelsheim 0:5 (0:0)
Der erwartete Pflichtsieg auf dem Weg zur Relegation gelang uns bei 
warmen Temperaturen in Berg. Dabei dauerte es lange, bis wir in Tritt 
kamen.
Von Beginn an hatten wir 70-80 % Ballbesitz, wussten jedoch nicht 
damit umzugehen. Durch viele Fehlpässe und Unkonzentriertheiten im 
Aufbauspiel gelang uns zunächst nicht, vernünftige Chancen zu kre-
ieren. So dauerte es fast 25 Minuten, bis Florian Wernecke die große 
Möglichkeit nach guter Flanke von Jochen Wilhelm zur Führung hatte. 
Sein Kopfball aus kurzer Distanz verfehlte jedoch das Tor. Berg wusste 
sich nur mit langen Bällen auf den Stürmer zu helfen und hatte einige 
Standartmöglichkeiten, jedoch war keine davon für uns gefährlich. 
Nach gut 35 Minuten wechselte Coach Mayer dann das Spielsystem, 
indem wir auf 2 Spitzen umstellten, was unserem Spiel noch gut tun 
sollte. Zur Halbzeit hieß es dann 0:0 nach einer mäßigen Leistung von 
Schwarz-Gelb.
Mit viel mehr Elan und Motivation gingen wir dann den zweiten 
Abschnitt an. Direkt nach dem Anpfiff erspielten wir uns fast im Minut-
entakt Chancen und konnten in der 50. Minute durch einen Glückstref-
fer das 1:0 erzielen. Sven Matic schoss eine Bogenlampe in Richtung 
Berger Tor und der Keeper faustete sich den eigentlich völlig unge-
fährlichen Ball in das eigene Gehäuse. Nur fünf Minuten später die 
Vorentscheidung zum 2:0; Eine Ecke von Steffen Wiegerling wurde 
durch Kapitän Gracjan Trzmiel gut auf Fabio Blattmann weitergeleitet, 
der zunächst den Ball nicht im Tor unterbringen konnte, Jochen Wil-
helm machte es besser und erzielte per Abstauber den Treffer. Wieder 
nur fünf Minuten danach machten wir dann alles klar. Nach Flanke von 
Blattmann legte der eingewechselte Lukas Bosch ab auf Patrick Rich-
ter, der zwei Berger stehen ließ und den Ball fein zum spielentschei-
denden 3:0 in den Winkel schlenzte. Die Einwechselspieler brachten 
an diesem Tag frischen Wind in unser Spiel. So war es Sebastian Seit-
her, der zum 4:0 nach Eckball von Sven Matic erhöhte. Wiegerling 
stellte dann nach Sahnepass von Bosch den 5:0-Endstand her. Auf-
grund unserer klaren Überlegenheit in der zweiten Halbzeit ging der 
Sieg auch in dieser Höhe in Ordnung.
Es spielten: Daniel Heiter - Florian Schmidt, Gracjan Trzmiel, Frederic 
Christmann, Fabio Blattmann - Sven Matic, Jochen Wilhelm, Jonas 
Förderer (Lukas Bosch) - Patrick Richter, Steffen Wiegerling (Ralf 
Schmidt) - Florian Wernecke (Sebastian Seither).
Vorschau:
Samstag, 23.05.2015, 15.00 Uhr:
TuS Knittelsheim - FV Germersheim
Das abschließende Saisonspiel bestreiten wir gegen den FV Germers-
heim. Ein Punkt reicht, um erneut in die Relegation einzuziehen. Wir 
müssen von der ersten Sekunde an wach sein und zeigen, dass wir 
unser Ziel Platz zwei erreichen wollen! Dann hat man mit den beiden 
Relegationsspielen die Highlights der Saison vor sich! Der Gegner darf 
jedoch auf keinen Fall unterschätzt werden.

Jugendfußball
A-Jugend: TuS - SG Rülzheim/Leimersheim Neupotz 3:1 - Meee-
eeiiiissster!
Unsere A-Jugend holt sich vorzeitig und verdientermaßen den Meis-
tertitel in der 1. Kreisklasse Südpfalz und steigt damit in die Kreisliga 
Vorderpfalz auf! Glückwunsch, Jungs, für diese tolle Saison!
Nun zum Spiel:
Gegen die Gäste aus Rülzheim taten wir uns zunächst recht schwer. 
Es war den Jungs anzumerken, worum es in diesem Spiel ging, hat-
ten wir doch die Möglichkeit mit einem Sieg bereits 4 Spieltage vor 
Saisonende den Meistertitel einzufahren und den Aufstieg perfekt zu 
machen. Vor stattlicher Zuschauerkulisse (geschätzte 300 Zuschauer) 
begannen wir sehr nervös.
Viele unnötige Ballverluste im Aufbauspiel und damit verbundene, 
unnötige Laufwege prägten in der ersten viertel Stunde unser Spiel. 
Aber auch die Zweitplatzierten Gäste waren keineswegs besser. 

Auch ihnen war anzumerken, dass sie ihrerseits unbedingt gewinnen 
mussten, um noch wenigsten die Chance zur Meisterschaft zu wah-
ren. So lief daher hüben wie drüben nicht viel zusammen und Chan-
cen gab es so gut wie keine. Im weiteren Verlauf der 1. Hälfte kam 
dann Rülzheim zweimal gefährlich durch Konter vor unseren Kasten, 
doch unser Keeper Yannick war auf dem Posten und bewahrte uns 
durch sehenswerte Paraden vor einem möglichen Rückstand. Daniel 
Schenfeld, einer der Säulen in dieser Saison, brachte uns dann nach 
einer von Lukas Bosch getretenen Ecke per Kopf mit 1:0 in Führung 
(37min). Toller Kopfball Elo!
Mit diesem Ergebnis gingen wir dann in die Halbzeit. Wir hatten uns für 
Hälfte zwei einiges vorgenommen und dies wurde dann auch in die Tat 
umgesetzt. Nun spielten wir wesentlich druckvoller und hatten richtig 
gute Torgelegenheiten, die jedoch zunächst alle ungenutzt blieben. 
Der in dieser Saison zur Hochform aufgelaufene Lukas Bosch machte 
dann das ganz wichtige 2:0.
Yannick machte einen weiten Abschlag, Lukas schnappte sich die 
Kugel, lief alleine auf das Tor zu und behielt die Nerven (55.). Wer jetzt 
dachte das Spiel sei bereits gelaufen, hatte sich jedoch getäuscht. 
Nachdem wir einmal nicht richtig aufpassten, entwischte uns ein Gäs-
testürmer und verkürzte auf 1:2 (61.). Doch die Gäste dezimierten sich 
nach wiederholtem Foulspiel selbst und mussten nun mit 10 Spielern 
das kraftraubende Spiel zu Ende bringen. Das spielte uns natürlich in 
die Karten, zumal die Kräfte auf beiden Seiten nun merklich nachlie-
ßen. Nachdem der eingewechselte Lukas Schmitt sich nach schönem 
Zuspiel auf der linken Seite auf und davon machte und seine scharfe 
Hereingabe von einem Gästespieler nur noch mit der Hand abgewehrt 
werden konnte, zeigte der gut leitende Schiedsrichter sofort auf den 
Elfmeterpunkt. Lukas Bosch ließ sich nicht zweimal bitten und ver-
wandelte sicher zum 3:1-Endstand (88.). Nach dem Schlusspfiff war 
der Jubel riesengroß und Spieler, Betreuer und die ganze Fange-
meinde lagen sich in den Armen.
Herzlichen Dank an alle Fans (insbesondere an Fritz!) für Eure treue 
Unterstützung während der ganzen Saison vor allem bei den Aus-
wärtsspielen. Ebenso beim „Rasenkompetenzteam“, unserem „Medi-
zinmann“ Klaus, den Eltern unserer tollen Jungs und unserem Betreuer 
und „Eventmanager“ Thomas für all die tatkräftige Unterstützung im 
Zusammenhang mit dem Kioskdienst und darüber hinaus!
Herzlichen Dank im Namen des Trainerteams!
Außerdem gilt ein großer Dank unseren „Fanbeauftragten“ Ralle 
Schmidt und Florian Richter, welche stundenlang Banner und Schil-
der vorbereitet haben, was dem ganzen Spiel ein besonderes Flair 
verpasste. Wahrscheinlich gibt es noch viele weitere, bei denen sich 
die A-Jugend bedanken möchte, aus diesem Grund Danke an alle!
Es spielten: Yannick Gsell, Yannick Reichling, Daniel Schenfeld, 
Lukas Schmitt, Erblin Smakic, Nikolas Seither, Lukas Bosch, Jannis 
Sinn, Fabian Schulz, Leon Helf, Tobias Hartmann, Sascha Gumbrecht, 
Jonas Braband, Sören Brödel und Phillip Hick.
Vorschau:
Wir haben zunächst 14 Tage Pause. Unser nächstes Spiel ist am 
Samstag, 30.05.2015 um 16:30 Uhr beim FC Insheim.

Kuchenspende Gartentage 2015
Wie bereits berichtet, bewirtet der TuS die Besucher der Bell-
heimer Gartentage am Pfingstmontag (25.05.) mit Kaffee und 
Kuchen.
Bereits jetzt wollen wir allen Bäckerinnen und Bäckern ganz herz-
lich für ihre Kuchenspende danken.
Kurzentschlossene Bäcker sind uns jederzeit noch willkommen.
Bitte meldet eure Kuchenspende bei Marianne Schmidt (Tel.: 
06348 / 919174), Anja Richter (Tel.: 06348 / 919174) oder Moni 
Helm (Tel.: 06348 / 7130) noch an.
Die Kuchen können entweder im Clubhaus zwischen 09.00 und 
12.00 Uhr oder aber direkt auf dem Gartenmarkt ebenfalls ab 9 
Uhr abgegeben werden.
Bitte vergesst nicht eure Kuchenglocken zu beschriften.
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B1-Jugend: FV Neuburg - TuS 2:3 (1:1)
Beim Auswärtsspiel in Neuburg taten sich unsere Jungs schwer und 
kamen erst kurz vor Ende der Partie auf die Siegerstraße. Von Beginn 
hatten wir viel Ballbesitz. Der Ball lief auch gut durch unsere Reihen und 
wir kamen zu großen Torchancen. Das einzige Problem an dieser Sache 
war, dass wir den Ball nicht im Tor unterbringen konnten. So kam es wie 
es kommen musste, die Gastgeber gingen mit ihrer ersten gefährlichen 
Aktion in Führung. Danach verloren wir ein wenig die Ruhe am Ball und 
Fehler schlichen sich ein. Dennoch waren wir weiterhin am Drücker. Unser 
Torjäger Florian Richter erzielte nach tollem Zuspiel von Jan Schick durch 
die Schnittstelle der Abwehr das 1:1. Flo umkurvte den Keeper und traf 
endlich das Gehäuse! Mit diesem Spielstand wurden die Seiten gewech-
selt. Nach der Pause brachte uns Vitor Meshki nach schöner Vorarbeit 
von Florian Richter in Führung. Wer glaubte, dass wir dies nun schaukeln 
würden, sah sich getäuscht. Mit Torschuss Nummer zwei stand es plötz-
lich 2:2. Dies spielte natürlich den aggressiven Gästen in die Karten. Mit 
Mann und Maus wollten sie das Ding verteidigen, Foulspiele und ständige 
Auswechslungen unterbrachen ständig den Spielfluss. Wir versuchten 
alles, doch es fiel uns sehr schwer. Doch dann war wieder unser „Spieler 
des Willens“ zu Stelle.
Vitor Meshki stolperte den Ball nach einem schönen Diagonalball von 
Julian Braband am Torhüter vorbei, der Ball kullerte ins Tor und kein 
Abwehrspieler konnte den Ball noch aufhalten. Glückliches Tor, aber 
natürlich hoch verdient und super wichtig! Am Jubel konnte man die 
Wichtigkeit des Treffers erkennen. Danach zitterten wir nicht, sondern 
spielten die letzten Minuten weiter nach vorne und hätten eigentlich die 
Vorentscheidung erzielen müssen. Am Ende pfiff der Schiedsrichter ab 
und wir waren froh drei Punkte aus Neuburg mit nach Hause zu nehmen.
Jetzt kommt es am Mittwoch zum Spiel der Saison. Um 19.00Uhr sind 
wir in Billigheim zu Gast. Dort erwartet uns der Tabellenzweite, wel-
cher nur drei Punkte hinter uns ist. Wir haben in dieser Saison erst eine 
Niederlage kassiert, diese war im Pokal gegen Billigheim. Billigheim 
verlor in dieser Saison auch erst ein Ligaspiel, dieses war das Hinrun-
denspiel bei uns in Knittelsheim. Spannung ist garantiert.
Es spielten: Jonas Kaika (TW), Max Gutheil, Julian Braband, Tim Uhrig, 
Patrice Gschwind, Jens Schliehe, Jan Schick, Nicolas Heckmann, David 
Christ, Florian Richter, Vitor Meshki und eingewechselt wurden Yannick 
Schöpp, Patrick Maurer sowie Noah Gröber. Weiterhin im Kader Martin 
Strauß (ET), Mikail Kocak und Christos Theodoridis.
D-Jugend: TuS - JFV Trifelsland 4:0 (3:0)
Am vergangenen Samstag konnten wir einen über weite Strecken 
ungefährdeten Heimsieg landen. Von Beginn an dominierten wir das 
Spiel und schnürten die Gäste in die eigene Hälfte ein. Alle Mann in 
schwarz-gelb waren absolut gewillt den Gegner zu bezwingen. Tat-
sächlich gelang es uns im ersten Durchgang einige sehr schöne Spiel-
züge zu kreieren. In der zehnten Minute spielte Lorenz Stein auf der 
rechten Außenbahn Yasin Kocak frei, der elegant den Ball am Gegner 
vorbeilegte, in den Sechzehner eindrang, die Ruhe behielt und den 
im Rückraum freistehenden Luca Mayer fand. Dieser ließ sich nicht 
zweimal bitten und netzte eiskalt ein (1:0). Angestachelt durch den 
Führungstreffer spielten die TuS-Kicker weiter nach vorne und übten 
Druck auf den verunsicherten Gegner aus. Stürmer Enes Kutlucan ver-
teilte immer wieder gut die Bälle auf die Außen und konnte selbst mit 
eigenen Abschlüssen torgefährlich werden. In der 17. Minute tankte 
sich Luca Mayer auf dem linken Flügel durch, brachte eine Flanke 
hoch vor das Gehäuse und Yasin Kocak donnerte das Leder in die 
gegnerischen Maschen (2:0). Nach dem errungenen Vorsprung nah-
men einige Spieler das Tempo raus, wodurch Trifelsland zu einigen 
wenigen Offensivszenen kam. In der 22. Minute fiel einem Stürmer 
der Gäste nach einer Faustabwehr unseres Torhüters der Ball vor die 
Füße. Dieser schloss ab, traf jedoch nur Jannis Gebhart, der zurück 
auf die Torlinie gelaufen war. Glück vor uns! Die Schrecksekunde 
erwachte wieder alle Schwarz-Gelben. Kurz vor Halbzeitpfiff verlän-
gerte Enes Kutlucan einen langen hohen Ball klug auf Luca Mayer, der 
auf den Torhüter zu lief eiskalt ins gegnerische Gehäuse einschob. Im 
zweiten Durchgang wechselten wir auf einigen Positionen durch, was 
sich ebenso im Spiel bemerkbar machte. Der lockere Spielfluss aus 
der ersten Halbzeit war zwar weg, dennoch waren die Gäste nicht 
mächtig uns vor ernsthafte Probleme zu stellen. Kurz vor Ende durf-
ten die beiden Verteidiger Lorenz Stein und Fabian Gschwindt in die 
Offensive und nutzten das Vertrauen des Trainers. In der 55.Minute 
umspielte Lorenz Stein einige Gegenspieler in einem Klasse-Solo, 
behielt die Übersicht und passte dem frei stehenden Fabian den Ball 
zu. Dieser ließ dem Torhüter keine Chance und netzte zum 4:0 ein. 
Kurz vor Abpfiff kamen wir noch zu einer Rießenchance: Phillip Nau-
erth spielte einen sehr schönen langen Ball auf Fabian, der frei vor 
dem Torhüter vom Schiedsrichter zurückgepfiffen wurde. Der Unpar-
teiische sah wohl eine Abseitsstellung. Alles in allem durften wir uns 
über eine gute Leistung unserer D-Jugendkicker freuen.
F-Jugend: FVP Maximiliansau - TuS 3:3
Ein leistungsgerechtes 3:3 erzielten unsere Jungs gegen den FVP 
Maximiliansau. Wie auch in den letzten Spielen legten wir gleich rich-
tig los. Unmittelbar vom Anpfiff weg, spielten wir blitzschnell und ziel-
gerichtet auf das gegnerische Tor. Eine wunderschöne Kombination 
wurde vom sehr stark aufspielenden Michael Valenteijn präzise zum 
1:0 vollendet (1.Min).Nach dem Führungstreffer kam aber zuerst ein-

mal Maximiliansau gut ins Spiel und mehrmals gefährlich vors Tor. Mit 
viel Glück und einem gut aufgelegten Torhüter konnten wir den Aus-
gleichstreffer verhindern.
In dieser Phase waren unsere Jungs zu weit von den Gegenspielern 
weg, sodass die technisch sehr starken Gegner immer besser und 
besser ins Spiel kamen. Erst nach knapp einer viertel Stunde konnten 
wir uns von dem Druck befreien und wir erarbeiteten uns ein, zwei 
gute Möglichkeiten. Eine davon nutzte Michael Valenteijn in der 17. 
Spielminute. Auf der rechten Außenbahn, eroberte er sich den Ball 
und zog direkt aus großer Distanz ab. Der Ball setzte noch einmal 
gefährlich vor dem Torwart auf dem nassen Rasen auf. Der Torwart, 
etwas von dem Ball überrascht, kann den Ball nicht mehr von der Linie 
kratzen. 2:0! Auch der 2.Treffer gab uns keine Sicherheit. Noch vor der 
Halbzeit kassierten wir den Anschlusstreffer. Nach der Pause hatten 
wir unsere schlechteste Phase. Wir ließen dem Gegner zu viel Platz 
zum Spielen. Mit einfachen Körpertäuschungen ließ uns der Gegner 
oftmals schlecht aussehen und so war es eine Frage der Zeit, wann 
wohl der Ausgleichstreffer fallen würde.
In der 6. Minute der zweiten Hälfte fiel der Ausgleich. Drei Minuten 
später sogar das 3:2 für die Heimmannschaft. Die Mannschaft zeigte 
jedoch Moral und rappelte sich noch einmal auf. Eine Umstellung in 
der Defensive brachte mehr Stabilität und man konnte wieder unbe-
schwerter nach vorne spielen. Ein klärender Ball wurde in den Lauf 
von Max Walburg abgefälscht, der frei auf den Torwart zulaufen 
konnte und den wichtigen Ausgleichstreffer erzielte. In den restlichen 
8 Minuten, hätten beiden Mannschaften den Sieg verdient gehabt, 
doch die teilweise hochkarätigen Chancen auf beiden Seiten konnten 
nicht verwertet werden.
Es spielten: Thomas Valenteijn, Felix Frank, Max Walburg, Tim Schrei-
ber, Michael Valenteijn, Noah Steltner, Lauritz Lenhard, Phoenix Kapp, 
Nils Nuber, Jonas Hörner
G-Jugend: TuS - SV Mörzheim 2:8
Unsere G-Jgd. musste sich im letzten Heimspiel, einem körperlich 
sehr überlegenen Gegner geschlagen geben. Dabei ist zu erwäh-
nen, dass wir trotz des starken Gegners (alle Jahrgang 2008!) 2 Tore 
erzielen konnten. Mit einem tollen Solo über den ganzen Platz konnte 
Michelle ihre herausragende Leistung mit einem Tor belohnen. Auch 
Nils Ottwaska schoss an diesem Tag sein Tor. Nach einem Ballgeprü-
gel stand er genau richtig und haute den Ball ins Netz. Jakob zeigte 
eine gewohnt tolle Torwartleistung und konnte damit die Höhe der 
Niederlage begrenzen. Mika Hübner, Maurice May und Yannik Weiß 
kämpften an diesem Morgen in der Abwehr. Trotz zahlreicher Blessu-
ren standen unsere Spieler immer wieder auf und gaben ihr Bestes. 
Mika Hübner war durch einen unbeabsichtigten Schlag ins Gesicht 
schwer gebeutelt, kämpfte allerdings nach einer kurzen Behandlungs-
pause unbeirrt fort. Mourice Weber zeigte viel Einsatz, was man an 
den vielen Striemen und blauen Flecken ablesen konnte.
Beim abschließenden Siebermeterschießen stand Mourice auch im 
Tor und hielt, was er konnte. Sogar unser Kleinster, Leo Schreiber, 
stellte sich den “Riesen” entgegen. Nico und Lina stämmten sich mit 
aller Kraft gegen die Dammheimer Übermacht und Nico konnte einige 
schöne Konter einleiten. Unsere Spieler Lenny Lösch und Julian Gärt-
ner fielen leider aus und wir wünschen ihnen auf diesem Weg gute 
Besserung!
Es spielten: Mika Hübner, Jakob Litzenburger, Maurice May, Nils Ott-
waska, Michelle Rahaoui, Lina Ritter, Nico Schiffauer, Leo Schreiber, 
Mourice Weber, Jannik Weiß.
Vorschau TuS-Jugend:
Mittwoch, 20.05.2015
19.00Uhr Fortuna Billigheim/Ingenheim - TuS B1-Jugend
Donnerstag, 21.05.2015
18.00Uhr TuS D-Jugend - TSV Lingenfeld
Samstag, 23.05.2015
17.45Uhr TuS B2-Jugend - VfR Kandel

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de

Wolfgang Bader
Ihr Kundenberater vor Ort

Tel.: 0171 / 3588583
Service - besser direkt!

• Persönliche und individuelle Beratung
• Regelmäßige Service-Checks
• Hilfe bei Produktfragen
• Verbrauchsmaterialien und Zubehör

wolfgang.bader@kobold-kundenberater.de
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Unsere Glückwünsche
23.05.15  Hünerfauth Elfriede   73 Jahre
27.05.15  Zwißler Maria   79 Jahre
28.05.15  Steiner Helmut   72 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ............................................... Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Aktion Ottersheim spart Strom 
 -auf Seite 36 und 37

Neueröffnung: Fahrschule in Ottersheim
In Ottersheim eröffnete Anfang des Monats in der Germersheimer 
Straße 10, Tel. 0160/ 777 49 88, eine Zweigniederlassung der Fahr-
schule Semar, Maikammer.

v.l.n.r.: Fahrlehrer Michael Kreiner, die erste Ottersheimer Fahrschüle-
rin, Inhaber Benjamin Voigt und Ortsbürgermeister Job

Ortsbürgermeister Gerald Job freute sich über die Neueröffnung und 
beglückwünschte Inhaber Benjamin Voigt zur Fahrschule. Er wünschte 
Herrn Voigt und seinem Fahrlehrer Michael Kreiner viel Glück und 
einen guten Start!

Interessengemeinschaft Kerwe
Bald ist wieder Kerwe. Viel Organisatorisches ist zu besprechen. Wir 
treffen uns dazu

am Dienstag, 26.05.2015
um 19.00 Uhr

im Sportheim des TVO
Bitte kommt alle bzw. schickt einen Vertreter.
Bis dann.

Gerald Job Peter Kreiner Helmut Steiner
Ortsbürgermeister  1. Beigeordneter  Beigeordneter

Feuerwehr

Förderverein St. Florian der Freiwilligen Feu-
erwehr Ottersheim e.V.

Bericht über die Generalversammlung am 09.05.2015
Der Vorsitzende Dominik Walk eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die Anwesenden.
Die Feuerwehr Ottersheim hat zurzeit aktuell 32 Aktive, von denen 7 in 
der First-Responder-Gruppe tätig sind. Die allgemeine Übungsbeteili-
gung aller ist sehr gut. Es folgten Infos rund um die Feuerwehr sowie 
die Sachstände der Projekte Fahrzeugbeschaffung und Anbau Gerä-
tehaus. Der stellvertretende Vorsitzende Thomas Kreiner informierte, 
dass die First-Responder-Gruppe im vergangenen Jahr zu 62 Einsät-
zen alarmiert wurde. In diesem Jahr waren es bisher 29. 2016 wird 
eine sogenannte Kat.Alarm App vom Landkreis eingeführt, die anstelle 
der teilweise abgebauten Sirenen warnen soll. Der Schriftführer Frank 
Kern teilte mit, dass der Verein Ende des vergangenen Jahres 117 
Mitglieder hatte. Er sprach auch die Veranstaltungen in den Jahren 
2014 und 2015 an.
Der Rechner Mario Kreiner berichtete ausführlich über die finanzielle 
Lage des Vereins. Der Förderverein hat im Jahr 2014 ein Plus erzielt. 
Die Einnahmen kamen unter anderem durch den Gewinn bei der Über-
tragung der Fußball-Weltmeisterschaft zustande. Die Anwesenden 
stimmten einstimmig dem Vorschlag von Mario Kreiner zu, dass für in 
der Zukunft anfallende Investitionen des Fördervereins zweckgebun-
dene Rücklagen gebildet werden sollen.
Die Kasse wurde von Oliver Jennewein und Maximilian Kullmer über-
prüft. Oliver Jennewein bestätigte, dass die Kasse gut geführt wurde 
und bei der Überprüfung keine Beanstandungen aufgetreten ist. Er 
beantragte die Entlastung der Vorstandschaft, welche von den Anwe-
senden angenommen wurde.
Als neue Kassenprüfer wurden Elke Kupper und Maximilian Kullmer 
bestimmt.
Nachdem noch über den Umbau des Feuerwehrhauses gesprochen 
wurde, beendete Dominik Walk die Versammlung.

Freiwillige Feuerwehr Ottersheim
Projekt Notinsel

Auch in Deutschland sind Kinder in zuneh-
menden Maße gefährdet. Gewalttätige 
Übergriffe auf Kinder sind ein wachsendes, 
gesellschaftliches Problem. Aggression 
und Gewalt ist für uns und unsere Kinder 
leider allgegenwärtig. Ob in der Schule, 
in Freizeitstätten oder auf dem Heimweg, 
kein Lebensraum ist ausgenommen. Dabei 
gibt es kaum noch Unterschiede zwischen 
städtischen und ländlichen Regionen. 
Gefahren, Bedrohung und Gewalt durch 
Mitschüler, Diebe, Pädo - Kriminelle und 
viele mehr gehören heute zum Alltag. Bei 

Vergehen von großen an kleinen Kindern, bei der Unterdrückung von 
Schwächeren, bei Übergriffen auf Kinder mit ausländerfeindlicher 
Motivation und bei sexueller Gewalt gegen Kinder schafft das „Projekt 
Notinsel“ einen sicheren Gegenpol.

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Gefahren, Bedrohung und Gewalt stehen Kinder meist ohne Schutz 
gegenüber. Als schwächste Mitglieder der Gesellschaft sind sie 
besonders schutzbedürftig und brauchen unsere besondere Hilfe und 
Aufmerksamkeit. Die Geschäfte, Praxen und öffentlichen Einrichtun-
gen mit dem Notinsel-Logo Aufkleber an ihrer Tür zeigen den Kindern: 
„Wo wir sind, bist Du sicher!“ so auch der Slogan des Projektes. Die 
Notinseln sind Anlauf- und Ansprechpunkte an die Kinder in Not sich 
wenden können, wenn sie sich bedroht fühlen oder Hilfe suchen - aber 
auch die kleineren Wehwehchen werden hier ernst genommen. Hier 
erhalten sie kompetente oder auch alltägliche Hilfe.
Das Projekt Notinsel wurde 2002 von der Stiftung „Hänsel und Gretel“ 
entwickelt und ist ein bundesweites Kooperationskonzept für Städte 
und Gemeinden, das Kinder vor Gewalt und Gefahren schützen soll.
Die Feuerwehr und First-Responder-Gruppe Ottersheim unterstützen 
dieses Projekt. Der für die Gemeinde Ottersheim und Knittelsheim 
Beauftragte Stellv. Wehrführer Thomas Kreiner, wird in den nächsten 
Wochen die Ottersheimer Geschäfte besuchen (wenn nicht schon 
geschehen) und für das Projekt werben. Bereits teil nehmen die Land-
metzgerei Benz sowie die Eis-Oase und die Bäckerei Trauth.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.
Messdienerplan:
So., 24.05. Dienst Gruppe 1
Sa., 30.05. Dienst Gruppe 2
Kfd - Maiandacht/Maitour
Am Mittwoch, 27. Mai, gestalten wir eine Maiandacht an der Lourdes-
grotte im Kirchgarten in Ottersheim. Beginn ist um 18.00 Uhr. Dazu 
ergeht an alle Mitglieder unserer Pfarrgemeinde recht herzliche Einla-
dung. Anschließend treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein. 
Nähere Informationen dazu finden Sie im Amtsblatt.
Vorankündigung - Pfarrfest an Fronleichnam
Nach dem Festgottesdienst mit anschl. Prozession findet auf dem 
Dorfplatz das Pfarrfest statt. Für die Verpflegung ist mit Mittagessen, 
diversen Getränken sowie Kaffee u. Kuchen bestens gesorgt. Kuchen-
spenden werden gerne entgegen genommen. Die Pfarrgemeinde St. 
Martin lädt schon heute ganz herzlich zur Mitfeier des Fronleichnams-
gottesdienstes und der Prozession sowie dem anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein ein! Um feierliche Beflaggung und Schmuck 
der Straßen wird gebeten.

Prot. Kirchengemeinde Ottersheim
Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 24.05.2015 (Pfingstsonntag)
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor, Prot. Kirche 
Ottersheim
Montag, 25.05.2015
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stiftskirche Landau
Dienstag, 26.05.2015
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht, Prot. Kirche Ottersheim
Mittwoch, 27.05.2015
19:30 Uhr Kirchenchor, Bürgersaal Ottersheim

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte St. Martinus
Storchenzentrum

Kinderbringer Storch bekommt in Kita Ottersheim seine Kinder
In der Kita St. Martinus dreht sich (fast) alles nur noch um den Storch, 
seitdem sich ein Storchenmann aus Bornheim (Nest vor dem Storch-
enzentrum) und eine Storchendame aus Linkenheim in einem Baum 
häuslich, oder besser „nestlich“, niedergelassen haben.
Unter fachlicher Anleitung von Christiane Hilsendegen, der Leiterin 
des Rheinland-Pfälzischen Storchenzentrums, haben die Kinder vor 
zwei Wochen einen Kurzlehrgang in Sachen Fernglas-Bedienung 
erfolgreich absolviert. Gar nicht so einfach für die „Großen“!

Fernglaslehrgang für die „Großen“

Fortsetzung auf Seite 38
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Aktion: „Ottersheim spart Strom!“
Eine Initiative der Gemeinde Ottersheim

Liebe Ottersheimerinnen und Ottersheimer,
seit Ende April sind alle Bürger eingeladen, sich bei der Aktion „Ottersheim spart Strom“ einzubrin-
gen und damit die eigene Stromrechnung zu senken und gleichzeitig einen Beitrag zur Umsetzung 
der Energiewende zu leisten. 
Strommessgeräte verleihen wir noch bis 28. Mai in der Gemeinde - machen Sie mit und messen Sie 
einmal zu Hause nach! Noch bis zum 28. Mai bietet auch das Geschäft Elektro Persch in Bellheim 
LED-Lampen im Austausch gegen alte Glühlampen zu besonders günstigen Konditionen an.

Zum Abschluss von „Ottersheim spart Strom!“ 
laden wir Sie ein, am 28. Mai 2015 zum Bürgerabend zu kommen:

Vortrag
„Die Sonne bezahlt die Stromrechnung für mehr als 20 Jahre“
Referent: Oliver Decken, Energieagentur Rheinland-Pfalz
Ort: Bürgerhaus Ottersheim, Lange Straße 78
Donnerstag, den 28. Mai 2015
Beginn: 19.00 Uhr

- Auch Auslosung der Mitmachpreise! -
Die Sonne liefert uns unendlich viel saubere Energie, und das zu günstigen Preisen. Mit einer gut 
geplanten Solaranlage lässt sich der Strom dauerhaft finanzieren. Immer wichtiger wird die Nutzung 
des selbst erzeugten Solarstroms im eigenen Haushalt. Die Investition in Solaranlagen lohnt sich!
-  Wie geht man bei der Realisierung einer Solaranlage am Besten vor?
-  Was ist zu beachten?

Wer bei der Aktion „Ottersheim spart Strom!“ mitmacht, hierzu den beigefügten Abschnitt ausfüllt 
und bis zum 28. Mai beim Ortsbürgermeister, Herrn Job, Haartwiesen 50, abgibt bzw. in den Brief-
kasten einwirft, der kann einen Mitmach-Preis gewinnen. Hierzu werden unter den Mitmachern 
am Abschlussvortrag am 28. Mai kleine Präsente ausgelost.
Herzliche Einladung für den 28. Mai

Ihr Gerald Job, Ortsbürgermeister Ottersheim
 

Diesen Abschnitt ausgefüllt in den Briefkasten beim Ortsbürgermeister Herr Job, 
Haardtwiesen 50 abgeben.
Teilnahme auch per Email an gemeinde@ottersheim-pfalz.de möglich.
Ottersheim spart Strom - eine Initiative des Gemeinderates

Im Aktionszeitraum vom 21. April bis 28. Mai werde ich meine Beleuchtung auf Stromeinsparmög-
lichkeiten überprüfen.
Damit schone ich die Umwelt und spare gleichzeitig Geld. Beim Austausch von Lampen achte ich 
auf die Effizienzklasse und kaufe möglichst Leuchtmittel der Kategorie A+ und besser.
An der Verlosung der Stromspar-Mitmachpreise nehme ich teil. 

Ich mache mit!

_______________________________________________________________________________________
Name, Vorname, Straße, Tel.-Nr. 
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Fortsetzung von Seite 35

Nun konnten sie diese Woche beobachten, ab wann die Altstörche 
ihren Jungen Futter ins Nest brachten.
Diese tolle Entdeckung von Jonas überbrachte Nils telefonisch dem 
Storchenzentrum, wo alle wichtigen Daten über Störche gesammelt 
werden. Dass sie richtig beobachtet hatten, belegten auch die unter 
dem Nest gefundenen Stücke der Storcheneier-Schalen. Lara hat am 
nächsten Tag gleich noch ein Stückchen gefunden.

Auf der Jahresuhr können sie sehen, was als nächstes passiert
Damit die Kinder wissen, wie es weiter geht im Leben von Storchs, 
haben sie eine Jahresuhr vom Storchenzentrum gebastelt bekom-
men. Jetzt wartet der ganze Kindergarten gespannt, bis sie die ersten 
schwarzen Schnäbel oder hellen Köpfchen der Storchenkinder sehen.

Vereine und Gruppen

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V.
Oldtimer-TÜV

Am Freitag, dem 22. Mai ist ab 15:30 Uhr wieder der 
TÜV zu Gast in der Oldtimerscheune. Besitzer alter 
Landmaschinen und Motorräder sind herzlich will-

kommen, um ihr Fahrzeug prüfen zu lassen - egal ob sie Mitglied bei 
den Oldtimerfreunden Ottersheim e.V. sind oder nicht. Letzere dürfen 
es natürlich gerne während der TÜV-Untersuchung ihres Fahrzeugs 
noch werden und so den Verein bei seinen vielfältigen Aktivitäten 
unterstützen.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de 

Familien-Radtour der Vereinigten Sänger
Am Pfingstmontag, den 25. Mai findet unsere zur 
Tradition gewordene Familien-Radwanderung statt. 

Hierzu sind alle aktiven sowie auch unsere passiven Mitglieder mit 
Familie sowie Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen. 
Die Abfahrt findet um 11:00 Uhr im Hof des Bürgerhauses statt. 
Geplant ist eine Tour nach Insheim in das Glockenmuseum. Dort 
wollen wir eine gemütliche Rast einlegen. Eine Besichtigung des Glo-
ckenmuseums ist ebenfalls vorgesehen. Anschließend wollen wir wie-
der gemütlich nach Hause fahren.
Den Abschluss wollen wir zwischen 16:00 und 17:00 Uhr im Klub-
haus des Turnvereins machen. Hierzu können alle, die nicht mitfahren 
konnten, kommen. Wir bitten alle, die gerne mitfahren möchten, sich 
diesen Termin vorzumerken.

Sportvereine

TC´86 Ottersheim.e.V.
Medenrunde 2015

Am vergangen langen Wochenende stand der 3. 
Spieltag der diesjährigen Medenrunde an. Hier 

konnte die Mannschaft der Herren 1 am Vatertag einen klaren Sieg 
mit 0 : 21 über den TC Althornbach erzielen. Allerdings gab es dann 
sonntags beim TC Neuburg die Ernüchterung und man musste sich 
mit 4:17 geschlagen geben.

Neben einem Unentschieden der Damen 1 gegen den TC Blau-Weiß 
Gersbach, gab es für die Mannschaften der Herren 40 und der Herren 
2 am vergangen Wochende nichts zu ernten.
Die Damen 40 hatten spielfrei.
Ergebnisse vom 3. Spieltag:
Do., 14.05.2015
Herren 1 TC Althornbach 2 - TC Ottersheim 1 0 : 21
Sa., 16.05.2015
Herren 40 TC 1986 Ottersheim 1 - TV 1890 TA Rheinzabern 1 7 : 14
So., 17.05.2015
Herren 2 TC 1985 Göllheim 1 - TC 1986 Ottersheim 2 12 : 2
Damen 1 TC Blau-Weiss Gersbach 1 - TC 1986 Ottersheim 1 7 : 7
Herren 1 TC Ottersheim 1 - TC Neuburg 1 4 :17
Nächster Spieltag:
Sa., 30.05.2015
13:30 Uhr Damen 40 TC 77 Jockgrim 1 - TC 1986 Ottersheim 1
Herren 40 TC 1986 Ottersheim 1 - TC Grün-Weiß Bellheim 2
So., 31.05.2015
10:00 Uhr Herren 2 TC 1986 Ottersheim 2 - Post SV TA Ludwigshafen 
2
Damen 1 TC 1986 Ottersheim 1 - TC Rot-Weiss Annweiler 1
Herren 1 TC Grün-Weiß Bellheim 1 - TC Ottersheim 1
Spielbetrieb:
Spätestens nach Ende der Medenrunde wird wieder eine Forder-Rang-
liste eingeführt. Hier kann man sich gegenseitig „fordern“ und seine 
eigene Platzierung innerhalb des Vereins erspielen. Dieses Prinzip gab 
es bereits früher und soll nun wieder die klassischen Vereinsmeister-
schaften ablösen, da dieser Modus mehr Flexibilität ermöglicht.
Clubhausbewirtung:
Über die Sommermonate und die laufende Freiluftsaison hat das 
Clubhaus des TC´86 Ottersheim jeden Freitag ab 17.00 Uhr geöffnet.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Achtung: Das Mini-Training in  
Ottersheim hat wieder begonnen!

Wir Ottersheimer Mini-Handballer und Mini-Handbal-
lerinnen trainieren seit kurzem wieder für die neue Saison.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 17.00 Uhr - 18.15 Uhr in der 
Schulsporthalle Ottersheim.
Bei uns dürfen Mädels und Jungs der Geburtsjahrgänge 2008 und 
2009 mitmachen.
Unser neues Trainerteam Steve Gensheimer und Madeleine Mertins 
freut sich auf möglichst viele handballbegeisterte Kinder aus Otters-
heim und Knittelsheim.
Habt ihr auch Lust? - Dann schaut doch einfach mal vorbei! Ihr werdet 
bestimmt viel Spaß bei uns haben.

Sportfest 2015
Am Samstag, 13. Juni, veranstaltet der TVO auf dem Waldsportplatz 
sein diesjähriges Sportfest. Hierzu sind alle Sportbegeisterten herzlich 
eingeladen.
Im Rahmen des Sportfestes lässt der Turnverein eine alte Tradition 
wiederaufleben - die Vereinsmeisterschaften. Es wäre schön, wenn 
sich hierfür viele Teilnehmer aus den verschiedenen Altersgruppen 
finden würden. Neben dem klassischen Leichtathletik-Dreikampf wird 
auf dem Sportplatz weiterhin eine Reihe von Spielmöglichkeiten ange-
boten. Und für die Kleinsten steht natürlich wieder die Bärenolympi-
ade auf dem Programm.
Nachfolgend der geplante Ablauf:
9:30 Uhr: Anmeldung
10:00 - 12:00 Uhr: Vereinsmeisterschaften mit den Disziplinen Sprung, 
Wurf und Sprint
12:00 - 13:30 Uhr: Mittagspause, Auswertung der Ergebnisse. Es wer-
den Spielmöglichkeiten angeboten, u.a. eine Hüpfburg.
13:30 Uhr: Siegerehrung, Verleihung der Sportabzeichen, Ehrung Ger-
trud Benner
15:00 Uhr: Bärenolympiade
Zusätzlich findet freitags und samstags noch die Beachhandball-
Dorfmeisterschaft statt. Genaue Zeiten dazu werden noch bekannt 
gegeben.

Handballdorfmeisterschaft 2015
Der TVO lädt alle Ottersheimer Vereine und Freizeitmannschaften zu 
den diesjährigen Handballdorfmeisterschaften für Damen- und Her-
renmannschaften am 12./13.06.15 herzlich ein. Wie im Vorjahr beginnt 
das Turnier bereits am Freitag Abend.
Das Turnier wird als Beachhandball-Turnier ausgetragen. Anmelde-
schluss ist am Pfingstmontag, den 25.05.15. Die Anmeldungen mit 
einer Liste der einzusetzenden Spieler(innen) bitte bei Heiko Kullmer, 
Haardtwiesen 55 Tel. 5704, oder Volker Seibel, Haardtwiesen 26, Tel. 
4319, abgeben. Nachmeldungen werden nicht akzeptiert.
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Nachfolgend die Spielordnung:
Jeder Ottersheimer Verein kann aus seinen Mitgliedern eine oder 
mehrere Mannschaften bilden. Dasselbe gilt für örtliche Firmen für ihre 
im laufenden Jahr Ganztags- oder Teilzeit-Beschäftigten.
Freizeitmannschaften können sich nur aus Ottersheimern zusammen-
setzen, d.h. Spielern, die hier wohnen oder gebürtige Ottersheimer 
sind bzw. mit einer Person aus Ottersheim verheiratet sind. Die Spieler 
müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Jede Mannschaft darf drei aktive Spieler einsetzen. Als aktiv gelten 
Spieler der 1. Mannschaft, 2. Mannschaft oder Jugendspieler. Aktive 
müssen allerdings im TVO aktiv spielen.
Jede Mannschaft kann sich aus beliebig vielen Spielern zusammen-
setzen. Jeder Spieler ist für das gesamte Turnier nur für eine Mann-
schaft spielberechtigt.
Kurze Erläuterung der Beachhandball-Regeln:
Mannschaft, Auswechslung, Ausrüstung
Eine Mannschaft besteht aus beliebig vielen Spielern. Auf der Spiel-
fläche dürfen sich höchstens 4 Spieler von jeder Mannschaft (3 Feld-
spieler und ein Torwart) befinden. Die Mannschaft muss während des 
gesamten Spielverlaufs einen Spieler auf der Spielfläche als Torwart 
benennen. Alle Spieler spielen barfuss oder mit Socken. Verboten sind 
Sportschuhe und jegliches Schuhwerk. Das Verlassen und Betreten 
der Spielfläche darf nur über die eigene Auswechsellinie erfolgen.
Torwartwechsel
Das Eintreten auf die Spielfläche ist dem Torwart nur über die Seitenli-
nie im eigenen Torraumbereich, auf der Seite des Auswechselraumes 
der eigenen Mannschaft gestattet. Das Austreten ist dem Torhüter 
nur über die Seitenlinie im Bereich des Auswechselraumes und die 
Seitenlinie im Bereich des eigenen Torraumes, auf der Seite des Aus-
wechselraumes der eigenen Mannschaft gestattet.
Der Torraum
Ein liegender oder rollender Ball kann stets gespielt werden, auch im 
Torraum. Der Feldspieler darf den Torraum dabei aber nicht betreten 
(Freiwurf).
Der Punktgewinn
Grundsätzlich werden alle Tore mit einem Punkt gewertet. In folgen-
den Fällen werden Tore mit zwei Punkten gewertet:
- Kreative oder spektakuläre Torsituationen (Entscheidung liegt beim 
Schiedsrichter)
- Der Torerfolg beim 6-m-Wurf
- Ein vom Torwart erzieltes Tor
Der Schiedsrichterwurf
Jede Halbzeit beginnt mit einem Schiedsrichterwurf.
Die Strafen
Hinausstellungen sind dem fehlbaren Spieler mit dem vorgeschrie-
benen Hinausstellungszeichen (abgewinkelter Arm mit dem gefass-
ten Handgelenk) anzuzeigen. Hinausgestellte Spieler dürfen ersetzt 
werden oder das Spielfeld wieder betreten, sobald es einen Ballbe-
sitzwechsel zwischen den beiden Mannschaften gegeben hat. Die 
zweite Hinausstellung eines Spielers bedingt dessen Disqualifikation. 
Disqualifizierte Spieler (rote Karte) dürfen ebenfalls ersetzt werden, 
sobald es einen Ballbesitzwechsel zwischen den beiden Mannschaf-
ten gegeben hat.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

Bellheim: 3 ZKB, Gäste-WC, Kellerraum, 2 Balkone,
PKW-Stellplatz, 85 m2, 450,- Euro + NK + Kaution

zum 01.07.2015 zu vermieten. Keine Maklergebühren.
Telefon 0 72 72 / 81 31

Gastronomie- und Haushalts-Auflösung
Viele Dinge günstig abzugeben

Kontakt: 0172 / 6693433

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Unsere Glückwünsche
21.05.15  Zill Dieter   74 Jahre
25.05.15  Baron Hilde   75 Jahre
25.05.15  Schwarz Heinrich   80 Jahre
27.05.15  Diehl Erich   80 Jahre
28.05.15  Renner Ursula   73 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragter:
Herr Peter Humbert ...........................................Tel. Nr. 06347 / 2229.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim

Maiandacht
Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen im Marienmonat Mai zur Mai-
andacht, sonntags um 19.00 Uhr in der Kirche in Zeiskam.

Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.

Bibelgesprächskreis
Die Teilnehmer des Bibelgesprächskreises treffen sich wieder am Mitt-
woch, den 27.05. um 19.00 Uhr in Zeiskam im alten Pfarrhaus.

Salzweihe
In Zeiskam bietet die kfd nach dem Gottesdienst am Dreifaltigkeits-
sonntag, 31.05.2015, geweihte Salzsäckchen gegen eine Spende an.

Kirche für Kinder
Alle Kinder sind herzlich zum Kinderwortgottesdienst im kath. Kin-
dergarten am Sonntag, den 31. Mai eingeladen. Wir beginnen um 
10.30 Uhr, um miteinander zu singen und zu erzählen, um zu beten 
und Jesus als unseren Freund kennen zu lernen. Zur Gabenbereitung 
kommen wir wieder mit allen anderen in der Kirche zusammen und 
feiern gemeinsam weiter.

Sommerfest am 30. Mai im Kindergarten St.Josef:
Um 14 Uhr beginnt die Aufführung der Kinder „Kasimirs Weltreise“, 
anschl. ist gemütliches Beisammensein; für Essen und Getränke ist 
bestens vorgesorgt. Alle, ob Groß oder Klein, sind ganz herzlich ein-
geladen zur Mitfeier!

Vorankündigung - Fronleichnam am 4. Juni 2015
In diesem Jahr feiern wir das Fronleichnamsfest in Zeiskam. Die Pfarr-
gemeinde St. Bartholomäus lädt schon heute ganz herzlich zur Mitfeier 
des Festgottesdienstes und der Prozession sowie dem anschließen-
den gemütlichen Beisammensein im historischen Pfarrhof ein! Für 
Essen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. 
Um feierliche Beflaggung und Schmuck der Straßen wird gebeten.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4, 6

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
09:00 Uhr (Kollekte Hoffnung für Osteuropa)

Montag, 25. Mai Pfingstmontag
10:15 Uhr mit Abendmahl (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 31. Mai
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation (Kollekte für die 
eigene Gemeinde)
Sonntag, 7. Juni
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 26. Mai 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 26. Mai 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 27. Mai 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten – zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 3. Juni 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund trifft sich am Donnerstag, den 21. Mai 15:00 Uhr im 
Haus Bethanien zum Saisonabschluss
Gottesdienst im Freien:
An Christi Himmelfahrt feierten wir gemeinsam einen schönen Got-
tesdienst im Freien. Beim anschließenden gemeinsamen Mittages-
sen und Kaffeetrinken hatten wir viel Zeit uns auszutauschen und die 
Gemeinschaft zu genießen.

Das Presbyterium möchte sich an dieser Stelle nochmals ganz herz-
lich beim Kirchenchor und dem Jugendmusikverein, die den Gottes-
dienst musikalisch umrahmten, bedanken. Einen großen Dank auch 
allen Helfern, Kuchen- und Salatspendern. Doch was wäre die ganze 
Mühe ohne all die Menschen, die unserer Einladung gefolgt sind. Wir 
haben uns sehr über euren Besuch gefreut und können mit Stolz einen 
Erlös von 1200,- € zugunsten unserer Kirchenrenovierung bekannt-
geben.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Pfarramt:
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau 
zuständig. Sie wird auch die Gottes-dienste mit uns feiern. Bitte wen-
den Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in 
Weingarten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter 
der Tel.-Nr. 06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu errei-
chen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Telefonnummer 06344/5150 erreichbar.

Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde:
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Prot. Kirchbauverein Zeiskam
Helfer/innen für Renovierungsarbeiten gesucht

Die Renovierungsarbeiten im Haus „Bethanien“ haben, unter der Lei-
tung unseres 1. Vorsitzenden, Fritz Riemer, begonnen. Aktuell sollen 
die alten Tapeten entfernt werden. Für diese Arbeiten werden Männer 
und Frauen, bei freier Zeiteinteilung, gesucht. Wer helfen kann, wird 
gebeten, sich bei Fritz Riemer, Tel. 6654, zu melden.

Ev. Stadtmission
Freitag, 22.05.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 24.05.15
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2, mit Kindergottesdienst.
Mittwoch, 27.05.15
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zur Bibelstunde Zeiskam, Haus Betha-
nien.

Kindergärten

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam e. V.
Gymnatikstunden

Die Gymnastikstunden finden voraussichtlich bis Ende Juni statt – 
jeweils donnerstags um 18:30 Uhr in der Fuchsbachhalle unter der 
Leitung von Karin Frey. Haben auch Sie Interesse, dann kommen Sie 
einfach vorbei. Anmeldung ist nicht erforderlich.

LandFrauentag auf der Landesgartenschau (LGS)
Der LandFrauentag findet am 29. Mai 2015 von 11:00 – 17:30 Uhr auf 
dem Gelände der LGS statt.
Einige Punkte zum Programm des SWR 4:
Fit auf der LGS – Rücken, Seele und Gefäße im Blick von 11:00 – 
14:00 Uhr, ab 14:00 Uhr: Unser starkes Netzwerk – Talkrunden mit 
vielen Gästen, abwechslungsreiche Unterhaltung mit Gesang, Tanz- 
und Theaterdarbietungen, Hutmodenschau. Durch das Programm 
führt die Moderatorin des SWR 4 Dr. Daniela Engelhardt. Ausführliche 
Plakate sind im Dorf veröffentlicht.
Die Schwegenheimer Landfrauen fahren an diesem Tag mit dem Bus 
nach Landau. Es sind noch Plätze frei. Es besteht die Möglichkeit, 
mitzufahren. Unkostenbeitrag: 7,00 € pro Person. Abfahrt ist um 10:15 
Uhr am Bahnhof; Rückfahrt wird um 17:30 Uhr sein.
Anmeldung bitte an Petra Humbert (Tel. 7216).

Film von der 1225-Jahrfeier
Der o.g. Film, den wir am Filmnachmittag gezeigt haben, kann zu 
einem Unkostenbeitrag in Höhe von 5,00 € bestellt werden. Bitte bei 
Petra Humbert bestellen.

Rückblick 2-Tage-Radtour
Am Samstag, 9. Mai starteten 20 Frauen zu einer 2-tägigen Radtour.
Bei bestem Wetter und guter Stimmung führte uns unsere 1. Etappe 
nach Landau. Dort gab es schon die erste Überraschung. Frau Heidi 
Schäfer lud uns zu einem Sektumtrunk in ihrem Garten ein. 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 42 - Ausgabe 21/2015

Die nächste Etappe führte uns auf dem Queichtalradweg nach Ann-
weiler. Direkt an der Queich bei strahlendem Sonnenschein packten 
wir unsere Rucksäcke mit Verpflegung aus. Gestärkt ging es weiter 
nach Hauenstein zum Paddelweiher. Nach einer Kaffeepause führte 
unser Weg nach Dahn ins Hotel Pfalzblick. Dort erwartete uns ein klei-
ner Nachmittagssnack auf der Terrasse. Nachdem wir unsere Zimmer 
bezogen haben nahmen wir Beauty – und Wellnesscenter in Beschlag. 
Ein Schlemmermenü und ein Umtrunk an der Bar rundeten unseren 
ersten Tag ab.

Nach einem ausgiebigen Muttertagsfrühstück ging es frisch und 
munter an der Wieslauter entlang weiter Richtung Weißenburg. Dem 
Café Reber mit seinen leckeren süßen Teilchen konnten wir nicht 
widerstehen. Nun wechselten wir unsere Tour auf den Kraut-Rüben-
Radweg, welcher uns Richtung Heimat führte. Entlang unberührter 
Natur erreichten wir Kandel. In einer leckeren Eisdiele gönnten wir uns 
nochmal eine Verschnaufpause. Die letzte Etappe führte uns schließ-
lich ins „La Statione“ am Zeiskamer Bahnhof. Hier ließen wir die zwei 
wunderbaren Tage gemütlich ausklingen. 20 Frauen radelten bei einer 
Streckenlänge von 130 km, 2600 km ohne Plattfuß und Verletzungen.
Dieses wunderschöne Muttertagswochenende haben wir unserem 
Tourguide Heidrun Wolff zu verdanken. Sie übernahm die gesamte 
Planung und Durchführung. Herzlichen Dank dafür!! Der einstimmige 
Tenor der Radlergruppe: Das muss wiederholt werden.

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Info - Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 06347 
- 2787 - Fax: 973612
In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682. Hier erhalten 
Sie auch Leistungs- / Preis-Flyer oder fordern Sie einfach den DIN A 
4- Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie! Unsere Konto-Nr. lautet: 
DE - 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK Germersheim-Kandel.
Vorgesehenes Reiseprogramm von April bis September 2015 der 
„Zeiskamer Reisegruppe 1997 für unsere Mitglieder & Senioren, für 
Clubs & Vereine in der VG Bellheim:

Muttertagsreise nach Suhl mit toller Volksmusik
Es waren zwei unvergessliche Tage mit einem sehr schönen Live-Kon-
zert. Ein ganz besonderer Muttertag. 4 Tage Überraschungsfahrt 2015 
ins „Blaue & Grüne“. Termin: 28.06. – 01.07.15 in eine geschichts-
trächtige deutsche Region, 4*-Hotel / HP, inmitten von Wald und 
Wiesen, mit Blick in ein anderes Land, einmalige Glas-Kultur, faszinie-
rende Bahn-Technik Besichtigungen inkl. Rundfahrten und sonstige 
Überraschungen. Bitte frühzeitig anmelden. Anmeldeschluss: Sams-
tag, 30. Mai 2015.

Das Land am Neckar live erleben...
Tagesfahrt Neckartal – Odenwald – Bayerischer Spessart mit Schiff-
fahrt. Termin: 01.08.15 - Mittagessen im Spessart mit Auswahl der 
Menüs – Schifffahrt auf dem Main ab Miltenberg / Bayern – zum 
Abschluss Kaffee & Kuchen-Pause in Erbach im Odenwald. Frühzeitig 
anmelden!

Mittleres Moseltal für Genießer
Tagesfahrt am 05.09.15 ins schönste Flusstal Europas, an die Mosel 
mit ihrer einzigartigen Rebenlandschaft. Stadtrundgang in Zell a.d. 
Mosel zur Pause mit einer Spezialität zum Mittagessen „Trester-
fleisch“ mit Sekt - Empfang im privaten Weingut. Weine vom steilsten 
Weinberg Europas, dem Calmont, mit 67% Steigung! Rundgang im 
Winzer- & Wallfahrtsort Beilstein - Fahrt vorbei an Cochem zur Unter-
mosel nach Alken zur Kaffee & Kuchen-Pause, alles inkl. Bitte recht-
zeitig anmelden!

1. „Bauernherbst & Goldener Oktober“  
in Maria Alm-Hinterthal ...

vom Hotel ein traumhafter Blick auf das Hochkönigs-Massiv!
Termin: 11. – 17.10.2015 - 7 Tage-Fahrt ins Bergparadies des Hoch-
königs & des Steinernen Meeres im Land Salzburg, im 4 * Hotel inkl. 
sehr gute HP - Rundfahrten - wer Berge, Almen & kleine Bergseen 
erleben & sehen möchte, der bucht das wirkliche „Berg-Erlebnis pur“! 
Ein tolles Reise - Programm mit Berg- & Alm- Erlebnissen wartet auf 
Sie! Wir bitten um frühzeitige Anmeldung.
Bitte zu allen Reisen frühzeitig anmelden!

Vorschau auf die Osterfeiertage 2016 -  
zum Vormerken!

Isola d‘Elba, Trauminsel im Mittelmeer
10 Tage vom 25.03. bis 03.04.2016 Oster-Busreise auf die Insel der 
Farben: Isola d‘Elba - das Schmuckstück im Tyrennischen Meer/Tos-
kana im 4-Sterne-Tophotel in fatastischer Lage mit Blick auf die Mola-
Meerbucht! Die Insel Elba ist ein wahres Juwel der Natur, deshalb wird 
sie auch „Insel der Farben“ genannt. Weitere Anmeldestellen und evtl. 
Rückfragen über die Qualität unserer Tages- & Mehrtages-Touren, 
können Sie bei unseren unten genannten, langjährigen Reisepartnern 
nachfragen! in Zeiskam: bei Hünerfauth Jutta & Gerhard, Tel. 06347 – 
2787 – Fax: 973612
in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel.: 07272/91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682 -
in Hochstadt: bei Frau Heim Else, Tel. 06347 - 6830 -
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut, Tel. 07275 - 3831 -
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238 -
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630 -
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde diese Termine zu Hause 
aufzubewahren!
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
oder noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN-A-4-
Flyer für die Reisen an, an denen Sie Interesse haben.
Hotel-Prospekte zur Ansicht, jedoch nur in Zeiskam möglich!

Auch in diesem Frühjahr trafen 
sich die Angelfreunde des AV 
Zeiskam bei guten Wetter an 
einem Sonntagmorgen wieder 

zum traditionellen Anfischen am Bürgersee. Nachdem die Startplätze 
ausgelost wurden, ging es auch schon los und alle versuchten wieder 
voller Eifer den dicksten Fisch zu fangen.
Nach Beendigung der Angelveranstaltung wurde nun der Fang gewo-
gen und die diesjährigen Sieger ermittelt.
Mit einem Fanggewicht von 7650g, belegte unser langjähriges Mit-
glied Kurt Nicola mit großem Vorsprung den ersten Platz.
Zweiter Platz ging dieses Jahr an Guido Reinert mit 4700g, und den 
dritten Platz teilten sich Marco Weller und Klaus Weller mit jeweils 
3900g.

unser Bild zeigt die diesjährigen Sieger mit dem 2. Vorsitzenden udo 
Starck.
Besuchen Sie auch unsere Website: www.angelverein-zeiskam.de
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Gesangverein Frohsinn Zeiskam
Männerchor bei Chorkost in Schaidt

Am 9. Mai trat unser Männerchor beim Konzert des GV Liederkranz 
Schaidt auf. Das Motto der Veranstaltung lautete: „Chorkost …das 
etwas andere Konzert“, und in der Tat, der Name war hier Programm: 
Zum einen hatte man mit dem MGV Frohsinn Baiertal (Leitung: Musik-
direktor Stefan Kistner) und dem GV Frohsinn Zeiskam zwei „ganz 
besondere Männerchöre“ (so der Veranstalter) eingeladen. Zum 
anderen zeigte ein Blick auf die Speisen- und Getränkekarte, dass 
es auch hier nicht typisch pfälzisch-deftig zuging, denn im Angebot 
waren leckere Lachs-, Käse- und Schinkenbaguette, dazu wurde eine 
beachtliche Auswahl qualitativ hochwertiger Weine im Viertelliterglas 
ausgeschenkt.

Der Männerchor in Schaidt.
Beim Betreten der Veranstaltung wurden die Gastchöre und alle 
Zuschauer mit einem Glas Sekt oder Sekt-Orange empfangen. Der 
gastgebende Chor eröffnete die Veranstaltung, dann folgten je zwei 
Auftritte des Frohsinn Baiertal und unseres Männerchors. Der badi-
sche Chor, der mit über 50 Sängern die Bühne gut füllte, begeisterte 
stimmgewaltig mit traditionellem Chorgesang.
Unser Männerchor begann seinen ersten Auftritt schwungvoll mit dem 
Lied „Singt dem Herrn der Herrlichkeit“, gefolgt von dem beliebten 
„Abendfrieden“ von R. Desch. Mit den 3 Schumann-Liedern „Der 
Zecher als Doctrinär“, dem Bass-Solo „Schlaraffenland“ (Solist: Gün-
ter Stalter) und „Der träumende See“ folgte ein Ausflug in die Roman-

tik, der beim Publikum sehr gut ankam. Mit dem bekannten “House 
of the rising sun“ erntete unser Chor viel Beifall, und mit dem feurigen 
„Adios mi chapparrita“ beendete unser Chor seinen ersten Auftritt 
unter dem begeisterten Beifall des Publikums.
Den zweiten Auftritt eröffneten wir mit „Frühlingsboten“, bei dem 
Tenorsolist Dieter Humbert sein Können unter Beweis stellte. Auf das 
mächtige „O Herr welch ein Abend“ (Solo: Dieter Humbert) folgte das 
sanft vorgetragene „Mein Mädchen“, womit der Chor seine große 
dynamische Bandbreite demonstrierte. Für einen echten Knalleffekt 
sorgte der „Kriminaltango“, bevor unser Chor mit „Altes Fieber“ von 
den „Toten Hosen“ (Tenorsolo: Michael Kerner) das Publikum erneut 
vollauf begeisterte. Zum Finale sang unser Chor den mächtigen 
„Abendfrieden“ von Schubert, und als der begeisterte Applaus des 
Publikums nicht abebben wollte, setzen wir mit „E Owedliedel far mein 
Bu“ einen humoristischen Schlusspunkt an einen rundum gelungenen 
Auftritt.
Doch auch nach dem offiziellen Programm ging es noch in geselliger 
Runde munter weiter. Da wurden humoristische Gedichte vorgetragen, 
die Baierstaler stimmten das Badenerlied an, das natürlich mit dem 
„Pfälzischen Sängerspruch“ beantwortet wurde, und auch das ein 
oder andere Lied wurde noch spontan gemeinsam zu Gehör gebracht. 
Und so endete am späten Abend eine Veranstaltung, die rundum hielt, 
was sie versprach: ein etwas anderes Konzert.

Auftritt der Frohsinn-Chöre  
auf der Landesgartenschau

Am Mittwoch, den 13. Mai, traten die Frohsinn-Chöre auf der Lan-
desgartenschau in Landau auf. Unter dem Motto „Faszination Chor“ 
präsentieren sich dort auf der Südpfalz-Bühne regelmäßig Chöre des 
Chorverbands der Pfalz. Unser Verein präsentierte sich mit seinem 
Frauen- und Männerchor sowie dem modernen Chor „Happy Voices“. 
Bei bestem Wetter versammelten sich am frühen Abend erfreulich 
viele Zuhörer vor der Bühne im vom blau-violett erstrahlenden Blü-
tenmeer des Gartenschaugeländes. Die „Happy Voices“ eröffneten 
das Programm mit den rhythmisch vorgetragenen Lied „Viva la Vida“ 
von Coldplay und dem mitreißenden Traditional „You raise me up“, 
und wurden dafür mit viel Beifall des aufmerksam zuhörenden Publi-
kums belohnt. Anschließend betraten der Frauen- und Männerchor die 
Bühne, und alle drei Chöre brachten gemeinsam das Lied „Für Alle“ 
von Hanne Haller mit mächtigem Chorklang zu Gehör.

Die Frohsinn-chöre auf der Landesgartenschau.

Der Frauenchor begeisterte anschließend das Publikum mit klaren Stimmen beim gleichzeitig schwung- und gefühlvollen Vortrag des Lieds 
„Fields of gold“ von Sting, und der Männerchor brachte mit mächtigen Stimmen das „House oft he rising sun“ zu Gehör, was vom Publikum 
erneut mit sehr viel Beifall belohnt wurde. Mit Westernhagens Hymne „Freiheit“ und dem Hit „Altes Fieber“ von den Toten Hosen steigerten der 
Frauen- bzw. Männerchor weiter die Begeisterung des Publikums, und mit „Ein schöner Traum“ von Dieter Bohlen setzten noch einmal alle 3 
Chöre einen mächtigen Schlusspunkt an einen gelungenen Auftritt, der mit viel Beifall vom Publikum belohnt wurde.
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Liederkranzchöre Zeiskam e.V.
Die bunte Vielfalt der Musik - Samstag, 20. Juni 2015
Chorkonzert der Liederkranz-Chöre Uhr in der Fuchsbachhalle 
Zeiskam
Mitwirkende:
Frauen-, Männer- und Gemischter Chor Leitung: Christian Schmitz
Chorgruppe „Canto Allegro“ Leitung: Sandra Kammann
Thomas Herberich, Bassbariton
Hornquartett:
Studierende der Klasse Prof. Will Sanders, Hochschule für Musik, 
Karlsruhe:
Elizabeth Linares Montero, Riley Byfield, Florence Guillaume und 
Claudio Mori Monteiro
Johannes Kortmann, Klavier
Gesamtleitung: Christian Schmitz
Kartenvorverkauf:
Ab 22. Mai 2015 bei den Zeiskamer Geschäftsstellen der VR Bank 
und der Sparkasse sowie Tel. 06347/7009654 Regina Lichtenberg 
(ab 19 Uhr) oder Mail an vorverkauf@liederkranz-zeiskam.de

Sportvereine

Reit- und Fahrverein  
Zeiskam e. V.

59. Zeiskamer Pfingstturnier

Springen und Fahren auf höchsten Niveau
Zum 59. Zeiskamer Pfingstturnier vom 22. bis 25. Mai 2015 werden in 
29 Prüfungen rund 1400 Starter um Siegerschleifen, Geld- und Sach-
prämien kämpfen.
Der Turnierstart erfolgt am Freitag um 9.00 Uhr mit Springprüfungen 
der Klasse L. Danach folgen Prüfungen der Klasse M** und gegen 
17.30 Uhr die Zeitspringprüfung der Klasse L. 
Das Amazonenspringen um 16.00 Uhr, danach das Jump and Drive, 
bei dem Springreiter und Zweispänner ein Team bilden und das Mäch-
tigkeitsspringen unter Flutlicht um 21.30 Uhr werden die Höhepunkte 
am Samstag sein. Neun Nennungen sind für diese schwere Prüfung 
eingegangen. Stefan Fundis wird mit Lanox an den Start gehen. 
Ebenso wird Ingo Jungblut mit seinem 20 jährigen Rush On, wie jedes 
Jahr nur zu diesem speziellen Springen anreisen und mit Fundis den 
letztjährigen Doppelsieg verteidigen. Bleibt Fundies auch in diesem 
Jahr fehlerfrei, dann wäre es sein dritter Sieg in Folge. Gegen Mitter-
nacht bei einer Mauerhöhe von 2,10 Meter wird das Ergebnis festste-
hen.
Nach dieser Entscheidung ist Disconight mit DJ Paddy und DJ Vollmi 
angesagt.
Am Sonntag ab 9.30 Uhr finden in den ersten zwei Prüfungen, ausge-
schrieben für fünf- und sechsjährige Pferde, Sichtungsspringprüfun-
gen für das DKB-Bundeschampionat des deutschen Springpferdes 
statt. Ein Championat das jeden Herbst in Warendorf ausgetragen 
wird. 21 Topnachwuchspferde und Pony´s werden in verschiedenen 
Disziplinen zu Bundeschampiens gekürt.
Ab 13.00 Uhr läuft die Qualifikationsprüfung Jugendteamcup 2016 für 
Jugendliche und Junioren.
Eine Stilspringprüfung der Klasse M* Weg und Zeit. Diesem Ereignis 
folgt um 15.00 Uhr eine zwei Sterne S Prüfung. Beendet wird der Tag 
mit dem nervenaufreibenden Zweikampfspringen, bei dem zwei Rei-
ter gleichzeitig den Parcours bezwingen müssen und der schnellere 
jeweils eine Runde weiter kommt bis der Sieger fest steht. Mit dem 
Großen Preis, eine Drei Sterne Springprüfung beenden 46 Crack´s im 
Springsattel das Pfingstturnier am Montag. Der Vorjahressieger Armin 
Schäfer verteidigt seinen Titel, doch auch Barbara Roth und Michael 
Hoffmann vom gastgebenden Verein sind jeweils mit zwei Pferden am 
Start und werden es ihm sicher nicht leicht machen.
Die Zwei- und Vierspänner starten am Samstag im Dressurviereck, 
am Sonntag im Gelände und am Montag im Hindernisfahren auf aller-
höchstem Niveau. Der Fahrsport ist ein absoluter Publikumsmagnet.
Ein Hindernis auf den Punkt genau zu nehmen, erfordert eine exakte 
Feinabstimmung zwischen dem Fahrer und den Pferden. Im Gelände 
müssen sieben Hindernisse auf einer Strecke von etwa 8000 Meter 
fehlerlos genommen werden. Start ist beim Schlösselgarten, dann 
geht es durch den Obst- und Gemüsegarten von Theis, durch Zwiß-
lers Werkstatt zum Mercedes Benz Teich. Nach dieser Abkühlung zum 
Bellheimer Biergarten, nach diesem Genuss folgt Konrads Baum-
schule, den Schluss bildet Kellers Kuhle.
Erfolgreiche Vierspännerfahrer wie Michael Brauchle und Georg von 
Stein sind auch in diesem Jahr wieder mit zwei Vierergespannen am 
Start. Bei den Zweispännerfahrern kämpfen unter anderen namhaf-
ten Teilnehmern, Arndt Lörcher und Stefan Schottmüller um Sieg und 
Prämie. 
Nach so viel Spitzensport vom Feinsten sorgt die gute Zeiskamer 
Küche für eine leckere Stärkung.
Weitere Infos: www.rv-zeiskam.de

die bunte Vielfalt der Musik
Mitwirkende:

Frauen-, Männer- und Gemischter Chor  
des GV Liederkranz 1863 e.V. Zeiskam

Leitung: Christian Schmitz

Chorgruppe „Canto Allegro“
Leitung: Sandra Kammann

Thomas Herberich, Bassbariton

Hornquartett:
Studierende der Klasse Prof. Will Sanders,  

Hochschule für Musik, Karlsruhe: Riley Byfield, 
 Florence Guillaume, Claudio Mori Monteiro  

und Elizabeth Linares Montero

Johannes Kortmann, Klavier

Der Vorverkauf (Platz in reservierter Stuhlreihe 12,00 €) beginnt 
am 22. Mai 2015 bei den Zeiskamer Geschäftsstellen der VR 

Bank Südpfalz und der Sparkasse Germersheim-Kandel sowie 
unter 06347/7009654 (ab 19.00 Uhr) oder Mail an vorverkauf@

liederkranz-zeiskam.de
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LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger  

und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 31.03.15 beginnt der Lauftreff wieder dienstags um 18:30 
Uhr am Reiterstadion in Zeiskam.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-9828414) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
– 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Sportabzeichenabnahme 2015
Seit dem 11.05.15 besteht die Möglichkeit, die Sportabzeichenprü-
fung für dieses Jahr zu absolvieren. Im Zeitraum vom 11.05.15 bis 
20.07.15 und vom 07.09.15 bis 28.09.15 ist die Gelegenheit, immer 
montags um 18:30 Uhr im Bellheimer Stadion sich dem Fitnesstest zu 
stellen und für das Sportabzeichen zu trainieren.

Ergebnisse
Harthäuser Waldlauf am 09.05.15
Bei dieser Laufveranstaltung ging Martin Riemer sowohl über die 5 km 
wie auch über die 10 km an den Start. Seine Platzierungen:
5 Km:
10. Riemer, Martin 21:47 min. 6./m
10 km:
32. Riemer, Martin 51:25 min. 19./m
22. Volkslauf des FV Heiligenstein am vergangenen Freitag über 
10 km
Eine starke Mannschaftsleistung lieferten am vergangenen Freitag die 
beiden Läufer der LSG Zeiskam, Ralf Leszinski und Andreas Flörchin-
ger ab. Bei starkem Wind gingen beide das Rennen verhalten an und 
setzten sich nach der Hälfte der Distanz von dem Verfolgerfeld ab und 
bauten den Vorsprung kontinuierlich aus. Dies war die Grundlage für 
den ersten Zeiskamer Doppelsieg bei einem Volkslauf. Die Ergebnisse 
im Einzelnen:
1. Leszinski, Ralf 38:23 min 1./m30
2. Flörchinger, Andreas 38:24 min 1./m40
38. Riemer, Martin 46:18 min 9./m30
Vorschau
Südpfalz-Lauf in Rülzheim am Pfingstmontag
Am kommenden Pfingstmontag findet in Rülzheim der Südpfalz-Lauf 
statt. Als Streckenlänge stehen die Distanzen 1 km, 5,2 km, 10 km und 
21,1 km zur Auswahl. Dabei ist der 10 km Lauf der dritte Lauf im Rah-
men des PSDLauf Cups 2015. Start und Ziel für alle Wettbewerbe ist 
das Freizeitgelände am „Moby Dick“ in Rülzheim. Da die LSG Zeiskam 
auch Ausrichter eines Laufs für den PSD Cup ist, wäre eine zahlreiche 
Teilnahme erstrebenswert und werbewirksam.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-9828414; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Judoabteilung

Anika Bolz bei SW Einzelmeisterschaft
Anika Bolz verfehlte bei den Südwestmeisterschaf-

ten in der Altersklasse U15 am vergangenen Sonntag Edelmetall. Am 
Ende reichte es in Maintal für Platz sieben.
Tigerkids begeistert bei der Sache
Die Kids sind donnerstags weiter begeistert bei der Sache und wagen 
schon die ersten Techniken auf der Judomatte unter der Regie von 
Steffi Meinhardt. Fiona Frank unterstützt Steffi und wird langsam an 
eine Trainertätigkeit herangeführt.

Zu den Tigerkids können die Kleinsten in die Trainingsgruppe jederzeit 
dazu stoßen und werden sofort integriert. Steffi und Fiona freuen sich 
schon auf euch.

Steffi (Mitte) und Fiona (links) begeistern die Truppe auch mit vielen 
Spielen.

Steffi erklärt den Jungs behutsam eine Umdrehmöglichkeit.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Peter Mees lief in Heiligenstein
Peter Mees versuchte sein Glück am vergangenen Sonntag beim 
Rheinauenlauf in Heiligenstein über die 10-km-Strecke. Mit 48:49 
Minuten überquerte Peter als 50. die Ziellinie und landete in seiner 
Altersklasse auf dem 12. Platz.
Sportabzeichentreff des 1. Budo-Clubs 2015
Immer wöchentlich montags, ab 18:30 Uhr, können alle Interessier-
ten beim Sportabzeichentreff des Budoclubs nach telefonischer 
Rücksprache in Zeiskam auf dem Bolzplatz an der Fuchsbachhalle, 
oder im Bellheimer Stadion die Leichtathletik-Disziplinen trainie-
ren und abnehmen lassen. Es besteht bis zum Oktober die Mög-
lichkeit, sich dem Fitnesstest zu stellen. Die Abnahme erfolgt nach 
telefonischer Rücksprache auch an anderen Tagen. Bei uns ist jeder 
herzlich willkommen, auch Nichtmitglieder! Informationen über den 
Sportabzeichentreff erteilt Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; email: 
budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt bis Oktober immer dienstags um 18:15 Uhr am 
Eingang zum Reiterstation. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt 
Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.
de). Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.
Trainingsmöglichkeiten beim 1. Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 19:30 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Mittwochs im Dojo
„Kinderyoga“
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
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Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
„Tigerkids“
Judo für die Kleinsten ab 17:00 - 18:00 Uhr 4 - 6 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt.. Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen 
einer Gürtelfarbe, sondern auch der absolut schonende Einstieg in die 
körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ betätigt sich wöchentlich eine weitere Gruppe 
sportlich im Dojo des 1.Budoclub Zeiskam. Unter der Leitung von 
Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-Gesundheit-Freizeit und 
zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 4 - 6 Jährigen mit viel 
Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. Neben vielen Spielen 
ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung und Selbstbehauptungs-
training das Ziel dieser Gruppe. Das Training findet donnerstags von 
17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf unserer 
Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.
Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2. Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz 
Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampf-
richter seit 1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im 
Wechsel mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 
20:00 Uhr und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
In den Sommermonaten findet das Kinderyoga nur mittwochs statt.
Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es zu einer 
Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga ist mal 
lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspannung und 
Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die Kinderyog-
akurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). Durch die 
kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt und geför-
dert werden.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 
1.Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.
X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren, die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Medenrunde 2015
Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 60 A-Klasse: TC RW Neustadt - TC Zeiskam 2:12
Herren C-Klasse : TC Zeiskam – TC Herxheim 2 10:11
Herren 60 C-Klasse: TC Zeiskam 2 – TC Ruppertsweiler 14:0

Damen 50 B-Klasse: TC Zeiskam – TC Limburgerhof 4:10
Damen (4er) B-Klasse: TC Herxheim 2 - TC Zeiskam 9:5
Herren 40 A-Klasse: TC Kandel - SG Offenbach/Zeiskam 7:14
Herren 50 Pfalzliga: spielfrei
Folgende Begegnungen stehen an:
Mittwoch, 27. Mai 2015, Spielbeginn: 15 Uhr:
Herren 60 A-Klasse: TC Zeiskam 1 – TC Blau-Weiss Hauenstein
Herren 60 C-Klasse: TC Pfortz-Maximiliansau - TC Zeiskam 2
Samstag, 30. Mai 2015, Spielbeginn: 13:30 Uhr:
Herren 40 A-Klasse: SG Offenbach/Zeiskam 1 – TC Modenbachtal 
Hainfeld 1
Herren 50 Pfalzliga: TC SW Bad Dürkheim – SG Offenbach/Zeiskam 1
Damen 50 B-Klasse: TC Zeiskam 1 – TC Herxheim 1
Sonntag, 31. Mai 2015, Spielbeginn: 10 Uhr:
Herren C-Klasse : TC Wasgau Birkenhördt - TC Zeiskam 1
Damen (4er) B-Klasse: TC Zeiskam – TC Gersbach 1
Mittwoch, 3. Juni 2015, Spielbeginn: 15 Uhr:
Herren 60 A-Klasse: TC Zeiskam 1 – TC Jockgrim 1
Herren 60 C-Klasse: TC Bad Bergzabern - TC Zeiskam 2
Schleifchenturnier am 04.06.2015
Am Donnerstag, den 04.06.2015 (Fronleichnam) findet auf der Ten-
nisanlage wieder unser traditionelles Schleifchenturnier statt. Beginn: 
11 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird - wie immer - bestens gesorgt sein.
Um besser planen zu können, würden wir Interessenten bitten, sich in 
die Liste am Clubhaus einzutragen.
Kuchen- und Salatspenden
Für das Schleifchenturnier sind Kuchen- und Salatspenden gerne will-
kommen.
Wer etwas mitbringen möchte, bitte in die aushängende Liste im Club-
haus eintragen.
 

Tennis Dorfmeisterschaften

Reglement u. Anmeldung
•	 Es	dürfen	keine	Medenrundenspieler	teilnehmen
 (Ausnahme 0-Klasse-Spieler; Herren GO-Spie ler / max. 1 pro 

Mannschaft)
•	 Maximal	Spieler	pro	Mannschaft	darf	aktiv	in	einem	Tennisverein	

spielen
 (gilt nicht für weibliche Teilnehmer).
•	 Mindestens	3	Spieler	pro	Mannschaft
•	 Es	 werden	 immer	 pro	 Mannschaftsspiel	 2	 Einzel	 und	 1	 Doppel	

ausgetragen
 Für gewonnen Einzel gibt es 1 Punkt- für gewonnene Doppel gibt 

es 2 Punkte (bei Gleichstand gibt es einen „Match-Tie-Break bis 
sieben)

•	 Es	können	weibliche,	männliche	und	gemischte	Mannschaften	ge-
meldet werden.

•	 Die	Spiele	finden	von	Donnerstag	09.07.15	bis	Samstag	11.07.15	
jeweils ab 18.00 Uhr statt (Samstags beginnen die Spiele bereits 
nachmittags)

•	 Am	Samstag,	11.07.15	wird	das	Turnier	mit	der	Siegerehrung	ab-
geschlossen.

Meldeschluss für die Mannschaften ist spätestens Freitag, 26.06.2015!!
Die Zahl der teilnehmenden Mannschaften ist auf 12 begrenzt!
Wirbitten um rechtzeitige Anmeldung und freuen uns auf eine rege 
Beteiligung.
Reglement und Formulare finden Sie auch unter www.tennisclub-
zeiskam.de

Anmeldung zum Tennis-Dorfturnier

TC‘ 86 Zeiskam e. V.

Name der Mannschaft: .................................................................

Spieler 1: ......................................................................................

Spieler 2: ......................................................................................

Spieler 3: ......................................................................................

Ersatzspieler 1: .............................................................................

Ersatzspieler 2:  ............................................................................

Anmeldung bitte bis 26.06.2015 an:
Thorsten Doppler, Pfalzstraße 53, 67378 Zeiskam oder per MaiI: 
Thorsten_Doppler@web.de oder Abgabe der Anmeldung im 
Clubhaus des TC Zeiskam

✂

✂
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Turnerbund Jahn 1896 e.V.  
Zeiskam

Abteilung Fußball
FK Pirmasens II – Jahn Zeiskam 1:2 (0:1)
Die Aussage von Trainer Sahin Pita in der Presse, 
dass er nach Pirmasens fährt, um zu gewinnen, 

haben sicher die Fans des TB Jahn, auch die stets optimistischen, 
mit einem ungläubigen Lächeln zur Kenntnis genommen. Denn beim 
souveränen Spitzenreiter war alles auf Meisterschaft eingestellt und 
schon ein Punkt hätte genügt, um die große Sause ablaufen zu lassen. 
Es kamen 200 erwartungsvolle Zuschauer, die größte Kulisse für die 
Pirmasenser Reserve in dieser Saison und das Spiel wurde auf dem 
Hauptspielfeld des „Husterhöh-Stadions“ ausgetragen. Doch die Pita-
Truppe ließ sich nicht ins Bockshorn jagen, spielte frech auf und Engin 
Koc brachte seine Farben bereits in der 2. Minute mit einem Hammer 
aus 18 m in Front. Das gab den Gästen Auftrieb, während die Platz-
herren offensichtlich verunsichert waren. Die erste Halbzeit ging klar 
an die Zeiskamer, deren Halbzeitführung mehr als verdient war.
Im 2. Spielabschnitt legten die Pirmasenser ihre Verunsicherung ab, 
doch die Jahner hielten dagegen. Als der erneut starke Tobias Leon-
hard, der im Strafraum gelegt wurde, verwandelte Kevin Hoffmann 
den Elfer sicher. Der komfortable Vorsprung schmolz jedoch bereits 
2 Minuten später. Pascal Thiede schubste seinen Gegenspieler, daher 
gab es Strafstoß für Pirmasens, der zum 1:2-Anschluss führte. Der 
FKP witterte nun Morgenluft, aber die Zeiskamer blieben Herr der 
Lage, die Abwehr stand sicher, die Innenverteidiger Pascal Thiede und 
Kevin Hoffmann waren erneut in Topform. Auch Torjäger Ludy, schon 
oft in der Regionalliga-Elf eingesetzt, konnte sich nicht durchsetzen. 
Gegen die offensiven Gastgeber vergab de TB Jahn mehrere hochka-
rätige Konterchancen, aber auch der FKP hatte zwei gute Möglichkei-
ten. Eigentlich hätte das Spiel 2:6 ausgehen müssen, meinte der total 
zufriedene Trainer Sahin Pita, der mit Liginger, Kiefer, Blank und Bot-
taccio vier Stammspieler ersetzen musste. So blieb es beim verdien-
ten „Dreier“ und die Zeiskamer brachten das Kunststück fertig, als 
einzige Mannschaft zwei Mal gegen den Tabellenführer zu gewinnen. 
Es spielten: Hess – Meyer, Thiede, Hoffmann, Stolzer – Florian Simon, 
Koc – Koch (84. Cerniauskas), Sitter, Hafner (89. Weilbach) – Leonhard 
(90. Tom Simon)
TSV Freckenfeld - Jahn Zeiskam II 5:0 (2:0)
Wie erwartet, musste die „Zweite“ auch in Freckenfeld eine deutliche 
Niederlage hinnehmen. Die Mannschaft, wenn sie keine Verstärkung 
von oben bekommt, ist für die B-Klasse einfach zu schwach. 

Und Verstärkung von oben war, wegen der Verletzungsmisere bei der 
1. Mannschaft über die gesamte Runde kaum möglich. Das Team ver-
dient sich jedoch Respekt, weil es fair und sauber die Runde zu Ende 
spielt. Auch ein Erfolg von Spielertrainer Thorsten Reiter. Besonders 
fair verhielt sich Raphael Ptasik, der in der 5. Minute, als der Schiri 
einen Elfmeter für Zeiskam pfiff und Raphael ihn darauf hinwies, dass 
es kein Foul war. Das hätte evtl. die Führung für die Gäste sein können, 
allerdings bekamen sie vom „elfmeterfreudigen“ Schiri später einen 
Strafstoß zugesprochen, der „versemmelt“ wurde. Die Gastgeber hin-
gegen, verwandelten ihren Elfer zum zwischenzeitlichen 2:0 (40. Min.)

Vorschau:
Sonntag, 24.5.15, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam - VfL Neustadt
Kontrastprogramm zum Rundenabschluss, der, nach miserablem 
Start, mit vielen Verletzten, doch noch befriedigend war. Denn zum 
Saisonfinale stellt sich der bereits abgestiegene Tabellenletzte VfL 
Neustadt in der „Sauheide“ vor. Es wird die größte Aufgabe von Trainer 
Sahin Pita sein, seine Spieler, nach dem Sieg beim Spitzenreiter, von 
„Wolke 7“ herunter zu holen. Denn die Gäste von der Weinstraße wer-
den wohl alles daran setzen, im letzten Verbandsligaspiel nochmals 
alles zu geben. Und wenn man ehrlich ist, die Neustadter haben den 
Zeiskamern noch nie so richtig gelegen. Andererseits will die Truppe 
ihren treuen und zahlreichen Fans nochmals eine Freude bereiten.
Samstag, 23.5.15, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam II – SV Hatzenbühl
Ob die Reserve zum Rundenabschluss und in ihrem letzten B-Klasse-
Spiel sich nochmals zu einer guten Leistung aufschwingen kann, um 
gegen die favorisierten Gäste etwas zu holen, bleibt abzuwarten. Zu 
gönnen wäre es der sympathischen Truppe um Thorsten Reiter.
Spieler und Fans feiern zum Rundenabschluss
Nach dem Spiel der 1. Mannschaft am Sonntag sind Spieler der ersten 
und zweiten Mannschaft aber auch die Fans im Biergarten zum Sai-
sonabschluss eingeladen. Dabei wird keiner verdursten oder verhun-
gern müssen. Die Vorstandschaft übernimmt die Kosten und würde 
sich über einen regen Besuch sehr freuen.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Stellenausschreibung
Verbandsgemeinde Herxheim - Baubetriebshof -
Der Eigenbetrieb „Baubetriebshof“ der Verbandsgemeinde Herxheim 
hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Facharbeiter - für den Bereich Bauhof -
in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen.
Weitere Informationen sowie die vollständigen Ausschreibungstexte 
finden Sie unter www.vg-herxheim.de im Bereich Stellenmarkt.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen der Personalleiter Herr Jochim 
(07276 - 501 303) gerne zur Verfügung.
Über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Bewerbungs-
unterlagen freuen wir uns bis spätestens 31.05.2015.

Kundenbesuche im Fachbereich 41 –  
Ausländerbehörde und Ordnungsamt: 

Dienstags bleiben diese Bereiche  
künftig geschlossen

Für den Fachbereich „Ordnung und Kommunalaufsicht“ der Kreis-
verwaltung Germersheim gelten ab sofort geänderte Öffnungszeiten. 
Bürgerinnen und Bürger können von jetzt an montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags von 8.30 bis 12 Uhr sowie donnerstags von 
13.30 bis 18 Uhr ohne Voranmeldung ihre Anliegen direkt besprechen. 
Dienstags bleibt dieser Bereich künftig geschlossen. Diese Änderung 
der Öffnungszeit ist notwendig, um eine angemessene Bearbeitung 
von Anträgen und Fällen sicherzustellen.

Verlegungen bei der Abfallentsorgung 
wegen Feiertag im Juni

Die Kreisverwaltung Germersheim informiert, dass es durch den Fei-
ertag Fronleichnam am 4. Juni zu Verschiebungen bei den Müllabfuhr-
terminen kommen kann. So können Abfuhrtermine auch vorgezogen 
werden. Deshalb sollte man sich unbedingt am Abfallkalender orien-
tieren. In diesem Zusammenhang gibt die Kreisverwaltung den Tipp, 
den Terminservice der Abfallwirtschaft zu nutzen. Hierbei werden die 
persönlichen Abfuhrtermine (inkl. Verlegungen) ganz einfach per Mail 
zugeschickt. Dafür registrieren kann man sich auf der Homepage der 
Abfallwirtschaft unter www.kreis-germersheim.de/denkdran.
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Haushaltssatzung 
 des Entwässerungsverbandes  

„Obere Rheinniederung“
mit Sitz in 76767 Hagenbach für das Haushaltsjahr 

2015
vom 15.05.2015

Die Verbandsversammlung hat auf Grund der §§ 47 Abs. 1 Nr. 5 und 
65 Wasserverbandsgesetz - WVG - vom 12.02.1991 (BGBl. S. 405) 
i.V.m. § 11 Nr. 3 der Verbandssatzung folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:

§ 1

Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf
(Gliederungsposition 10 + 21)  810.700 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen
auf (Gliederungsposition 19 + 22)  878.400 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag
(Gliederungsposition 28)  -67.700 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf
(Gliederungsposition 10 + 19)  791.900 €
die ordentlichen Auszahlungen auf
(Gliederungsposition 17+ 20)  779.900 €
Saldo der ordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Gliederungsposition 22)  12.000 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf
(Gliederungsposition 23)  0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf
(Gliederungsposition 24)  0 €
Saldo der außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Gliederungsposition 25)  0 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
auf (Gliederungsposition 35)  150.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
auf (Gliederungsposition 42)  185.000 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit (Gliederungsposition 43)  -35.000 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf (Gliederungsposition 45 + 48 + 51)  94.100 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf (Gliederungsposition 46 + 49 + 52)  71.100 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit (Gliederungsposition 54)  23.000 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf
(Gliederungsposition 10 + 19 + 23 + 35)  941.900 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf
(Gliederungsposition 17 + 20 + 24 + 42)  964.900 €
Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr (Gliederungsposition 44)  -23.000 €

§ 2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  0 €
verzinste Kredite auf  23.000 €
 23.000 €

§ 3

Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungs-
ermächtigungen) belasten,
wird festgesetzt auf 0 EUR
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf 0 EUR

§ 4

Der Höchstbetrag der Kredite  
zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festge-
setzt auf 500.000 EUR

§ 5

Umlage
Die Verbandsgemeindeumlage nach § 22 Verbandssatzung wird für 
das Haushaltsjahr 2015 wie folgt festgesetzt:
1.  Der Gesamtbetrag der Umlage gemäß § 22 i.V.m.
 § 23 Abs. 1-3 Verbandssatzung für die Unterhaltung
 der Gewässer und Betrieb und die Unterhaltung
 der Schöpfwerke  514.970 €
2.  Der Gesamtbetrag der Umlage gemäß § 22 i.V.m.
 § 23 Abs. 4 Verbandssatzung für die Errichtung,
 den Ausbau und die Wiederherstellung von
 Schöpfwerken, Sielen und sonstigen baulichen
 Anlagen auf  50.930 €
Die Verbandsumlage ist in vier gleichen Raten zum
01.05., 01.07., 01.09. und 01.11.2015 mit je  
141.475 EUR fällig.

§ 6

Kostenerstattung
Die Erstattung für die Wahrnehmung der Kassen-, Rechnungs-und 
Geschäftsführung gemäß § 25 Verbandssatzung wird für das Jahr 
2015 auf  10.300 EUR festgesetzt.

§ 7

Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2013  -526.204 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2014  -226.712 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2015  -314.912 €

§ 8

In-Kraft-Treten
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Hagenbach, den 15.05.2015
Gez.
Reinhard Scherrer
Verbandsvorsteher

Hinweis: 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2015 liegt zur Einsichtnahme 
vom 26.05.2014 bis 05.06.2014 bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Hagenbach, Ludwigstr. 20, Zimmer 215, während der Dienststunden 
öffentlich aus. 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. Die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt sind oder

2. Vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Ludwigstr. 20, 76767 Hagenbach unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, gelten ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der vorstehende genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Hagenbach, den 15.05.2015
Gez.
Reinhard Scherrer 
Verbandsvorsteher 

Aus Kreis und Region

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Germersheim
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Germersheim lädt ein zu einem Infor-
mationsabend am Donnerstag, 21. Mai 2015, 19.30 Uhr im Konferenz-
raum der Asklepios Südpfalzklinik Germersheim. Patientenberater 
Jan-Christoph Harnisch spricht zum Thema „Mein Recht als Patient“.
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Wiedereinstieg erfolgreich  
gestalten Beratungsangebot  

für Berufsrückkehrer/innen in Germersheim
Wiedereinstieg erfolgreich gestalten

Beratungsangebot für Berufsrückkehrer/innen in Germersheim
Sie sind aufgrund einer längeren Familienzeit aus ihrem Beruf ausge-
stiegen? Sie denken darüber nach wieder in die Arbeitswelt einzustei-
gen und sind sich noch unsicher über ihren Weg dorthin?
Ab Februar bieten die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Germersheim und die Beratung für Wiedereinsteiger/innen der Agen-
tur für Arbeit Landau gemeinsam eine unbürokratische und individu-
elle Beratung zur Berufsrückkehr an.
Das Angebot kann von allen interessierten Personen genutzt werden, 
die während oder nach der Familienphase wieder ins Berufsleben 
zurückzukehren möchten, unabhängig von einer Meldung bei der 
Agentur für Arbeit.
In der Einzelberatung werden wichtige Informationen und Tipps zum 
Thema Wiedereinstieg gegeben, die dabei unterstützen, eine berufli-
che Perspektive zu entwickeln und eine Balance zwischen Familie und 
Beruf zu finden.
Die Beratungstermine finden in der Kreisverwaltung, Luitpoldplatz 1, 
76726 Germersheim statt am 2. Juni und 7. Juli 2015.
Für eine persönliche Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
die Beratung für Wiedereinsteiger/innen, Frau Kreye-Kiefer, Telefon: 
06341/958-220, e-mail: Landau.BCA@arbeitsagentur.de
Weitere Termine der Agentur für Arbeit für Wiedereinsteiger/innen 
sind die Gruppeninformationen für Wiedereinsteiger/innen am 22. Mai 
(Landau), 26. Juni (Neustadt) und 17. Juli (Landau).

Arbeitskreis ADS Südpfalz e.V.
Eltern von Kindern und Jugendlichen  

mit AD(H)S treffen sich
Zum ADS Stammtisch treffen sich interessierte Eltern am Dienstag 
26.052015 ab 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Schloddrer“ Kandel, 
Juststraße 39.
Hier gibt es ausreichend Gelegenheit sich über das Leben mit Kindern 
mit Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom zu unterhalten.
Probleme zum Thema Schule, Freizeit, Familienleben, Hobbys, Thera-
pie und Medikation werden mit Gleichgesinnten besprochen und sich 
dazu ausgetauscht.
Egal ob schon lange diagnostiziert oder erst kürzlich. Mit Menschen 
sprechen, die das gleiche oder ein ähnliches Schicksal teilen, tut ein-
fach gut.
www.arbeitskreis-ads-suedpfalz.de
Info Telefon 07272 / 973 426 9.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-PfalzWegweiser  
durch den Förderdschungel

Energiesparen soll belohnt werden: Deshalb gibt es für den bau- oder 
sanierungswilligen Bürger viele unterschiedliche öffentliche För-
derprogramme. Diese werden von Bund, Ländern und Gemeinden, 
teilweise auch von Energieversorgern angeboten. Förderfähig sind 
sparsame Neubauten, umfassende Sanierungen von bestehenden 
Gebäuden, aber auch einzelne Maßnahmen, wie die Modernisierung 
der Heizungsanlage oder der Fensteraustausch.
Zwei Angebote sind Deutschlandweit verfügbar: Die Programme der 
KfW-Bank sowie die des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA). Die KfW bietet zum einen sehr günstige Kredite, 
zum anderen gibt es Einmalzuschüsse für ausgewählte Vorhaben. 
Die Zinsvergünstigungen wirken beim aktuell niedrigen Zinsniveau 
zunächst nicht attraktiv. Allerdings gibt es bei umfassenden Moderni-
sierungen zum Teil hohe Tilgungszuschüsse. Das BAFA hingegen för-
dert bestimmte Einzelmaßnahmen, vor allem im Bereich erneuerbare 
Energien. Außerdem koordiniert das BAFA zwei öffentlich geförderte 
Energieberatungsangebote: Die Energieberatung der Verbraucherzen-
tralen sowie die BAFA-Vor-Ort-Beratung.
Problematisch ist, dass für Laien die Programmvielfalt sowie die detail-
lierten Rahmenbedingungen kaum verständlich sind. Die Energieex-
perten raten deshalb zur fachkundigen Beratung vorab. Oft muss die 
Förderung vor Beginn der Maßnahme beantragt werden. Die Verbrau-
cherzentrale stellt als Einstieg Übersichten über die Förderprogramme 
für Energiesparmaßnahmen im Altbau- und Neubaubereich zum kos-
tenlosen Download zur Verfügung: https://www.verbraucherzentrale-
rlp.de/Foerderprogramme.
Bei allen Fragen zu Förderprogrammen und dem effizienten Energie-
einsatz in privaten Haushalten hilft die persönliche Energieberatung 
der Verbraucherzentrale. 

Die Beratung ist unabhängig von jeglichem Anbieterinteresse. Damit 
die Gespräche ungestört und ohne lange Wartezeit erfolgen können, 
ist eine telefonische Terminvereinbarung erforderlich.
Der Energieberater hat in Germersheim am Freitag, den 5.06.15 von 
8.30 bis 12 Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung Germersheim, 
Luitpoldplatz 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmel-
dung unter 0 72 74/530.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungster-
min:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

„Kleine Wunder an stillen Wegen“  
geht in die Verlängerung

Storchenzentrum Bornheim - „Kleine Wunder an stillen Wegen“ 
geht in die Verlängerung
Aufgrund der äußerst positiven Resonanz wird die Naturfoto-Ausstel-
lung von Erich Hepp bis zum 21.06.2015 im Storchenzentrum verlän-
gert.
Er zeigt Aufnahmen aus allen Jahreszeiten: zauberhafte kleine Blüten, 
farbenfrohe Schmetterlinge und Libellen, Tautropfen, die einen Gras-
halm zum Kunstwerk werden lassen, Bilder in bunten Herbstfarben 
und rätselhafte Farben und Formen im Licht der Sonne. Brillanz und 
Komposition seiner Bilder rechtfertigen die Bezeichnung Fotokunst 
für seine Aufnahmen.
Alle ausgestellten Fotografien sind in der Südpfalz aufgenommen.

Baumfällung
Gartenarbeiten

Erdarbeiten
Mietpark

E-Mail: info@wessa-gruppe.de  •  www.wessa-gruppe.de

Pfl asterbau Mietpark Containerdienst

Mittlere Ortsstr. 32
76761 Rülzheim

GRUPPE

Tel. 0 72 72 / 9 29 78-33

Elektroinstallationen – Elektroerweiterungen
SAT-Reparatur – Störungsbeseitigung

beim TV-Empfang

Meisterbetrieb

Frühlingszeit

ist reinigungszeit

teppiche und gardinen

20 % 
...kostenloser lieferservice

76863 herxheim
Untere Hauptstr. 145
Tel. 07276/9294577 
oder 0172/9817085 

76761 rülzheim
Mittlere Ortsstr. 124
Tel. 07272/7000696 

• Textilreinigung, Wäscherei
• Mangel-, Hemden- 
   und Bügelservice
• Gardinen - Teppiche - Leder

„Top-Clean“
die TexTilpflege

      Inh. Ali Bayrak

im „reAl-Markt“
76865 rohrbach
Tel. 06349/9967210 

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Bäume fällen, Hecken schneiden,  
sämtliche Gartenarbeiten sowie Pflaster- 
arbeiten führt aus, sauber und preiswert:  

Telefon 0 72 72 / 97 38 97
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ENTSPANNUNG
AUFDREHEN!

Mit Energie aus nächster Nähe sorgen wir bei Ihnen zuhause 
für eine rundum behagliche Stimmung. Erfahren Sie jetzt mehr 
über unser Thüga FixStrom und Thüga FixGas, Ihrer Energie zum 
Fixpreis. Vor Ort im RegioCenter Rhein-Pfalz oder im Internet 
auf www.thuega-energie.de.

Thüga Energie GmbH
Bahnhofstraße 37
67105 Schifferstadt
Tel.: 06235 4903-1550
info-rp@thuega-energie.de

Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Steinweiler schreibt auf der Grundlage der VOB  für die Gestaltung der alten
Turnhallenfläche das Gewerk Verkehrswege - Außenanlagen öffentlich aus.

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie bei:

subreport Verlag Schawe GmbH, 51103 Köln Fax 0221/9857866, E-Mail: info@subreport.de
bi AusschreibungsDienste Internetadresse: www.bi-online.de 
bi medien GmbH, 24109 Kiel  
Verbandsgemeinde 76870 Kandel Anfrage per Fax unter 07275 – 960 5 221
Internet www.vg-kandel.de, Rubrik Bekanntmachungen
 
Kandel, den 21.05.2015 gez. Poß, Bürgermeister

8080
Allen,

die zu meinem

80. Geburtstag

an mich dachten,

sage ich hiermit

herzlichen Dank.

Heinz Ottmüller
Bellheim, Mai 2015

Ottersheim, im Mai 2015

Vielen
Dank

Über die zahlreichen Auf-
merksamkeiten zu unserer
eisernen Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut
und möchten allen
Gratulanten, die an
unseren Ehrentag dachten,
unseren herzlichen
Dank aussprechen.

Hildegard und
Helmut Seither

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Stuckateur ZeissStuckateur ZeissStuckateur Zeiss
• Innen- & Außenputze
• Außendämmung
• Altbausanierung
• Fließestrich
• Maler- & Fliesenarbeiten

Haydnstr. 10 - Rülzheim
Tel.: 0172 / 6964317
Mail: czeiss@web.de
www.baufi rma-zeiss.de

Meister-
betrieb

im Handwerk
seit

25
Jahren

Inh. Christian & Konrad Zeiss

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

24 x 0,33 Pf. 3,42 € - l = 1,45 €
20 x 0,5 Pf. 3,10 € - l = 1,15 € 11,49 € 20 x 0,5

Pf. 3,10 € - l = 1,55 € 15,49 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,42 € 3,49 €

AnGeBOte GÜLtIG VOM 22.05. BIS 28.05.2015

Hefe Weizen

1,0
pfandfrei - l = 3,39 € 3,39 €

Forster 
Schnepfenflug

Riesling trocken

Lord Pils

Orangen- oder
Zitronen-
limonade

6 x 0,33
Pf. 0,48 € - l = 1,26 € 2,49 €

Powermalz
Sixpack

Classic oder 
Medium

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,48 € 3,99 €

2 Kisten Apfelsaft klar 6 x 1,0 +
1 Kiste Mineralwasser 12 x 0,7 

Pfand 8,10 € 9,99 €

Den Frühling genießen mit ...

23. – 25.05.201523. – 25.05.2015

Staunen, bummeln, informieren und den 
Duft und die Farbenpracht der Blumen 
genießen. Wieder am Samstag: 
„Der Abend der Sinne“
Unsere Ausstellung wird in einem
reizvollen Licht erstrahlen. Hoch-
karätige Livemusik wird für die
musikalische Umrahmung sorgen. 

täglich von 11 – 18 Uhr
Samstag 11– 22 Uhr!

www.bellheimer-gartentage.de

Eintritt: 3,- EUR*, Kinder bis 14 Jahre frei
* Einmaliger Eintritt für alle 3 Tage

Gartenkultur im Park am Spiegelbach

Gartentage
Bellheimer

Gartentage

Farbe macht 
gute Laune!!!
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 AusgAben: bellheim, germresheim, lingenfeld rülzheim

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN

Wörth: Maximiliancenter, � 0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld, � 07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50, � 0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

JEDEN
1. SONNTAG

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

FRÜHLINGS- 
AKTION
Jetzt tolle Aktions-
preise sichern!

Davon profitieren Eigentümer !!!
Der Weg in die eigenen vier Wände führt für die Mehrheit der Deutschen 
über das Bausparen. Dessen Attraktivität wird durch die Wohn-Riester-
Förderung noch erhöht. Nur fünf Jahre nach seiner Einführung hat sich 
der Wohn-Riester zu einem Erfolgsmodell entwickelt. Und die jüngst be-
schlossenen Änderungen machen die Förderung künftig noch attraktiver. 
Wer bereits in der eigenen Immobilie lebt, profitiert gleich doppelt von 
den Neuerungen. So schafft das neue Gesetz ab 2014 die Möglichkeit, das 
angesparte Riester-Guthaben jederzeit für die Entschuldung von Haus 
oder Wohnung einzusetzen. 

Bisher war dies nur zu Beginn der Riester-Auszahlungsphase erlaubt. 
Zudem können Riester-Bauspardarlehen und -kredite ab diesem Jahr auch 
zur Umschuldung bestehender Immobiliendarlehen genutzt werden. 
Voraussetzung ist, dass das ursprüngliche Darlehen zur Anschaffung 
oder Herstellung einer selbst genutzten Immobilie aufgenommen wurde. 
Die Riester-Förderung kann nach der Umschuldung weiter in Anspruch 
genommen werden. Die neue Regelung gilt unabhängig davon, wann der 
Eigentümer das Objekt angeschafft hat, also auch für Erwerbsvorgänge 
vor 2008. (akz-o)
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akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

WOHNBEHAGLICHKEIT?
Eine Frage des Wärmeschutzes

Jedes ein Unikat.

www.roth-baumeisterhaus.de

planen. bauen. betreuen.
Roth Bau GmbH . 76726 Germersheim
Sondernheimer Str. 6 . Tel.: 07274.1007

Individuelle Architektur zum Festpreis.

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

info@eichner-schmidt.com

4

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de
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vorher nachher

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

Zertifizierter Fach-
betrieb für Bauten-
schutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

akz-o Wenn sich Hausbesitzer 
ein leistungsstarkes Fassaden-
Dämmsystem bei vergleichsweise 
geringer Dämmstoffdicke wün-
schen, ist das Capatect-WDVS-
System Carbon S mit der innova-
tiven Fassadendämmplatte S 024 
prädestiniert. 

Mit dieser neuen Hochleistungs-
dämmplatte präsentiert der 
Hersteller ein besonderes Ener-
gie-Einsparpaket: Mit nur zehn 
Zentimetern Dicke dämmt die 
innovative Kombination eines 
verdichteten PU-Dämmkerns mit 
beidseitiger Dalmatiner-Oberflä-
che mindestens so effizient wie 
14 Zentimeter oder noch dickere 
herkömmliche Platten. 

„Das Geheimnis der faszinie-
renden Wirkung dieser Platte ist 
der von Dalmatineroberflächen 
ummantelte gelbe Polyurethan-
Dämmkern: Zehn Zentimeter Plat-
tendicke reichen aus, um die Ener-

gieeinsparverordnung (EnEV) zu 
erfüllen“, weiß Caparol-Expertin 
Anja Unger. „Besser dämmen, 
weniger heizen, mehr Geld spa-
ren – diese Aussicht war für die 
Auftraggeberin gleichermaßen 
reizvoll.“ 
Hinzu kommt, dass immer mehr 
Hauseigentümer eine Fassaden-
dämmung wünschen, die der For-
derung nach schlanken Wandauf-
bauten entspricht und damit auch 
den gestalterischen Freiraum 
erhöht. Diese Anforderungen 
wurden umgesetzt und neben 
der Fassadendämmung auch eine 
Dämmung der Kellerdecken vor-
genommen.
Für optimalen Fassadenschutz 
vertraute der Fachbetrieb neben 
dem Carbon-Spachtel auch einem 
Egalisierungsanstrich mit Ther-
mosan. Diese Farbe bietet neben 
hoher Farbtonstabilität bestmög-
lichen Schutz gegen Algen und 
Pilze.

Bei der energetischen Sanierung setzten Hausbesitzer und Fachhandwerker 
auf eine Carbon-Fassadendämmung mit Hochleistungsdämmplatten. Foto: 
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/akz-o

Schlank im Aufbau – stark im Erfolg

WÄRMEDÄMMUNG

Hausanschrift: Lerchenweg 1 - 67368 Westheim - Tel. 06344/945749 
Fax 5080909 - Handy 0173/3748613 - E-Mail: reichert-erdbau@t-online.de

Bellheim, Waldstückerring 8, Telefon: 0 72 72 - 97 30 77



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 55 - Ausgabe 21/2015

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Von der Planung
bis zur Fertigstellung 

Was ist gestalterisch und technisch 
machbar, was sinnvoll und wieviel 
kostet es? Wenn es um die plane-
rische Umsetzung bei der Errich-
tung eines Neubaus geht, werden 
die fachlichen Kompetenzen eines 
Architekten benötigt. Er begleitet 
maßgeblich das Bauvorhaben von 
Beginn an bis zu seiner Fertigstel-
lung. Der Architekt plant, organi-
siert und überwacht das komplet-
te Bauvorhaben und vertritt den 
Bauherren gegenüber Behörden 

und den am Bau beteiligten Fir-
men. Die Ausbildung zum Archi-
tekten erfolgt in Deutschland  an 
Hochschulen im Rahmen eines Ar-
chitekturstudiums. Ergänzend ist 
auch der zweite Bildungsweg über 
ein oder mehrere Handwerke und 
Praxis zum Beispiel in einem Archi-
tekturbüro möglich. Die Architek-
tenkammer entscheidet, wer sich 
Architekt nennen darf, wer vorla-
genberechtigt ist und damit z.B. 
Bauanträge einreichen darf.

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:
- Pflasterflächen, Naturstein und Beton 
- Rollrasen und Rasenpflege
- Unterhaltungspflege
- Baumfällungen
- Ziergärten u.v.m. 
Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!

Stettenbergstr. 30
67360 Lingenfeld
Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.gartendesign-horn.de

Baumfällarbeiten aller Art
mit Klettertechnik, Arbeitsbühne oder 
Mobilkran, inkl. Häckseln und Entsorgen

Wurzelstockfräsung
zentimetergenaue Ausfräsung der  
zurückbleibenden Wurzelstöcke

  zertifizierter Fachbetrieb nach PEFC

Gunter Bein · Westheim
Tel. 0 63 44 / 65 26 · Mobil 01 73 / 9 55 93 02

PEFC

Fichtenmayer Holzbau
Holzbau nach Wunsch

Zimmermann, Dachdecker
Tel.: 0173 - 3005721

Kronstraße 11 Volker.Fichtenmayer@t-online.de
67378 Zeiskam www.holzbau-fichtenmayer.de

Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- Fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

KW 25/2015

Redaktionsschluss: 10.06.2015, 16 Uhr

Sonderthema!

Wohltemperiertes
Wohnzimmer im Grünen 

Damit der Wintergarten zum ganz-
jährigen Wohnzimmer im Grünen 
werden kann, muss er stets wohl-
temperiert sein. Moderne Beschat-
tungssysteme sorgen im Winter da-
für, dass die Heizkosten nicht in die 
Höhe schießen - im Sommer verhin-
dern sie, dass der Wintergarten zur 
Sauna wird.  Moderne, witterungs-
beständige Rollläden aus robustem 
Aluminium bieten sich für maßge-
schneiderte Lösungen zur Beschat-
tung von Wintergärten an. Da bei 

Wintergärten häufig unkonventio-
nelle - also spitze, schräge, eckige, 
halbrunde oder runde - Fensterfor-
men zum Einsatz kommen, sind Lö-
sungen notwendig, die sich auch 
asymmetrischen Formen und Glas-
flächen in allen Neigungen anpas-
sen lassen. Auf dem Markt gibt es 
Systeme, die sich der Gesamtarchi-
tektur des Gebäudes anpassen las-
sen und für jede Dachneigung und 
Dachform geeignet sind. djd/pt

Foto: djd/Schanz Rollladensysteme

Auch im Hochsommer effektiv 
Temperaturtests im Rosenheimer 
Prüfzentrum für Bauelemente ha-
ben gezeigt, dass Rollläden mit 
Lichtschienen auch im Sommer eine 
clevere Beschattungslösung sind.
In einem Wintergarten, dessen Roll-
läden mit jeder dritten Lamelle als 
Lichtschiene ausgestattet waren, 
heizte sich die Raumtemperatur 

durch die Sonneneinstrahlung eines 
Tages nur um 1,5 Grad Celsius auf.
Dies entspricht einem Plus von 
gerade einmal 7,5 Prozent.
Ohne Sonnenschutz wäre die Tem-
peratur im Inneren des Glasanbaus 
um 90 Prozent angestiegen. 
Mehr Informationen unter 
www.rollladen.de. djd

Forstbetrieb S. Lenhart
n  Spezial-Baumfäll-Pflegearbeiten mit Hebebühnen
n  Durchforstung von Gartenflächen/
     öffentlichen Anlagen
n  Holzeinschlag/Rückung auch für Privatwaldbesitzer
n  Holzverkauf und Transport
n  Garten- und Landschaftsbau

Bellheim | Tel. + Fax: 07272/7000260
0173/9457501 oder 0160/93418757
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Die Mehrheit der Deutschen, die sich ihren Traum vom Eigenheim erfüllt, 
baut ganz konventionell „Stein auf Stein“.
Doch der Fertigbau hat in den vergangenen Jahren kontinuierlich an Zulauf 
gewonnen. Mit 15,6 Prozent war im September 2014 jedes sechste neu ge-
baute Ein- bzw. Zweifamilienhaus ein Fertighaus, wie Zahlen des Bundes-
verbands Deutscher Fertigbau zeigen. Vor zehn Jahren war es noch jedes 
siebte. Im Gegensatz zu einem konventionell gebauten Haus werden bei 

einem Fertighaus die Einzelteile im Werk vorgefertigt, auf das Baugrund-
stück geliefert und dort zusammengebaut.
Hohe Planungssicherheit, kontrollierbar gute Qualität, ein fester Preis und 
ein sicherer Fertigstellungstermin überzeugen viele, die ihren Weg ins Ei-
genheim planen. Zudem können Fertighäuser trotz ihrer modularen Bau-
weise weitestgehend individuell gestaltet werden – das Haus „von der 
Stange“ gibt es praktisch nicht mehr.

Der Kauf eines Hauses ist fast im-
mer eine emotionale Angelegen-
heit. Denn im neuen Zuhause will 
man schließlich lange und sorgen-
frei mit Partner und Familie leben. 
Oft fällt die Entscheidung beim 
Hauskauf daher über den Bauch, 
ohne den Kopf eingehend zu befra-
gen. Diese sehr verständliche Her-
angehensweise führt nicht selten 
zu bösen Überraschungen. Wenn 
z. B. der marode Zustand der Hei-
zungsanlage oder der Schimmel 
im Keller erst beim Einzug erkannt 
werden, entstehen durch die not-

wendigen Sanierungen unerwarte-
te Mehrkosten. Und wer gerade ein 
Haus gekauft hat, hat in der Regel 
keine finanziellen Mittel zur Verfü-
gung, aufwendige Reparaturen zu 
bezahlen.
Daher empfiehlt es sich immer, vor 
dem Kauf einen Sachverständigen 
hinzuzuziehen.
Ziel einer Begutachtung durch einen 
Sachverständigen ist das Aufdecken 
möglicher Mängel und Kosten und 
die Ermittlung des tatsächlichen 
Wertes einer Immobilie vor Ver-
tragsabschluss mit dem Verkäufer.

Es gibt einen einfachen Weg, Ihren Garten 
gesund und prachtvoll zu erhalten...
Ein grün gedeihender Rasen. Blühende Bäume 
und Sträucher, farbenprächtige Blumenbeete. Mit 
einer automatischen Bewässerungsanlage ist es 
viel einfacher Ihren Garten gesund und prachtvoll 
zu erhalten.
Wir planen für Sie.

www.mygillet.de

Professionelle Gartenberegnung: Wir planen und liefern!

Luitpoldstraße 60
76863 Herxheim 
Tel. 0 72 76 / 85 5-0
Fax 0 72 76 / 69 07
info@mygillet.de

Lotschstraße 15
76829 Landau / Pfalz
Tel. 0 63 41 / 97 2-0
Fax 0 63 41 / 97 2-190
info@mygillet.de

In der Regel beauftragt der Bauherr 
für sein Bauvorhaben einen Bauun-
ternehmer oder er wendet sich an 
einen Bauträger.
Gerade wenn man noch kein eige-
nes Grundstück hat, kann die Verga-
be an einen Bauträger empfehlens-
wert sein. Hier bekommt man alles 
aus einer Hand und hat nur einen 
Ansprech- und Vertragspartner.
Zudem wird ein Festpreis mit  Ab-
schlägen auf bereits erbrachte 
Leistungen (Grundstückskauf, Er-
stellung des Rohbaus etc.) nach 
strengen Auflagen des Gesetzgebers 

und der Makler- und Bauträgerver-
ordnung vereinbart und die finanzi-
elle Belastung während der Baupha-
se ist von vornherein klar. 
Der Bauträger haftet bis zur Fertig-
stellung finanziell für die Erstellung 
der verschiedenen Bauschritte und 
bedient sich dabei häufig Subunter-
nehmern, die der Bauträger vorab 
zu bezahlen hat. Der zukünftige Be-
sitzer und Bauherr oder auch Auf-
traggeber ist rein formal erst bei der 
Grundbucheintragung Besitzer und 
Bauherr seines Objektes.

Sachverständige bieten Unterstützung Alles aus einer Hand

Mehr als jedes sechste neue Haus ist ein Fertighaus 
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n a c h t  d e r  w e i n f o r s c h e r
g e i lw e i l e r h o f

S I E b E L D I N G E N , 4 . J U L I
2 0 1 5

a U F  D E m a b  1 8  U H R

e i n l a d u n g  z u r  z w e i t e n

> w i s s e n  s c h a f f t  g e n u s s <

F O R S C H U N G S G E L D  3 3 € inkl. Wein, Kaffee, Wasser, Destillate. Tickets im Büro für Tourismus, Leinsweiler.
Veranstalter: Verein Südliche Weinstrasse Landau-Land e.V., Büro für Tourismus, Hauptstr. 4, 76829 Leinsweiler,

Telefon 0 63 45/35 31, urlaub@landau-land.de, in Kooperation mit dem Julius Kühn-Institut (JKI), Institut für

Rebenzüchtung, Geilweilerhof, 76833 Siebeldingen. Weitere Infos: w w w. f e r i e n r e g i o n - l a n d a u - l a n d . d e
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e i n  l a b o r at o r i u m für alle Wein- und Kulinarforscher. e i n  e x p e r i m e n t für Genuss-Experten.

e i n e  z e i t r e i s e zwischen alten Reben und Weinen von morgen. e i n e  k e i m z e l l e  für feine

Rebensart und e i n e  v e r s u c h u n g aus den regionalen Küchen. e i n  o h r e n s c h m a u s mit Live-

musik von „Grupo Andaré“ und „Zeitlos“. e i n a m b i e n t e wie geträumt auf einem herrlichen

Fleckchen Südpfalz wie gemalt und b e s t e  a u s s i c h t e n auf einen unvergesslichen Abend.
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vom 22. bis 26. Mai 2015 • Eröffnung: Freitag, 18 Uhr

Grußwort 
des Bürgermeisters 
zum Germersheimer Pfingstmarkt 
(22. bis 26. Mai 2015) 
auf dem Messplatz am 
Sportzentrum Wrede

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr verehrte Gäste, liebe Besucherinnen und Besucher, 

in diesem Jahr findet wieder der traditionelle Germersheimer 
Pfingstmarkt auf dem Messplatz am Sportstadion Wrede 
statt. Vom 22. bis zum 26. Mai 2015 locken viele beliebte 
Jahrmarktattraktionen sowie zahlreiche Fahrgeschäfte Besucher 
und Gäste von nah und fern zum Pfingstmarkt. 
Ein buntes Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie und 
ein reichhaltiges kulinarisches Angebot laden zum Bummeln, 
Genießen und Verweilen an vier Pfingstmarkttagen ein. 

Auch 2015 sind wieder viele Schausteller, Imbissbuden-Betrei-
ber, Los-Verkäufer, zahlreiche Fahrgeschäfte für Jung und Alt 
und eine Menge anderer typischer Pfingstmarktattraktionen 
vertreten. Im Biergarten der Schaustellerfamilie Barth lässt es 
sich, regensicher überdacht, wie immer gut speisen und feiern. 
Am Pfingstsonntag und -montag werden zahlreiche Kram-
marktanbieter auf der Zufahrtsstraße zum Pfingstmarkt ihre 
Waren feilbieten. 

Neben Kinderkarussells, Eisverkäufern, Süßigkeiten, Zucker-
watte und Schießbuden darf natürlich das von den Stadt-
werken Germersheim unterstützte, musikalisch-bengalische 
Pfingstfeuer nicht fehlen, das am Pfingstsonntagabend bei 
Anbruch der Dunkelheit alle Besucher begeistern wird. 
Den Abschluss des diesjährigen Pfingstmarktes am 26. Mai 
2015 bildet wieder der Pfingstmarktdienstag, der als Famili-
endienstag ab 11.30 Uhr mit günstigem Mittagstisch, ermä-
ßigten Fahrpreisen und weiteren Attraktionen zum Besuch 
mit der ganzen Familie einlädt.

Die feierliche Eröffnung des Pfingstmarktes beginnt am Freitag, 
den 22. Mai 2015 gegen 18.00 Uhr mit dem traditionellen 
Rundgang. Anschließend spielt die Germersheimer Stadtka-
pelle und bringt uns und Sie auch in diesem Jahr wieder rich-
tig in Stimmung. Dabei wird der Pfingstmarkt nach alter Sitte 
mit dem Fassbieranstich eröffnet. 
Mein persönlicher Dank gilt allen, die dazu beitragen, unseren 
beliebten Pfingstmarkt alljährlich auf die Beine zu stellen. 

Allen Besuchern, den kleinen und großen Gästen sowie den 
vielen teilnehmenden Schaustellern, Künstlerinnen und 
Künstlern wünsche ich viel Freude, Spaß und Erfolg beim 
diesjährigen Germersheimer Pfingstmarkt.

Marcus Schaile - Bürgermeister der Stadt Germersheim

Speckstraße 2 – 76726 Germersheim
Tel. 07274/9738067

Mobil 0176/32000206
Mail: herbert.hatzenbuehler@web.de

• Abwasserschächte abdichten und sanieren
• Klärgruben abdichten und Dichtheitsprüfung durchführen
• Verlegung von Pflaster-Belägen aller Art
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Auf zum Germersheimer
Pfingstmarkt

Pfingstmarkt
in Germersheim –

ein Fest für die 
ganze Familie

Auf zum Germersheimer Pfingstmarkt
Vom 22. bis 26. Mai 2015 findet wieder der traditionelle 
Germersheimer Pfingstmarkt auf dem großen Messplatz 
beim Sportzentrum Wrede statt.

Es ist wieder so weit: die Stadtverwaltung und die Schau-
steller laden gemeinsam ein zum traditionellen Germershei-
mer Pfingstmarkt. Pünktlich um 18:00 Uhr wird am Freitag, 
dem 22. Mai im Anschluss an den traditionellen Rundgang 
über die Festwiese, im großen Imbissbereich mit Biergarten 
der Schaustellerfamilie Barth aus Speyer, der diesjährige 
Germersheimer Pfingstmarkt durch Bürgermeister Marcus 
Schaile offiziell eröffnet. Musikalisch umrahmt wird die Er-
öffnung durch die Germersheimer Stadtkapelle. Zahlreiche 
Attraktionen erwarten auch in diesem Jahr wieder die Schar 
der Besucher. Neben den Dauerbrennern wie Autoscooter und 
Super-Jumper präsentieren sich auch die beiden Rundfahr-
geschäfte „Fantasy-Dream“ und „Olympia-Express“ auf dem 
städtischen Messplatz. Diese Geschäfte sind ein Spaß für die 
ganze Familie und gehören zu den Standards großer Jahr-
marktveranstaltungen. Für die Kleinen stehen darüber hinaus 
allerhand Kinderkarussells zur Verfügung, die keine Wünsche 
offen lassen. Selbstverständlich bereichern zahlreiche Belu-
stigungsgeschäfte wie Ball-, Pfeilwurf-, Spiel- und Schieß-
buden ebenfalls das Angebot. Dazu ist auch für das leibliche 
Wohl wieder bestens gesorgt. Neben Pizza und Crêpes warten 
bei schönster Biergartenatmosphäre wieder allerlei kulinari-
sche Genüsse auf die Festbesucher. Wetterunabhängig ist in 
jedem Fall Platz für die Verköstigung der ganzen Familie. Auf 
die „Zuckermäuler“ warten Messekonditoreien, Mandelwagen 
und ein Softeisstand. Unterstützt werden die Schausteller 
wie in jedem Jahr von einer großen Anzahl Krammarkthänd-
ler, welche vor allem am Sonntag und Montag ihre Waren 
auf der Zufahrtsstraße zum Messplatz feilbieten. Krönendes 
Highlight ist das „musikalisch-bengalische Pfingstfeuer“, 
welches am Pfingstsonntag nach Einbruch der Dunkelheit 
mit freundlicher Unterstützung durch die Stadtwerke Ger-
mersheim GmbH vor den Augen der Zuschauer abgebrannt 
wird. Zum Abschluss des Pfingstmarktes verabschieden sich 
die Schausteller am traditionellen Familiendienstag mit er-
mäßigten Fahrpreisen und einem leckeren Mittagstisch des 
Imbissbetriebes Barth bei ihren Gästen. Lassen Sie sich diesen 
Spaß zu zivilen Preisen für die ganze Familie nicht entgehen 
und kommen auch Sie zum Pfingstmarkt nach Germersheim.

vom 22. bis 26. Mai 2015 • Eröffnung: Freitag, 18 Uhr

Kostenlose Schnuppertanzstunde 
Tanzschule A. Buttweiler

Te l e f o n  0  7 2  7 4  /  2 7  1 8

Ständig neue Tanzkurse beginnen
in Germersheim in der Stadthalle
Ständig neue Tanzkurse beginnen
in Germersheim in der Stadthalle

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
Super Service, tolle Technik , moderne Designs, 

Heizungen und Bäder nur von uns! 
www.mathes-shk.de
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Angebot gilt bis 1. Juni 2015

Jetzt anmelden! Die Studie wird durchgeführt im

Germersheim • An Fronte Karl 1 • Tel. 07274-7117

vom 22. bis 26. Mai 2015 • Eröffnung: Freitag, 18 Uhr

Problemzone Bauch
Erprobtes Figur-Konzept jetzt auch im ActiVity-Germersheim
Der Bauch gehört zu den größten „Baustellen“ des Menschen. Hier sammelt sich das Fett am liebsten an und ärgert uns am meisten. 
Wenn die Hose zwickt und der Gürtel mal wieder weiter geschnallt werden muss, kommt Frust auf. Diäten und Training führen oft 
dazu, dass die Pfunde zwar purzeln, aber nur selten am Bauch. Es scheint aber eine Lösung zu geben, die auf gesunde und natürliche 
Weise die Figur schnell und einfach verbessern kann: Die Airpressure Bodyforming Methode! 

Diese besteht aus: • leichtem Ausdauertraining
• der Anwendung des patentierten Bauchgurts „Slim Belly“
• bewährten Ernährungsregeln

Durch sanfte Wechseldruckmassage fördert der Slim Belly die Durchblutung am Bauch. Es wird dabei an modernen Cardiogeräten
trainiert. Wer aber lieber an spaßbetonten Gruppenkursen teilnimmt, kann den mobilen Bauchgurt auch bei Zumba®, Zirkelkursen, 
Athletiktraining oder Bauch-Spezial anlegen.

„Wir haben schon viel Gutes gehört. Deshalb haben wir uns entschlossen, das Konzept selbst zu testen. Die ersten Ergebnisse sind 
vielversprechend. Unsere Kunden sind beigeistert.

Schon nach kurzer Zeit sind deutlich sichtbare und messbare Ergebnisse möglich. Und das ohne Pillen, sondern auf natürliche Weise
mit jeder Menge Spaß und guter Laune!“, so Bernard Farac, Inhaber des ActiVity. Der ActiVity-Club ist einer von über 900 lizenzierten 
Stützpunktpartner in Europa, die das erfolgreiche Figurformungskonzept anbieten.

 Nähere Infos und Anmeldung bis 1.06.2015 unter: 
ActiVity-Fitness • An Fronte Karl 1 • 76726 Germersheim
Tel.: 07274 7117 • www.activity-germersheim.de • E-Mail: info@activity-germersheim.de

Von der Wirkung der Airpressure Bodyforming Methode haben sich europaweit bereits tausende Menschen überzeugt.

Um den mobilen Slim Belly nochmals in der Praxis zu testen, werden 100 Testpersonen (M/W) aus Germersheim Umgebung gesucht. 
Die Studie läuft über 4 Wochen mit 3 Einheiten/Woche leichtem Ausdauertraining à 30-60 Minuten mit dem Slim Belly.
Zusätzlich erhältjeder Teilnehmer bewährte Ernährungsregeln. Teilnahmegebühr: 19,90 Euro/Woche.

- Anzeige -
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Der Bundesfreiwilligendienst ist da!
Südpfalzwerkstatt Offenbach bietet weiterhin
mehrere attraktive Plätze an

Der Bundesfreiwilligendienst hat in der Südpfalzwerkstatt sei-
ne erste Bewährungsprobe bestanden. In den vier Werken an den 
Standorten Offenbach, Herxheim und Wörth, sind nach dem 1. Juli 
2011 sukzessive alle 24 Plätze besetzt worden. In Offenbach und 
Herxheim stehen ab sofort Plätze zur Verfügung die neu besetzt 
werden können. Bewerbungen werden gerne entgegengenommen.
Bei der Arbeitszeit wird auf die verschiedenen Altersgruppen Rück-
sicht genommen: Junge Erwachsene leisten Ihren Dienst in Vollzeit. 
Bei Freiwilligen über 27 Jahren wird ein Einsatz auch in Teilzeit mit 
20 oder 30 Wochenstunden ermöglicht. Die Dauer beträgt in der 
Regel 12 Monate; kann aber bis auf 18 Monate verlängert werden. 
Das Mindestalter für den Dienst bei den erwachsenen Menschen mit 
Behinderungen sollte bei 18 Jahren liegen. 
Der BFD soll insbesondere persönliche und berufliche Orientierungs-
hilfe geben und z.B. Wartezeiten auf Studien- oder Ausbildungs-
plätze sinnvoll überbrücken. In der realen Arbeitswelt so erworbene 
Fach-, Handlungs- und Sozialkompetenzen verbessern später den 
Einstieg ins Berufsleben. Hierzu tragen auch Bildungsseminare bei, 
die während des BFD kostenlos absolviert werden.
In der Südpfalzwerkstatt stehen für die Unterstützung der Menschen 
mit Behinderung interessante und vielseitige Plätze bereit. So unter 
anderem durch Assistenz am Arbeitsplatz, Fahrdienste, Begleitung 
bei Arzt- und Behördenbesuchen, Unterstützung bei Freizeit- und 
Bildungsmaßnahmen, pflegerische Unterstützung, Mithilfe in der 
Logistik etc. Weitere Tätigkeiten sind nach individueller Absprache 
möglich. Die Durchführung in der Südpfalzwerkstatt erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband.  
Die Teilnehmer erhalten monatliche Bezüge. Außerdem sind sie 
komplett sozialversichert (Renten-, Kranken-, Pflege- und Arbeits-
losenversicherung). Die Eltern der BFD-Teilnehmer sind weiterhin 
kindergeldberechtigt!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Andrea Borchert unter 
Tel. 06348 616-132.

- Anzeige -

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Bellheim

in Ottersheim

Sie sind jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schüler/-innen, Rentner/-innen sowie 
Hausfrauen/-männer. Bewerben können Sie sich per E-Mail: 
vertrieb@wittich-foehren.de oder Telefon: 06502 / 9147-713 
oder 06502 / 9147-716

mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam

Amtsblatt
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Europaallee 2 • 54343 Föhren

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Wir suchen für unseren Fachbereich 3 - Schulen und Soziales -
zum 01. Oktober 2015 eine/n

Sachbearbeiter/in
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Schulverwaltung 
   Schulträgeraufgaben wie Organisation, Bedarfsplanung, 
   Schulentwicklung, Schulbuchausleihe, Schulsozialarbeit 
   in den Grundschulen sowie Ganztagsschulen

• Kalkulation und Erhebung von Entgelten    
   (z.B. Mittagsverpflegung)

• Aufgabenwahrnehmung nach dem SGB XII und AsylbLG
• Freizeit, Sport und Gesundheit (Naherholungsgebiet, Hallenbad)
• Einrichtungen für Kinder, Jugend und Senioren
Wir erwarten eine erfolgreich abgelegte Prüfung zum/zur Verwaltungs-
fachwirt/in (Angestelltenprüfung II) bzw. die Befähigung zum dritten 
Einstiegsamt (ehemals gehobener nichttechnischer Dienst) in der Kommu-
nalverwaltung und der staatlichen allgemeinen und inneren Verwaltung. 
Außerdem erwarten wir großes Engagement, kommunikative Kompetenz, 
Entscheidungsbereitschaft, selbständige Arbeitsweise und hohe Belastbarkeit. 
Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bezug auf MS-Office-Anwendun-
gen werden vorausgesetzt. Fachkenntnisse sind wünschenswert.
Die Einstellung erfolgt im Beamten- oder Beschäftigtenverhältnis je nach 
persönlicher Qualifikation und Erfahrung bis A 10 LBesG bzw. Entgelt-
gruppe 9 TVöD. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen erbitten wir bis zum 15.06.2015 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld, Hauptstraße 60, 
67360 Lingenfeld,  Frank Leibeck, Bürgermeister

Beikoch in Vollzeit gesucht
Bewerbungen bitte tel. unter 0162-3215148 oder 

joergweinacht@web.de
Jörg‘s Tennis-Stube Bellheim

Wir erweitern unser Team
und suchen ab sofort:

➣ Spülhilfe (w/m)   
➣ Bedienung (w/m)   
   Teilzeit oder Aushilfe.
   Arbeitszeit überwiegend abends.

Familie Küspert 
Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Fahrer
FS Kl. 2

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Getränke Mohr GmbH & Co. KG

Austraße 5 • 67378 Zeiskam • Tel.: 06347/919404
oder per E-Mail an: info@getraenke-mohr.de

Aushilfsweise auf 400-Euro-Basis gesucht:
Schlosser/Metallfachkräfte m/w • Montagehelfer m/w

GIEB Kompressoren, Max-Planck-Str. 3
76761 Rülzheim, Tel.: 0 72 72 / 88 87 und 64 66

Sie haben 
uns zu Deutsch-
lands bestem 
Küchenanbieter 
gewählt*
*Mehr zur Studie unter www.plana.de

PLANA SAGT DANKE!
Wir bedanken uns bis 30.09.2014 mit vielen unwiderstehlichen Angeboten:

■ Arbeitsplatten aus Granit ohne Mehrpreis
 (ausgenommen Ausschnitte und Bearbeitung der Kanten)

■ Arbeitsplatten aus Elementstein und Keramik zum Aktionspreis

■ Hochwertige Gerätepakete zum Aktionspreis

■ Viele weitere tolle Angebote

PLANA Küchenland Germersheim • Geißler GmbH
Münchener Straße 8 • 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 70 10-0 • www.plana.de

Wir suchen eine AuShIlfe für Kurierfahrten & lagerarbeiten.
Bewerbung an Michael Geißler, Tel. 07274 -7010 13,
oder email: michael.geissler@plana.de
Plana Küchenland Germersheim

Steegmüller Erdbeergärten
Im Pfarrgarten 1 · 76877 Offenbach
Tel. 06348. 959 787 · www.steegmueller.de

Täglich Erdbeeren, auch zum 
Selbst pflücken, zwischen Landau 
und Offenbach. Mo - Fr 8 -19 Uhr, 
Sa 8 -18 Uhr, Sonn- u. Feiertag 8.30 -12 Uhr. 
Verkauf auch in 
▶ Offenbach (Ortseingang) 
▶  Landau (Weißen burger Str., Euromaster)
▶ Edesheim (Garten center) 
▶  Edenkoben (Bäckerei „de Bäcker 

Becker“, Venninger Str.)
▶  GER (Lieferantenzufahrt Hela Baumarkt)

▶  Erdbeeren, auch 
 zum Selbstpflücken

Im Sommer sind 
die Beeren los
Jetzt ist saison Demnächst in ihrem amts- unD mitteilungsblatt!

Lesen * was  
Laune macht

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47 -0
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0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz
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Entdecken Sie jetzt: Die besten Tipps für Ihre 

Wandertouren und Radausfl üge mit Bus und 

Bahn in Rheinland-Pfalz. Zum Beispiel die 

praktischen Wanderbahnhöfe im Takt. Von 

Ihnen aus sind die schönsten Wanderwege 

der Region perfekt ausgeschildert. So kommen 

Sie ohne zu planen zu tollen Wanderungen! 

Einsteigen, losfahren, Spaß haben!

Die Wanderbahnhöfe in Rheinland-Pfalz: 

Ω Hauenstein Mitte (Schusterpfad)
Ω Alsenz (Pfälzer Höhenweg)
Ω Rülzheim (Treidlerweg)
Ω Rodalben (Felsenwanderweg)
Ω Schaidt (Westwall-Rundwanderwege)
Ω Wilgartswiesen (Biosphären-Pfad)
Ω Wolfstein (Maikurweg)
Ω Olsbrücken (Teufelstour)
Ω Mertesheim (Kneippwanderweg)
Ω Albersweiler (Historischer Rundweg)

Das und noch viel mehr fi nden Sie unter

www.der-takt.de/wandern

Alles kann so
einfach sein!

W A N D E R N  I M  T A K T

AutoWelt 2015

Der Mai ist Autoglas-Monat 
Die Frühlingssonne lacht durch 
die Windschutzscheibe und zeigt: 
Kratzer und kleine Steinschlä-
ge sind nicht mehr zu verleug-
nen. Da Mängel und Schadstel-
len an der Frontscheibe zu einem 
beträchtlichen Sicherheitsrisiko 
werden können, achten viele Mit-
gliedsbetriebe der Kfz-Innung im 
Autoglas-Monat Mai verstärkt auf 
den guten Durchblick und bieten 
ihren Kunden einen Scheiben-
Check an. Die Windschutzschei-
be ist eine wichtige Komponen-
te der strukturellen Stabilität der 
Karosserie, weiß Bundesinnungs-
meister Wilhelm Hülsdonk. Ist sie 
durch Kratzer und Risse instabil, 
kann es beispielsweise zu Funkti-
onseinbußen beim Airbag kom-
men.  Selbst kleine, für das Auge 
kaum wahrnehmbare Beschädi-
gungen schwächen die Festig-
keit des Glases. Deshalb rät er al-
len Autofahrern, die Frontscheibe 
ihres Fahrzeugs regelmäßig, also 
nicht nur bei Inspektionen, auf 

äußere Defekte untersuchen zu 
lassen. Oberstes Gebot bei einem 
Steinschlag in der Windschutz-
scheibe ist schnelles Handeln. 
Nur wer die Schadenstelle sofort 
gegen eindringenden Schmutz 
und Wasser absichert, erhält sich 
alle Optionen für eine spätere Re-
paratur.  In der Regel ist der Scha-
den schnell behoben: Die Schei-
be hat nach der fachmännischen 
Reparatur wieder ihre ursprüngli-
che Festigkeit. Die Schadenstelle 
ist fast nicht mehr zu erkennen. 
Der Kfz-Meisterbetrieb kümmert 
sich auch um die Schadenab-
wicklung. Das beginnt bei der 
Schadenanalyse und endet beim 
Ausgleich der Glasrechnung 
durch die Versicherung. 
Die Autoglasreparatur ist für Au-
tokunden bei vielen (Teil-)Kasko-
Versicherungen kostenlos. Falls 
eine Reparatur nicht möglich ist, 
erhält der Kunde entsprechend 
den Versicherungsbedingungen 
auch eine neue Scheibe.

Wachskonservierung 
Das Heißwachs in der Waschanla-
ge sorgt nicht nur für Glanz und 
abperlendes Wasser, sondern be-
wahrt gleichzeitig davor, dass sich 

Insektensekrete, Vogelkot, Baum-
harz oder Straßenteer bei starker 
Sonnenstrahlung in die Oberflä-
che einbrennen.



ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de

Waldstückerring 23 · Bellheim
Telefon 0 72 72 / 97 23 30-0

Das Beste für Ihre Sicherheit!

Bremsenservice
mit Original Hersteller-Material
für Ihren Audi, VW, BMW, Mercedes. 

TÜV-Prüfstützpunkt 
Au + hu für PKW
Mo. + Do. 9-12
und 13-17 uhr

Vereinbaren Sie einen Termin. 

Schubertstr. 21
76756 Bellheim

Tel. 07272-8614
Fax 07272-71280

www.elektro-settelmeier.de 

Verkauf und Reparatur von Elektro-Groß- und Kleingeräten

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz
Einfach riesig 
ist die Auswahl und
Super preiSwert

-Stützpunkt
ab sofort mittwochs ab 14.30 Uhr • freitags ab 8.00 Uhr

HU-/AU-Service

Jetzt auch Instandsetzung aller Art

Neureifen • Montageservice
Reifen • Gebraucht alle Größen

Geldspar-
Tipp

In der Sauheide 2a • 67378 Zeiskam
Telefon: 0 63 47 / 3 24
Telefax: 0 63 47 / 75 20

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 17.30 Uhr
Samstag 08.00 - 13.00 Uhr

web: www.natursteine-kohler.de • mail: info@transporte-kohler.de

Transporte, Naturstein- 
und Baustoffhandel
• Findlinge
• Quellsteine
• Ziersplitte
• Pflastersteine
• Kies und Sand
• Mutterboden
• Rindenmulch
• Rollrasen
• Gartenaccessoires
• Teichzubehör

Besuchen Sie uns auf den
Bellheimer GartentaGen

vom 23. bis 25. mai 2015


